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Belastungen und Krisenzeiten erfolgreich meistern

Holen Sie sich 
individuelle

Unterstützung

www.leichteralssiedenkencoaching.de

Coaching & Beratung
Kirchzarten • Tel. 0 76 61 / 90 53 90

Belastungen und Krisenzeiten 

Das Leben 
ist 

zu kurz, 

um unglüc
klich 

zu sein!

79104 FREIBURG · KARTÄUSERSTR. 99
T: 07 61.3 34 02 · WWW.ZUM-STAHL.DE

mai – august täglich
durchgehend geöffnet

sommer im stahl
restaurant und biergarten
täglich 12 – 24 uhr geöffnet

an schönen sommerabenden
grillstation im biergarten

fussball-wm übertragung
aller wichtigen

spiele auf grossleinwand

august täglich
durchgehend geöffnet

grillstation im biergarten

fussball-wm übertragung
aller wichtigen

spiele auf grossleinwand

Dreisamtäler
Unser neuer

Internet-Auftritt 
ist fertig!

Schauen Sie mal bei uns 
rein! Neu ist das Leser-Fo-
rum mit aktuellen Themen. 
Neu ist auch unser Archiv 
mit allen 2014er-Ausga-
ben und auch das Archiv 

mit allen Videos seit 2012.

Besuchen Sie uns
auf

www.dreisamtäler.de

Mondschein-
Schwimmen 
im Strandbad Titisee
Titisee (de.) Im Rahmen der Feier-
lichkeiten des 30-jährigen Beste-
hens der DRLG Wasserrettung 
Titisee-Neustadt fi nden in Titisees 
Strandbad zwei Mondschein-
Schwimmveranstaltungen mit be-
wachtem Schwimmen im Becken, 
Lagerfeuer und Cocktailbar am 
Strand statt. Das Mondschein-
Schwimmen fi ndet am 18. und 23. 
Juli 2014, jeweils von 21.00 - 24.00 
Uhr statt.

www.sexyhair-kirchzarten.de

WELTMEISTER

Die Passage
Freiburger Str. 6 • Kirchzarten

Telefon 07661 / 6 24 48
Mittwoch-Nachmittag geöffnet
www.modestudio-dessous.de
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Kirchzarten (glü.) „Verantwor-
tung gegenüber unseren jungen 
Bürgern und der Mut, diese Ver-
antwortung zu tragen, gehörten 
dazu, sich für den Bau eines Bil-
dungszentrums zu entscheiden.“ 
Mit diesen Worten unterstrich der 
damalige Kirchzartener Bürger-
meister Erich Rieder vor vierzig 
Jahren die Motivation der Kom-
munalpolitik, über 17 Mio. D-
Mark in ein großes Schulgebäude 
für Haupt- und Realschule sowie 
Gymnasium zu investieren. Und 
mit seiner Einschätzung, dass nicht 
die Baukosten, „sondern auch die 
Folgelasten“ immer wieder Kos-
ten auf Kommune und Landkreis 
bringen würde, lag er angesichts 
der inzwischen geplanten 10. Sa-
nierungsbauphase nicht verkehrt. 
„Trotzdem erhielt diese Einrich-
tung für die Bildung“, stellt Rieder 
deutlich fest, „uneingeschränkte 
Priorität.“ 1.000 Schüler nahmen 
vor vierzig Jahren den Schulbe-
trieb am Bildungszentrum auf. 
Die ersten Schulleiter waren Adolf 
Schmid (Gymnasium), Bernhard 
Klaus (Realschule) und Gerhard 
Denzel (Hauptschule).

Heute, nach vierzig Jahren schu-
lischer Bildung am Schulzentrum 
Dreisamtal, bestätigen die aktu-
ellen Schulleiter Franz-Jürgen 
Zeiser (Marie-Curie-Gymnasium), 
Ulrich Denzel (Realschule am 
Giersberg) und Manfred Löffl er 
(Werkrealschule Dreisamtal) un-
eingeschränkt, dass sich sowohl die 
fi nanziellen als auch persönlichen 
Investitionen mehr als gelohnt 
haben. Wenn auch die drei Schul-
typen eigenständig arbeiteten, habe 
doch die räumliche Nähe manche 
Gemeinsamkeit im Lehrplan und 
Schulalltag ermöglicht. Löffl er, seit 
1992 an der damals noch Haupt-
schule genannten Werkrealschule 
tätig, erinnert daran, dass den 
Planern von Gemeinde – Träger 
für Werkrealschule und Realschule 
– und Landkreis – er ist fürs Gym-
nasium sowie weitere sieben Kreis-
gymnasien zuständig – damals ein 
Gesamtschulmodell in Markdorf 
am Bodensee vorgeschwebt habe. 
Aus 24 Entwürfen bekam damals 
das Architekturbüro Wolf aus 
Stegen den Zuschlag. Zum Schul-
jahr 1974/75 zogen die Schüler 
ein. Im Frühjahr 1976 war dann 
auch die Dreifachturnhalle fertig. 
Das geplante Hallenschwimmbad 

Optimale Bildungschancen im ländlichen Raum
Das Schulzentrum Dreisamtal feiert Freitag und Samstag sein vierzigjähriges Bestehen

wurde aus fi nanziellen Gründen 
und sicher auch aus Furcht vor den 
Unterhaltungskosten nicht gebaut. 
1978 erhielt das Gymnasium einen 
Erweiterungsbau.

Manche Bildungsreform, man-
cher neue Schulentwicklungsplan 
hat die drei Schultypen unter-
schiedlich getroffen. Immer war 
es ihr Anliegen, die differenzierten 
Bildungsziele zu schulartspezi-
fischen Abschlüssen zu führen. 
Größtmögliche Durchlässigkeit 
sollte immer gegeben sein – und 
jetzt, nach dem Wegfall der ver-
bindlichen Grundschulempfehlung 
erst recht. Die kurzen Wege zwi-
schen den Lehrerzimmern helfen 
dabei.

Die „Werkrealschule Dreisam-
tal“ schaut auf eine dornenreiche 
Entwicklung von der Hauptschule 
bis heute zurück. Sie kämpft mit 
sinkenden Schülerzahlen. Dabei 
bietet sie gerade mit ihrer berufso-
rientierenden Ausrichtung und dem 
eingeführten 10. Schuljahr jungen 
Menschen, die sich etwas schwerer 
im Schulalltag tun, beste Aussich-
ten, ein Leben mitten im Beruf und 
in der Welt zu meistern. 170 Schü-
ler werden heute in Kirchzarten 
und den Außenstellen Stegen und 

Buchenbach von 26 Lehrern unter-
richtet. Die „Realschule am Giers-
berg“ betreut aktuell 600 Schüler 
durch 52 Lehrer. Rektor Ulrich 
Denzel beschreibt ihren Auftrag 
so: „Aufgrund der Veränderungen 
in der Gesellschaft befi ndet sich 
auch unsere Schule in einem star-
ken Umbruch. Wir wollen unseren 
Schülern die Instrumente an die 
Hand geben, dass sie ihr künftiges 
Leben eigenverantwortlich bewäl-
tigen können. Dazu wollen wir 
bei unseren Schülern fachliche, 
aber auch methodische, personale 
und soziale Kompetenzen fördern 
und von ihnen einfordern.“ Diese 
Schule ebnet neben guten berufl i-
chen Startchancen auch den Weg 
zum Abitur.

Seit Juli 1995 trägt das als Pro-
gymnasium 1974 eingerichtete 
Kreisgymnasium den Namen der 
zweimaligen polnischen Physik- 
und Chemie-Nobelpreisträgerin 
Marie Curie. 75 Lehrer unterrich-
ten 850 Schüler. Seit September 
1991 ist an diesem Gymnasium das 
Abitur nach acht Jahren möglich. 
Im pädagogischen Leitbild werden 
so wichtige Ziele wie „engagierte 
Schulgemeinschaft“, „Vermittlung 
von Werten“, „Förderung beson-

derer Begabungen“ oder interkul-
tureller Austausch“ genannt. Gute 
Arbeit leisten an allen drei Schulen 
mehrere Schulsozialarbeiter. Und 
das „Schülerhaus Dreisamtal“, 
2006 durch Elterninitiative ent-
standen, ist mit seinen Angeboten 
wie Mittagstisch oder Hausaufga-
benbetreuung nicht mehr aus dem 
Schulzentrum wegzudenken.

Beim Blick in die Zukunft liegt 
für die drei Schulleiter angesichts 
der bildungspolitischen Landschaft 
manches im Nebel. Aus dem bisher 
eigentlich bewährten Drei-Säulen-
Modell werde wohl über kurz oder 
lang doch ein „Zwei-Säulen-Mo-
dell“. Dabei sieht gerade Manfred 
Löffler unter dem wachsenden 
Druck der Inklusion – „das ist ein 
Thema der Zukunft“ – ein gute 
Zukunft der Werkrealschule: „Wir 
pfl egen seit einiger Zeit eine gute 
Kooperation mit der Zardunaschule 
in Zarten.“ Franz-Jürgen Zeiser 
glaubt, dass durch den Wegfall der 
Grundschulempfehlung die Schul-
klassen noch heterogener werden. 
Dem stimmt Ulrich Denzel zu und 
fordert, dass die Kooperation zwi-
schen den Schulen noch verstärkt 
werde: „Die Durchlässigkeit sollte 
verbessert werden.“

Nach einem offi ziellen Festakt 
zum Vierzigjährigen am Freitag-
nachmittag beginnt um 18 Uhr ein 
großes Schulfest für alle drei Schu-
len mit vielen Attraktionen: dem 
24-Stunden-Lauf (Start: Freitag 
18 Uhr), einem Spiel-Spaß-und-
Showprogramm, dem 24-Stunden-
Lauf-Finale (Zieleinlauf Samstag 
18 Uhr) und anschließendem Hock 
bis Samstagabend.

Sie sind die aktuellen Leiter der drei Schulen im Schulzentrum: Man-
fred Löffl er (Werkrealschule Dreisamtal), Ulrich Denzel (Realschule 
am Giersberg) und Franz-Jürgen Zeiser (Marie-Curie-Gymnasium).

Fotos: Gerhard Lück

Vom Giersberg hat man einen herrlichen Blick auf das jetzt 40 Jahre alte Schulzentrum Kirchzarten. Der rote Bau links im Bild ist 
das Schülerhaus Dreisamtal.

Trachtengruppe 
Todtnauberg
KULT-URIG 
2014
Todtnauberg (u.) Die Trachten-
gruppe Todtnauberg präsentiert 
ihr neues „Kult-Urig“ Programm 
am Samstag, 19. Juli, um 20.30 
Uhr im Kurhaus Todtnauberg.  In 
diesem Jahr hat die Trachtengruppe 
einen neuen Textschreiber, der sich 
in die Geschichte von Todtnauberg 
eingelesen hat sich mit dem Thema 
das „1. Berger Gasthuss“ befasst 
hat. Was wäre Todtnauberg ohne 
die Wirtschaften & Gasthäuser, 
wer kann sich das vorstellen? Die  
Aufführung wird mit Tänzen der 
Trachtengruppe, den Glocken-
spielern und mit Musikstücken 
der Trachtenkapelle Todtnauberg 
umrahmt.
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Der Dreisamtäler erscheint überwie-
gend 14-täglich in Kirchzarten, Bu-
chenbach, Oberried, Stegen, St. Peter, 
St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, 
-Waldsee, -Oberau, -Littenweiler, -Kap-
pel und -Ebnet.
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Hier sind Sie gut beraten!

samtes Programm fi nden Sie auf unse-
rer Homepage www.vhs-dreisamtal.de.
Kunstfahrt :1514 Macht Gewalt 
Freiheit - Kunsthalle, Tübingen am 
26. Juli. Nachmittags 90 min. Themen-
Führung dazu in der Stadt. – Dazwi-
schen Zeit zur eigenen Verfügung. 
- Reiseleitung: Christine Moskopf. 
Anmeldung bei den Volkshochschulen 
und bei der BusFa. Winterhalter unter 
Telefon 07661/9019200. 
Word 2010 - Listen und Tabellen – 
vhespresso (Andreas Reinhardt)
X50022-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, 
Computerraum, Termin und Uhrzeit 
nach Absprache, max. 3 Teilnehmer, 
1 Termin, 4 UE, 95 €
Kommunikation für junge Füh-
rungskräfte - vhespresso. X50029-K, 
Ort, Termin und Uhrzeit nach Abspra-
che, max. 3 Teilnehmer, 1 Termin, 4 
UE, 95 €
Einstellungsgespräche für Personal-
verantwortliche – vhespresso 
X50028-K, Ort, Termin und Uhrzeit 
auf Anfrage, 4 UE, max. 3 Teilnehmer, 
1 Termin, 95 €
Spannende Mathematik für Klasse 8 
der Realschule (Tanja Lohfi nk)
X11814-K, Kirchzarten, Rathaus 
Kirchplatz, Sitzungszimmer, Do, 
31.7., Fr, 1.8., Mo, 4.8. und Di, 5.8. 
jeweils von 8 - 10.30 Uhr, 4 Termine. 
Gebühren bei 4 TN: 63 €, bei 5 TN: 50 
€, ab 6 TN: 43 €.
Spannende Mathematik für Klasse 9 
der Realschule (Tanja Lohfi nk)
X11815-K, Kirchzarten, Rathaus 
Kirchplatz, Sitzungszimmer. Do, 
31.7., Fr, 1.8., Mo, 4.8. und Di, 5.8. 
jeweils von 10.30 - 13 Uhr, 4 Termine, 
Gebühren bei 4 TN: 63 €, bei 5 TN: 50 
€, ab 6 TN: 43 €.
MS-Powerpoint für Kinder (Sonja 
Brüchig) X11816-K, Kirchzarten, 
Kirchplatz 3, Computerraum, Sa, 16.8., 
10 - 12 Uhr, 14 €
So schön bist Du! Ein Kräuter-
Schönheits-Tag in der Natur für 
Mädchen zwischen 12 und 18 Jahren 
(Melanie Manns) X11811-K, K.-Burg, 
Höllentalstr. 54, Schulungsraum der 
Feuerwehr, Do, 31.7., 10 -15 Uhr, 18 €
X11812-K, K.-Burg, Höllentalstr. 54, 
Schulungsraum der Feuerwehr, Di, 
9.9., 10 -15 Uhr, 18 €
Eins, Zwei, Drei - Manege frei! – 2 
Zirkuswochen (Burkhart Bender/Katja 
Schlappa) X11813-K, Kirchzarten, 
Grundschule Sporthalle

Angebote auch unter www.ep-elektro-bareiss.de
    www.facebook.com/elektrobareiss

Fachberatung für energiesparende Hausgeräte und Küchen

www.elektrotechnik-schlegel.de
Weberdobel 13 • 79256 Buchenbach

Tel. 0 76 61 / 23 79 • Handy 01 75 / 99 39 196

Wir alle sind mit Jogi und seinem Team Weltmeister!!!

Herzlichen Glückwunsch 
zu diesem traumhaften
WM-Titel

Kirchzarten (u.) Der Förderverein 
für Energiesparen und Solarenergie-
Nutzung e.V. bietet kostenlose und 
persönliche Beratungsgespräche 
über Energie sparsam nutzen, ef-
fizient und erneuerbar erzeugen 
im EIC–Dreisamtal im Raiffeisen 
Baucenter Kirchzarten an.

Allgemeine Informationsmateri-
alien können Interessierte während 
der Öffnungszeiten im Raiffeisen 
Baucenter 1. OG, abholen. Mit den 

Beratern Götz Baumeister, BEG 
Dreisamtal; Paul Frener Energie 
Global; Architekt Frank Rosenkranz 
und Architekt Martin Götz kann 
unter Tel.: 07661 / 49 51 oder per E-
Mail: Paul.Frener@beg-dreisamtal.
eu ein Beratungstermin vereinbart 
werden.

Am Donnerstag, dem 3. Juli, 
von 14.00 bis 18.00 Uhr informiert 
der Förderverein für Energiesparen 
und Solarenergie-Nutzung e.V. in 

persönlichen Beratungsgesprächen 
im Raiffeisen Baucenter, wie man 
Solarenergie, speziell Solarstroman-
lagen sinnvoll nutzen und Stromkos-
ten senken kann - auch für Menschen 
ohne eigenes Dach und/oder Kapital. 
Mitzubringen sind Pläne/Fotos mit 
Maßen vom Dach und die Rechnung 
des Stromversorgers. Termine und 
nähere Infos unter Tel.: 07661 / 49 
51, E-Mail: Paul.Frener@beg-dreis-
amtal.eu, www.beg-dreisamtal.eu. 

Beratungsgespräche zur 

Solarenergie-Nutzung

Open-Air-Kon-
zert am 17. Juli
Hinterzarten-Breitnau (u.) Am 
Donnerstag, dem 17. Juli, von 
20.00 bis 21.00 Uhr findet auf 
dem Campus des privaten Internats 
und Gymnasiums Birklehof in 
Hinterzarten/Breitnau ein Open-
Air-Konzert in stimmungsvoller 
Atmosphäre statt. Im Atriumhof 
des Internatsgebäudes „Neubirk-
le“ präsentieren Chor, Orchester, 
Bigband und Gesangssolisten unter 
Leitung von Roman Babler und 
Gwendolyn Wellmann Jazzstücke 
und Songs aus Film und Musical. 
Das Motto der Veranstaltung lau-
tet „Summertime - and the living 
is easy“. Bei schlechtem Wetter 
wird das Konzert ins Birklehof-
Musikhaus verlegt. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkommen.

Sommerfest im 
Flüchtlingsheim
Waldsee (u.) Die Familien aus 
dem Flüchtlingswohnheim Ham-
merschmiedstr. 18 a-e feiern am 
Freitag, 25. Juli, von 17.00 bis 
21.00 Uhr ihr traditionelles Som-
merfest. Der Freundeskreis des 
Flüchtlingswohnheimes der Kath. 
Gemeinde Heilige Dreifaltigkeit 
hat zusammen mit dem Sozialen 
Dienst wieder ein besonderes Pro-
gramm zusammen gestellt. Man 
freut sich sehr, in diesem Jahr 
Bürgermeister von Kirchbach zur  
Eröffnung und Einweihung des 
Bolzplatzes, der maßgeblich durch 
den Bürgerverein angeregt wurde, 
begrüßen zu dürfen. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei. Nachbarn und 
Gäste sind herzlich willkommen.  

Kirchzarten/Burg (mr.) Am Frei-
tag, 25. Juli, gastiert das „Cuarteto 
Buenos Aires“ mit traditionel-
len argentinischen Tangos und 
Milongas im Buchladen in der 

Rainhofscheune, Höllentalstr. 96 in 
Kirchzarten-Burg. Konzertbeginn 
ist um 20 Uhr, der Eintritt kostet 
16.- Euro. Interessierte Musik-
freunde sind herzlich willkommen. 

Reservierungen nimmt der Buch-
laden in der Rainhofscheune unter 
Tel.: 07661 / 98 80 921 gerne ent-
gegen. Weitere Info unter: www.
buchladen-rainhof.de

Buchladen Rainhofscheune

Tangos und Milongas am 25. Juli

Freiburg (ptsv.) Bereits zum 29. 
Mal veranstaltet der PTSV Jahn 
Freiburg, unter dem Motto „Laufen 
wo der Schwarzwald am schönsten 
ist“ am Samstag, dem 26. Juli, den 
Internationalen Tote Mann Berg-
lauf in Oberried. Der Tote Mann 
Berglauf ist der fünfte von sechs 
Wertungsläufen zum Schwarzwald 
Berglauf Pokal. 

2013 stellten sich knapp 200 
Starter der Herausforderung und 
gaben im Ziel der leicht veränder-
ten Streckenführung gute Noten. 
Vorjahressieger Markus Jenne 
finishte in 38,12 Minuten, die 

Deutsche Berglaufmeisterin Mela-
nie Noll benötigte 44, 52 Minuten.

Der Start für die rund 8,4 km 
lange Strecke, bei der ein Hö-
henunterschied von 750 Meter 
absolviert werden muss, ist um 
16.00 Uhr an der Goldberghalle 
in Oberried. Der Streckenverlauf 
führt gleichmäßig bergan, bis zum 
Ziel, das 1205 Meter hoch liegt. 
Der letzte Streckenabschnitt geht 
zum Teil leicht bergab und ist auf 
Naturwegen zu laufen, die ersten 
acht km sind asphaltiert und be-
fi nden sich ab Kilometer drei im 
Wald. Die Rückfahrt mit dem Bus 

zur Goldberghalle, wo die Läu-
ferinnen und Läufer ein leckeres 
Buffetangebot erwartet, ist in der 
Startgebühr von 20.- € enthalten.

Im Rahmen des Tote Mann 
Berglaufes werden dieses Jahr die 
baden-württembergischen Berg-
laufmeisterschaften der Senioren 
ausgetragen. 

Nachmeldungen sind bis 30 
Minuten vor dem Start in der Gold-
berghalle möglich. Dort befi nden 
sich auch Park – und Duschmög-
lichkeiten. Voranmeldung und 
weitere Infos auf www.totemann-
berglauf.de. 

Tote Mann Berglauf

Die Damen 30 der TSG TC Kirchzarten-SC Freiburg sind in die Süd westliga aufgestiegen. Die Zündschnur 
zum Aufstieg wurde durch die ersten Siege mit 6:3 gegen den aus der Regionalliga Südwest kommen-
den TC Rheinfelden und der 9:0 Sieg gegen den TC Bischweiher gelegt. Im letzten Jahr noch, musste 
man gegen Großsachsen eine deutliche Niederlage hinnehmen, die diesjährige Begegnung brachte in 
spannenden Spielen den knappen 5:4 Sieg und somit Initialzündung zum ganz großen Feuerwerk. Mit 
disziplinierter Vorbereitung auf die noch anstehenden Spiele gegen Gengenbach 7:2, TSG TC Urloffen/
TC Oberkirch 7:2 und den TC Ladenburg mit 6:3 konnte das Feuerwerk schon vorzeitig abgebrannt 
werden. Der Aufstieg in die Südwestliga ist mit 12:0 Punkten gesichert. Das letzte Spiel gegen Bretten 
5:4 brachte den unglaublichen Gesamtsieg der diesjährigen Runde in der Badenliga mit 14:0 Punkten. 

Foto: privat
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BESCHRIFTUNG 
+ VERKLEBUNG
Schilder: in- und outdoor, verschiedene Größen und Materialien

Fahrzeuge: auch Vollverklebung oder Magnetfolie

Schaufenster: auch Glasdekor oder Lochfolie

Individuelle Farbgestaltung, Design und Beratung.

Folienplot  
und/oder 

Digitaldruck

Höfener Straße 10 · Kirchzarten · Tel. 07661 - 98 83 30 · www.jumediatec.de

Besuchen Sie unsere  
neue Website

www.dreisamtaeler.de

Littenweiler (hr.) Der Lernort 
Kunzenhof in Littenweiler, lädt am 
Sonntag, dem 20. Juli, von 11.00 
bis 17.00 Uhr zum Tag des offenen 
Bauerngartens in die Littenweiler-
str. 25A ein. 

„Wenn wir an die vielen Wild- 
und Heilkräuter denken, die wir 
den ganzen Sommer auf den Kun-
zenhofer Wiesen und Weiden 
sammeln, müsste man eigentlich 
das ganze Gelände als ‚Garten‘ 
bezeichnen“, so Inhaberin Gabriele 
Plappert, „dennoch sind am Kun-
zenhof noch drei kleinere Gärten, 
vor den Hühnern, eingezäunt: Das 
Äckerle in dem Getreidearten, 
Mais, Kartoffeln, Soja und Flachs 
wachsen; der Gemüse- und Beeren-

garten sowie der Kräutergarten 
mit zahlreichen Gewürz-, Tee-, 
Heilkräutern und Färbepflanzen“. 

Anlässlich des „Tages des offen-
en Bauerngartens“ bietet das 
Kunzenhof-Team eine Hoffüh-
rung, verschiedene Mitmachmög-
lichkeiten wie Holzhandwerk, 
Wolle-Verarbeitung, Tiere ver-
sorgen und mehr an. Dazu gibt 
es Kunzenhofer Holzofenbrot 
mit Kräuterquark, Waffeln mit 
Apfelmus, Quellwasser, Holun-
derblütensirup und verschiedene 
Kräutertees. Man freut sich auf 
zahlreiche Besucher und anregen-
de Gespräche. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich, nähere Infos auf 
www.kunzenhof.de.

Lernort Kunzenhof
Tag des offenen Bauerngartens

Oberried-Zastler (u.) Die Motor-
radfreunde Zastler e.V. laden vom 
18. - 20. Juli zum 31. Motorradtref-
fen am Schützenhaus im Zastlertal 
ein, ein uriges Treffen, nicht nur für 
Biker und Bikerinnen, die wissen, 
für was ein Motorradtreffen gemacht 
wird. Auch die nicht Motorrad fah-
rende Bevölkerung und Urlaubsgäs-
te sind herzlich eingeladen. 

Am Freitagnachmittag werden 
die ersten Gäste anreisen. Am 
Abend gibt‘s Dosenmugge und 
Benzingebabbel.

Am Samstagmittag wird eine ge-
führte Ausfahrt rund um die höchs-

ten Schwarzwaldgipfel (Feldberg, 
Schauinsland, Kandel) angeboten. 
Am Abend unterhält „Route66“ die 
Gäste. Wer gute alte und neuere 
Rock Musik mag, wird hier auf 
seine Kosten kommen. 

Am Samstag und Sonntagmor-
gen gibt es ein kräftiges Frühstück 
und am Sonntagvormittag noch 
einen Abschiedsfrühschoppen. 

An allen Tagen wird ein reich-
haltiges Speisen- und Getränkean-
gebot zu moderaten Preisen sowie 
Barbetrieb und Kaffeestube ange-
boten. Der Eintritt ist frei. Weitere 
Infos auf www.mf-zastler.de

Motorradtreffen
der Motorradfreunde Zastler e.V.

Staufen (hs.) Am vergangenen 
Samstag war es soweit: das Tango- 
und Bandoneónmuseum Staufen 
öffnete seine Türen. Mit einem 
Fest, Führungen, Musik und Tanz 
im Innenhof des Kapuzinerhofs, 
Grunerner Straße 1 in Staufen. 

Der neugegründete Verein „Tan-
go- und Bandoneónmuseum Stau-
fen e.V.“ hat es sich zum Ziel 
gemacht, die aus Kirchzarten 
stammende private Sammlung 
Steinhart, die in ihrer Art einzig-
artig und derzeit die größte der 
Welt ist, öffentlich zugänglich zu 
machen.  Sie umfasst 450 Ban-
doneons, ca. 3.500 historische 
Schellackplatten mit Tangomusik 
aus dem Buenos Aires der 20er 
Jahre, tausende historische Noten 
von Tangoorchestern aus Buenos 
Aires und mehr als 1.000 Exponate 
mit Tango-Accessoires, bestehend 
aus Grammophonen, historischen 
Plakaten, Postkarten, Fotos, Auto-
grammen der berühmtesten Tango-
tänzer und Musiker, 

ahrzehntelang hatte Familie 
Steinhart nach Räumen für diese 
prächtige Sammlung gesucht. Hier 
hat die Gemeinde Kirchzarten ver-
mutlich eine nicht wiederkehrende 
Chance verpasst.

Das Bandoneon, ursprünglich 
auch Bandonion genannt, ist ein 
vom Krefelder Musiklehrer Hein-
rich Band um 1850 konstruiertes 
Handzuginstrument, ähnlich einer 
Ziehharmonika, mit bis zu 220 

Eröffnung: Tango- und Bandoneónmuseum Staufen! 
Die Sammlung des Kirchzartener Axel Steinhart hat endlich einen würdigen Rahmen

Axel Steinhart (li.) und Héktor Urbón am Eröffnungstag des Tango- und Bandoneon-Museums in Staufen.
Foto: Hanspeter Schweizer

Tönen. Auswanderer brachten das 
Instrument über Nordamerika nach 
Argentinien und Uruguay. Schon 
bald war das Bandoneon untrenn-
bar mit dem Argentinischen Tango 
verbunden. Der 1992 in Buenos 
Aires verstorbene Astor Piazzola 
war sicherlich der berühmteste 
Bandoneon-Spieler aller Zeiten. Er 
gilt als der Begründer des Nuevo 
Tango, einer Weiterentwicklung 

des Tango Argentino.
Am Eröffnungstag zugegen wa-

ren namhafte Tangotanzpaare und 
bekannte Bandoneonisten, darunter 
der Kirchzartener Héctor Urbón. 
Der gebürtige Argentinier war un-
ter anderem Dirigent an der Wiener 
Staatsoper. Nach vielen Stationen 
im In- und Ausland führte ihn sein 
Lebenslauf letztlich in die Birkle-
hofschule nach Breitnau und damit 

zurück in den Freiburger Raum, wo 
er bereits Jahrzehnte zuvor nach 
seinem Studium die ersten Schritte 
als Dirigent wagte.

Das Museum befindet sich im In-
nenhof des Kapuzinerhofs in Stau-
fen in der Grunerner Straße 1 und 
hat samstags von 16.00 - 19.00 Uhr 
und sonntags von 14.00 bis 17.00 
Uhr geöffnet. Der Eintritt kostet 
2.- Euro, mit Führung 5.- Euro.

Beim „Gasthaus zum Löwen“ hat jetzt der Umbau zur „Geroldstäler Mühle“ mit dem Abriss des Anbaus 
zur Straße, in dem sich u.a. die Toiletten befanden, begonnen. Als nächstes wird der Anbau mit den 
Ferienwohnungen der Abrissbirne zum Opfer fallen. Stehen bleibt das etwa 250 Jahre alte Bauernhaus, 
in dem Inhaber Martin Hegar mit der planerischen Unterstützung des Freiburger Architekturbüros 
„Haberbeck Schlempp Architekten“ das neue gastliche Haus „Geroldstäler Mühle“ wachsen lässt. Der 
„Dreisamtäler“ stellte vor wenigen Wochen das gesamte Baukonzept vor und wird regelmäßig den 
Baufortschritt begleiten. glü/Foto: Gerhard Lück

Oberried (u.) Am Samstag, 26. 
Juli, wird zu einem Sommerfest 
auf der Terrasse der Steinwa-
sen Stube im Steinwasenpark 
Oberried eingeladen. Neben ei-
ner Excellenten Gesangs- und 
Parodieshow mit Susan Kent ist 
Bauchredner Peter Kerschner zu 
Gast. Der Eintritt kostet 28.- Euro 
inkl. „All you can eat“ mit Span-

ferkel, Steaks und Würstle vom 
Grill sowie Salatbuffet. Einlass ist 
um 18.00 Uhr, das Buffet öffnet 
um 19.00 Uhr, das Showpro-
gramm findet von 20.30 - 22.15 
Uhr statt, anschließend unterhält 
DJ Fanky die Besucher - open 
end! Ticketreservierung in der 
Steinwasenstube oder unter Tel.: 
07602 - 920 933. 

Steinwasen Stube
Sommerfest mit Showprogramm

Kirchzarten (u.) Freitagabends im 
Juli und August wird die Fußgän-
gerzone in Kirchzarten zur Klein-
kunstbühne. Bei freiem Eintritt lädt 
Tourismus Dreisamtal e.V. ab 19 
Uhr zu Artistik, Musik, Comedy 
und Clownerie ein. Jeder Abend 
bietet ein neues, überraschendes Pro-
gramm mit brillanter Unterhaltung 
für Klein und Groß.

Freuen darf man sich am 18. Juli 
auf die charmante Freiburger Swing 
Comedy Truppe „The Shoo-Shoos“. 

Freitag-Abend-Spektakel in Kirchzarten
Sommer, Sonne, gute Laune…selbstverständlich für Kirchzarten

Mit rasantem Witz, originellen 
musikalischen Interpretationen 
von Swing- und Jazz- Klassikern 
und untrüglichem Gespür für das 
richtige Timing vereinen die Shoo-
Shoos gekonnt Comedy mit Swing, 
Glamour mit Charme, Tanz mit 
Theater und ein wenig Nostalgie. 
Drei bezaubernde Frauenstimmen 
und eine groovende Band – so wird 
der Abend zu einem heiteren und 
berauschenden Erlebnis, das noch 
lange nachklingt.

Partystimmung pur in Kirchzarten 
zaubert REHA-Fitness Sporbeck mit 
ZUMBA®: Tanz Dich fit! Kraft-
volle Latino-Rhythmen, exotische 
Klänge, internationale Beats. „Bring 
Deine Freunde mit und hab viel Spaß 
bei der ZUMBA-Tanzfitnessparty“. 

Genaue Infos zu den einzelnen 
Terminen sind auf www.dreisamtal.
de unter der Rubrik Veranstaltungen 
zu finden bzw. über die Tourist-Info, 
Tel.: 07661 / 90 79 80, tourist-info@
dreisamtal.de. 

Ebneter  
Kultursommer
Ebnet (mr.) Eine Freilichttheater-
aufführung in englischer Sprache 
findet am Freitag, 18. Juli um 19 
Uhr, mit dem Stück „Romeo and 
Juliet“ von William Shakespeare, 
im Schloss Ebnet, Schwarzwald-
str. 278, statt. Karten zu dieser 
einzigartigen Aufführung können 
zum Preis von 20.- Euro, ermäßigt 
10.- Euro zzgl. VVgb. unter info@
ebneter-kultursommer.org geordert 
werden, sowie an der Abendkasse 
zum Preis von 25.- Euro, ermäßigt 
13.- Euro gekauft werden.

St. Peter (mr.) Am Sonntag, 20. 
Juli, werden die internationalen 
Orgelkonzerte 2014 mit einem 
Konzert der Extraklasse eröffnet. 
Jazzlegende Jasper van´t Hof 
präsentiert sein Programm „Il 
Mondi Illusorio“ um 17 Uhr in der 
Barockkirche in St. Peter. Vorgetra-
gen werden vor allem Eigenkom-
positionen und Improvisationen, 
nicht nur für Orgelfans sondern 

auch für begeisterte Jazzfans. 
Karten können im Vorverkauf bei 
Reservix, sowie an der Abendkasse 
erworben werden. Am Sonntag, 
27. Juli, spielt Hausherr Johannes 
Götz (Orgel) und Olaf Tzschoppe 
(Percussion) um 17 Uhr in der 
Pfarrkirche in St. Peter. Weitere 
Informationen über alle Konzerte 
können unter www.barockkirche-
st-peter.de abgerufen werden.

Internationale Orgelkonzerte

Eröffnungskonzert
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Bei Raiffeisen gibt’s Vieles unter einem Dach
Generationswechsel auf der Leitungsebene – Viele Ausstellungsstücke, große Auswahl

fermacell – die 
ideale Ausbauplatte
www.fermacell.de
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Wir liefern und montieren Fenster, Türen und Tore

Niederlassung Kirchzarten | Jakob-Saur-Str. 1 • Tel. 0 7661/39 68-0

Besuchen Sie unsere Ausstellungen

Lassen Sie sich von dem 
umfangreichen Türen-
Programm von Herholz 
verführen.

GARTENTRÄUME
www.birkenmeier.com

Kirchzarten (glü.) Wenn auch 
viele Menschen in der Regi-
on im Zusammenhang mit dem 
„Raiffeisen-Center Dreisamtal“ 
immer noch vom „Oesterle“ 
sprechen, handelt es sich doch 
um zwei unabhängige Nieder-
lassungen der ZG Raiffeisen 
mit Sitz in Karlsruhe. Da geht’s 
den Raiffeisen-Leuten ähnlich 
wie dem Edeka-Ruf-Markt in 
Kirchzartens Innerort, von dem 
immer noch manche meinen, sie 
kauften beim „Gottlieb“ ein. Im 
„Raiffeisen-Center Dreisamtal“ 
gibt es das „Raiffeisen-Baucenter“ 
– vom Haupteingang nach rechts 
gelegen – und den „Raiffeisen-
Markt“, den vor allem alle Garten- 
und Tierfreunde besonders lieben.

Im „Raiffeisen-Baucenter“ 
hat sich im letzten Jahr auf der 
Leitungsebene aufgrund des Er-
reichens der Altersgrenze ein 
Generationswechsel vollzogen. 
So löste Dietmar Benitz den 
langjährigen Chef Artur Dietsche 
als Niederlassungsleiter ab. Für 
Walter Sexauer als Teamleiter 
Elemente kam Peter Ortlieb und 
Heiko Triebswetter löste Friedrich 
Penisch als Teamleiter Baustoffe 
ab. Lediglich Thomas Walter trägt 
schon länger Verantwortung, er ist 
bereits seit 2001 Teamleiter Bau-
fachmarkt. Den vier „Chefs“ ste-
hen 38 Mitarbeiter, darunter fünf 
Groß- und Außenhandels-Azubis, 
für vielfältige Aufgaben zur Seite. 
Rund 65 Prozent der Baucenter-
Kunden sind Geschäfts-, der 
Rest Privatkunden, von Freiburg 
bis zum Hochschwarzwald. Da-
mit die Belieferung der Kunden 
reibungslos läuft, stehen vier 
Lagermitarbeiter, zwei LKWs – 
einer mit Kran, der andere mit 
Mitnahmestapler – sowie ein 
Kleintransporter zur Verfügung.

Im Gespräch mit dem „Dreis-
amtäler“ erklärte Dietmar Benitz 
die einzelnen Bereiche: „Der 
Fachbereich Baustoffe umfasst 
das komplette Programm für den 
Hausbau – vom Zement über 
Mauersteine, Tiefbau und Entwäs-

serung, Bedachungsmaterialien, 
Dämmung in allen Arten, Innen-
ausbau, Fliesen, Bodenbeläge und 
Parkett.“ Auch die Gartengestal-
tung sei ein großes Thema: „Dort 
stehen qualifi zierte Fachberater 
für den Garten und Landschafts-
bau Rede und Antwort.“ Zum 
Angebot des „Fachbereichs Ele-
mente“ gehören nach Benitz 
Erklärung Innen- und Haustüren, 
Fenster, Rollladen und Markisen 
sowie Garagentore an. „Neben 
kompetenter Fachberatung ist hier 
das Besondere“, erklärt er, „dass 
die komplette Montage der Ele-
mente auf Wunsch übernommen 
wird. So hat der Bauherr nur einen 
Ansprechpartner, was beim The-
ma Garantie und Gewährleistung 
entscheidend sein kann.“

„Der Baufachmarkt ist bei Oes-
terle, so nennen die Einheimischen 
ihr Bauzentrum nach wie vor eine 
Spezialität“, beschreibt Benitz 
diesen Teil seines Baucenters. 
Mit sieben Mitarbeitern würde 
auf rund 1600 Quadratmetern ein 
Sortiment, das sowohl in der Tiefe 
als auch in der Breite einmalig sei, 
angeboten. „Von der Unterleg-

scheibe bis zum Gartengrill, vom 
Wasserhahn bis zur Kettensäge ist 
hier alles zu fi nden.“

Gerade für viele Privatperso-
nen im Dreisamtal ist wichtig, 
dass sich der Raiffeisen-Markt 
im gleichen Gebäude befindet. 
Hier werden Pfl anzen und alles 
zum Thema Garten und Rasen, 
Berufskleidung, Tiernahrung und 
vieles mehr angeboten. „Ohne Ab-
grenzung, und das ganz bewusst“, 
erklärt Benitz, „kann der Kunde 
ein unvergleichbar breites Sorti-
ment in einem großen Laden ein-
kaufen.“ Obwohl der Raiffeisen-
Markt eine eigenständige Firma 
mit acht Mitarbeitern unter der 
Leitung von Hermann Schlegel 
ist, kann der Kunde seine Einkäufe 
aus beiden Geschäften an einer 
Kasse zahlen. Kundenfreundlicher 
geht’s nimmer!

Die ZG Raiffeisen mit Sitz in 
Karlsruhe ist eine von fünf Haupt-
genossenschaften in Deutschland. 
Zusammen mit vier Molkerei-
zentralen, drei Viehzentralen, 
zwei Zentralkellereien und der 
Raiffeisen-Akademie bilden sie 
einen Verbund von Regionalzent-

ralen, die sich bundesweit um die 
Erzeugergenossenschaften der 
Agrar- und Ernährungswirtschaft 
kümmern. Die ZG Raiffeisen steht 
in diesem Verbund seit dem Jahr 
1911 für die Region Baden. 

Weitere Infos sind im Internet 
unter www.zg-raiffeisen.de für das 
Gesamtunternehmen und www.
raiffeisen-baucenter.de für das 
Baucenter zu fi nden.

Das junge Leitungsteam vom Raiffeisen-Baucenter Kirchzarten: Peter Ortlieb, Dietmar Benitz, Thomas 
Walter und Heiko Triebswetter (v.l.). Fotos: Gerhard Lück

Die Lagerhaltung ist beim „Oesterle“ – wie das Center immer noch genannt wird – in Kirchzarten 
gewaltig.

Durch den Haupteingang vom „Raiffeisen-Center Dreisamtal“ geht’s sowohl zum Baucenter als auch 
zum Markt.

Damit wird gebaut.
Innovative System-Lösungen für: 
Fassade/Wand · WDVS · Fliesenverlegung
Boden · Bautenschutz 
sg-weber.de

Imageanzeige 137x50 mm Sonderseite Raiffeisen Baucenter.indd   1 14.07.14   14:38

Waldsee (u.) Die Familien aus dem 
Flüchtlingswohnheim Hammer-
schmiedstr. 18 a-e feiern am Freitag, 
25. Juli, von 17.00 bis 21.00 Uhr 
ihr traditionelles Sommerfest. Der 
Freundeskreis des Flüchtlingswohn-
heimes der Kath. Gemeinde Heilige 
Dreifaltigkeit hat zusammen mit dem 
Sozialen Dienst wieder ein besonde-

res Pro gramm zusammen gestellt. 
Man freut sich sehr, in diesem Jahr 
Bürgermeister von Kirchbach zur  
Eröffnung und Einweihung des 
Bolzplatzes, der maßgeblich durch 
den Bürgerverein angeregt wurde, 
begrüßen zu dürfen. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei. Nachbarn und 
Gäste sind herzlich willkommen.  

Littenweiler (u.) Das Waisenhaus 
„Green Olive“ befi ndet sich in 
Mtwapa, einer kleinen Stadt vor 
Mombasa. Da es keine Sponsoren 
für das Haus gibt und auch der 
Staat kein Geld investiert, sind 
die Erzieherinnen, die keinen 
Lohn erhalten, ausschließlich auf 
Spenden angewiesen. Aus diesem 
Grund setzen sich die in Kappel 
wohnhafte Karolina Schwegler 

und ihre Freundin Anita Morasch 
für dieses Haus ein, das sie selbst 
im vergangenen Jahr auch be-
sucht haben. Am Mittwoch, dem 
23. Juli, um 20.00 Uhr fi ndet im 
La Corona in Littenweiler, Lit-
tenweilerstr. ein Benefi zkonzert 
für „Green Olive“ statt. Dabei 
spielen Las Periconas y El Nino 
Lieder aus Spanien und Südame-
rika. Anita Morasch unterhält mit 

Gesang, Akkordeon, Gitarre und 
Bombo; Hedy Staub mit Gesang, 
Akkordeon, Gitarrre und Flöten 
und Gerhard Schuler spielt die 
Flamenco-Gitarre.
„Immer wieder wurde uns gesagt, 
dass die Arbeit für das Waisenhaus 
sicherlich gut ist, aber eben nur ein 
Tropfen auf den heißen Stein“, so 
Karolina Schwegler, „Das mag ja 
schon stimmen, aber: Viele Trop-

fen ergeben einen Regen.“ 
Spenden für die Kinder im Waisen-
haus „Green Olive“ können auf 
das Konto Karolina Schwegler, 
unter dem Kennwort „Kenia“ bei 
der Volksbank Freiburg, IBAN 
DE05680900000035111611, BIC 
GENODE61FR1 einbezahlt wer-
den. Nähere Infos bei Karolina 
Schwegler, Tel.: 0761 / 38 36 869, 
e-Mail: Schwegler_kj@yahoo.de

Benefi zkonzert für Waisenhaus „Green Olive“Sommerfest am 25. Juli 
im Flüchtlingsheim
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www.wunderle-kirchzarten.de

FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!

Komfortables City E-Bike mit weitem und tiefem Aluminium Rahmen-
durchstieg und komplett geschlossenem Kettenschutz. Neu entwickelte 
GIANT by RST AluxxMonoShock-Federgabel mit komfortabler Zugstu-
fen-Dämpfung. Neu entwickelte 4-fach Sensorik für bestes Fahrverhalten 
und Beschleunigung. Wertige Shimano V-Bremsen und Trelock LED-Be- 
leuchtung mit 20 Lux-Frontlicht      

1.799,90 € 

GIANT Twist Elegance F
Mit Bosch Frontmotor

Liebe Patientin, lieber Patient,
nach längerem, unfallbedingten 
Ausfall, bin ich jetzt wieder in vollem 
Umfang für Sie da und heiße Sie in 
meiner Praxis herzlich willkommen.

Anschrift:

Gesundheitspraxis

Elisabeth Nagel 

Eschbachstraße 3

79199 Kirchzarten

Fon: 

    0 76 61 - 90 35 59

Mail:

   emnagel@gmx.net

Entfernungen

von Freiburg:            6 km

vom Bahnhof Kirchzarten:  600 m

Gesund-
heitspraxis

Gesundheitspraxis für 
Physiotherapie und Osteopathie

Elisabeth Nagel

Gerne behandle ich Menschen, die privat 
oder gesetzlich versichert sind.

Wenn Sie vorbeugend etwas für Ihre 
Gesundheit tun wollen, können Sie auch als 
Selbstzahler in meine Praxis kommen.

2

FACHRICHTUNG THERAPIEN

Orthopädie Physiotherapie/Krankengymnastik
Traumatologie Osteopathie (S. 4)
Rheumatologie Manuelle Therapie
 PNF (Propriozeptive Neuromuskuläre Fazilitation, S. 6)
 Massage

Neurologie PNF

Gynäkologie Viszerale Osteopathie für Blase, Gebärmutter, Eierstöcke
 Cranio-Sacrale Therapie (C-S, S. 6)
 Beckenbodengymnastik, Rückbildungsgymnastik

Innere Medizin Viszerale Osteopathie für Lunge, Herz, Leber,   
 Gallenblase, Milz, Pankreas, Magen, Darm

 
Zahnmedizin Cranio-Sacrale Kiefertherapie

HNO Cranio-Sacrale Therapie

Pädiatrie (Kinder) Haltungsschulung nach Funktioneller Bewegungslehre
 Osteopathie

Ergänzende Therapien Fango-Naturmoor-Anwendungen, Wärme und Heißluft, Eis,  
 Elektrotherapie, Ultraschall

Die Gesundheitspraxis bietet Ihnen folgende Therapien:

Hie würde ein
Zitat in weisser Schrift 
gut aussehen.

„Wie das Wasser soll

unsere Lebensenergie fließen,

damit wir Kraft

zum Aufrichten haben.“

Elisabeth Nagel

Gesundheitspraxis für 
Physiotherapie und Osteopathie

Eschbachstraße 3 Fon: 07661-903559
79199 Kirchzarten Mail: emnagel@gmx.net

Freiburg-Merzhausen (u.) Als 
sich Albrecht Welte 1919 mit 
seinem Handwerksbetrieb im 
Granatgässle in Freiburg selbst-
ständig machte, hätte er kaum 
damit gerechnet, dass sich das Fa-
milienunternehmen Welte Glaserei 
+ Fensterbau GmbH innerhalb von 
vier Generationen zu einem der 
renommiertesten Handwerksun-
ternehmen in Freiburg entwickeln 
würde. Neben dem klassischen 
Fensterbau bietet das inzwischen 
in Merzhausen ansässige Unter-
nehmen ein breites Produkt- und 
Dienstleistungssortiment an. Ne-
ben Türen für den Innen- und 
Auß enbereich, Verschattungs-
elementen sowie Insekten- und 
Pollenschutz erhalten Kunden 
eine professionelle Beratung und 
erstklassige Montage. 

„95 Jahre und vier Generatio-
nen Fensterbau, das ist eine lange 
Zeit, und es erfüllt uns mit Stolz, 
diese Tradition weiterzuführen“, so 
Christina Welte, die vor 20 Jahren 
gemeinsam mit Martin Grammel-
spacher das Unternehmen von 
ihrem Vater übernahm. 

„Tradition verpflichtet und das 
im wahrsten Sinne des Wortes, 
denn wir haben Kunden, die uns 
ebenfalls über Generationen be-
gleiten und bei denen bereits mein 
Vater die Montage der Fenster 
übernommen hat“, berichtet Chris-
tina Welte, „wir legen deshalb sehr 
viel Wert auf die Qualität unserer 
Produkte sowie auf einen zuver-
lässigen und einwandfreien Einbau 
vor Ort. Als regional verwurzeltes 
Unternehmen ist die Kundenzufrie-
denheit unser Erfolgsgarant. Nur 
wer mit unseren Leistungen auch 
rundum zufrieden ist, empfiehlt 

uns weiter.“
Anforderungen haben sich ver-
ändert
Die Anforderungen an den Fenster-
bau haben sich im Laufe der Zeit 
stark verändert. Während früher 
die Hauptfunktion eines Fensters 
darin bestand, Wind und Wetter 
abzuhalten, bilden heute energe-
tische, sicherheitstechnische und 
architektonische Aspekte die Basis 
für die Kundenentscheidung. 

Inzwischen sind Fenster und Tü-
ren wahre Multifunktionsbauteile, 
die stets allen technischen und 
gesetzlichen Ansprüchen genügen 
müssen. Spätestens mit der Einfüh-
rung des Energiepasses für Gebäu-
de liegt der Fokus auf dem Einbau 
von energieeffizienten Fenstern 
und Türen. Aber auch die gestalte-
rische Vielfalt beim Fensterbau ist 
eine der Stärken der Firma Welte. 
So können die Kunden ganz indi-
viduell angepasste Sonderlösungen 
in verschiedenen Farben, Formen 
und Materialien für ihr Haus be-
stellen. Diese Flexibilität kommt 
besonders bei der Altbausanierung 
von denkmalgeschützten Gebäu-
den zum Tragen. Denn gerade im 
Denkmalschutz sind individuelle, 
auf das jeweilige Gebäude zuge-
schnittene Lösungen gefragt, die 
klassische Formen mit neusten 
technischen Standards verbindet. 
„Nur durch die stetige Anpassung 
der Unternehmensstrategie und der 
ständigen Aus- und Weiterbildung 
aller Mitarbeiter können wir uns 
als Fachbetrieb fit halten und die 
Kundenwünsche optimal erfüllen“, 
so Geschäftsführer Martin Gram-
melspacher „und darauf legen wir 
großen Wert.“

Dass diese Entwicklung längst 

nicht abgeschlossen ist, zeigt die 
Einführung der Produkte für den 
Insekten- und Pollenschutz, die vor 
einigen Jahren neu ins Sortiment 
mit aufgenommen wurden. Für 
Allergiker eine wirkliche Erleich-
terung. Denn das spezielle Gewebe 
bietet sicheren Schutz vor über 99 
% der Gräser- und Birkenpollen 
und vor über 90 % des feinen Blü-
tenstaubs. Mit diesen innovativen 
Lösungen trifft die Firma Welte 
genau den Nerv der Zeit. 

Gleiches gilt auch für den Be-
reich Einbruchschutz. Um dem 
steigenden Sicherheitsbedürfnis 
gerecht zu werden, können Fenster 
mit effektiven einbruchhemmen-
den Elementen und Techniken 
ausgestattet werden.

Die Welte Glaserei + Fensterbau 
GmbH kann nicht nur auf eine 
lange und erfolgreiche Firmenge-
schichte zurückblicken sondern 
ist auch für die Zukunft optimal 
vorbereitet. Innovative und quali-
tativ hochwertige Markenprodukte, 
exzellente Beratung und zuverläs-
sige Montage sind und waren stets 
ihr Aushängeschild, und das seit 
95 Jahren.

Büro- und Ausstellungsöff-
nungszeiten sind Montag bis Don-
nerstag von 7.00 - 12.00 Uhr und 
13.30 - 16.30 Uhr; Freitag 7.00 bis 
13.00 Uhr. Damit die Mitarbeiter 
sich genügend Zeit für eine um-
fassende Beratung nehmen kön-
nen, ist eine Terminvereinbarung 
erwünscht.
Welte Glaserei + Fensterbau 
GmbH, In den Sauermatten 14 
in Merzhausen, Tel.: 0761 / 400 
57-0, Fax: 0761 / 400 57 - 10, 
info@welte-fenster.de, www.
welte-fenster.de.

Freiburger Traditionsunternehmen 
feiert 95-jähriges Bestehen

Badische Küche
Die schönsten Rezepte aus dem 
Hotel die Halde
Baden ist ein kulinarisches Pa-
radies. Keine andere Region 
Deutschlands wird derart mit 
genussvoller Lebenskultur in Ver-
bindung gebracht wie die Gegend 
zwischen Mannheim im Norden, 
Basel im Süden, Breisach im 
Westen und Freudenstadt im Os-
ten, einer Landschaft, die geprägt 
wird von ausgedehnten Wäldern, 
Weinbergen, Obstwiesen, Spargel-, 
Erdbeer- und Gemüsefeldern.

Badische Produkte stehen für 
regionale, ehrliche Qualität. Biolo-
gischer Anbau ist hier seit Genera-
tionen ein Thema, das nicht nur 
diskutiert wird, sondern von Wein-, 
Obst-und Gemüse-Produzenten in 
der Praxis umgesetzt wird.

Baden ist ein Lebensgefühl, das 
sehr oft direkt mit der badischen 
Küche assoziiert wird. Die Viel-
falt der Produkte, sicher auch die 
Nähe zu Frankreich, begünstigten 
die Entwicklung einer gepflegten 
Gastronomie, die, stets auf ihre 
eigene Tradition bedacht, immer 
neue Variationen und Rezepte aus 
den unerschöpflichen Schätzen der 
Region entwickelt.

Einer dieser engagierten ba-
dischen Gastronomen ist Martin 
Hegar, Koch und Hotelier des 
Hotels „Die Halde“ auf dem Schau-
insland. Er verlebte seine Kindheit 
in Sommerau im Schwarzwald 
und absolvierte seine Lehrzeit 
im Glottertal. Nach Lehr- und 
Wanderjahren durch Deutschland 
und die Schweiz, machte er sich 
in Oberried selbstständig. Sein 
Restaurant „Sternenpost“ wurde 
schnell auch überregional als he-
rausragende Adresse für gehobene 
badische Küche bekannt. Im Jahr 
2000 eröffnete er mit seiner Frau 
Lucia das Hotel „Die Halde“, dass 
auf Anhieb zu einer der ersten 
Adressen der Region avancierte.
Badische Küche - Die schönsten 
Rezepte aus dem Hotel die Halde. 
Martin Hegar - Achim Käflein, 
168 Seiten, 70 Rezepte, 380 Farb-
fotos, ISBN 978-3-940788-20-7, 
Preis 34,90 Euro.

Der Buchtipp

Foto: privat

Oberried-Hofsgrund (u.) „Die 
gelehrten Frauen“ heißt das neue 
Stück, das die Theatergruppe 
Hofsgrund einstudiert hat und am 
25. Juli um 20.30 Uhr am Schnie-
derlihof-Museum in Hofsgrund als 
Freilichttheater aufführen wird. 

In diesem Stück geht es um das 
Spiel: Wer herrscht daheim? Die 
Hose oder der Rock.....

Die satirische Komödie von 
Molière wurde 1672 auf der 
Bühne des Palais Royal in Paris 
uraufgeführt. Es ist eine echte 
Komödie mit durchaus modernem 
Konfliktstoff...der Frauenemanzi-
pation. Dazu wird mit Humor und 
satirischem Biss das Bildungs-
bürgertum „auf die Schippe“ 

genommen. 
Die Theatergruppe wurde 1986 

von Anneli Feik gegründet und 
wird von ihr bis heute mit großem 
Erfolg geleitet. Seit dieser Zeit 
erfreuen die Laienschauspieler 
das Publikum immer wieder mit 
Stücken von Brecht, Tschechow, 
Curt Goetz und Franz Grillparzer.

Freuen darf man sich auf einen 
heiteren Theaterabend mit einer 
einmaligen Kulisse und nicht ver-
gessen: warme Kleidung und eine 
Taschenlampe mitbringen! Bei 
Regen fällt die Aufführung aus. 

Weitere Aufführungen sind am 
17. Oktober in der Klosterschiire 
in Oberried und am 18. und 19 
Oktober im Gasthaus „Zum Hof“. 

Theatergruppe  
Hofsgrund

Stegen Eschbach (glü.) Mit Be-
geisterung arbeiteten die Schüler 
der Grundschule Stegen-Eschbach 
in den letzten Wochen an verschie-
denen Lernstationen zum Thema 
„WM in Brasilien“. Dabei stand 
weniger der Fußball als die ökolo-
gische und soziale Situation in die-
sem größten Land Südamerikas im 
Mittelpunkt. Zur Information und 
Auseinandersetzung diente eine 
Ausstellung der Initiative „Oro 
Verde“ zum Thema „Abholzung 
des Regenwald“. Die Tatsache, 
dass Deutschland viertgrößter Ver-
braucher von Papier ist, das auch 
aus dem Holz des Regenwaldes 
gewonnen wird, ließ die Schüler 
aufhorchen. Gemeinsam überleg-
ten sie mit ihren Lehrern, wie an 
der Grundschule Stegen-Eschbach 
verantwortlich mit Papier umge-
gangen werden kann. Eine konse-

Brasilien – Blick hinter die Kulissen des WM-Landes
Grundschule Eschbach nutzte die WM zu politischer und sozialer Bildung

quente Umsetzung für die gesamte 
Schule soll sich bei der Einsparung 
von Papier und der Verwendung 
von Recyclepapier zeigen.

Im Religionsunterricht erfuhren 
die Schüler Vieles über Straßen-
kinder in Brasilien. Dabei über-
legten sie, wie sie selbst einen 

Ein Scheck für Jugendliche in Brasilien: 385.- Euro erarbeiteten die 
Eschbacher Grundschüler. Foto: Privat

Beitrag leisten können, um das 
Leid zu lindern. Und so gingen 
die Zweit-, Dritt- und Viertkläss-
ler mit großem Engagement ans 
Werk: sie kochten Marmelade mit 
Elternhilfe und verkauften sie; 
sie putzten Küchen und Bäder; 
bastelten Armbänder; arbeiteten 
im Garten; spalteten Holz und 
informierten Nachbarn über die 
Spendenaktion. Schließlich erwirt-
schafteten die Kinder den stolzen 
Betrag von 385.- Euro, der nun 
an das Sternsinger-Projekt „Ado-
leScER“ zur Unterstützung von 
Sozialprojekten für Jugendliche in 
Brasilien überwiesen wird. „Dass 
die Kinder auch viel Freude an 
den hervorragenden Spielen der 
deutschen Nationalelf hatten, 
versteht sich von selbst“, meinte 
das beteiligte Lehrerkollegium 
schmunzelnd.

St. Peter (mr.) Zu einem geführten 
Dorfrundgang mit Gottfried Rohrer 
lädt die Touristische Arbeitsgemein-
schaft St. Peter am Mittwoch, 23. 
Juli, ein. Treffpunkt ist um 19 Uhr 
im Klosterhof unter der Linde. Die 

Führung dauert ca. 1,5 Stunden und die 
Teilnahme kostet 4.- Euro. Bei unsiche-
rer Wetterlage werden die Teilnehmer 
gebeten sich unter Tel.: 0151 - 53 76 63 
32 zu informieren, ob die Veranstaltung 
durchgeführt werden kann.

Geführter Dorfrundgang

Foto: privat
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Dorfplatzfest  in Littenweiler19./20. Juli 19./20. Juli

G. u. A. HECKMANN
Blumenfachgeschäft 

 Friedhofsgärtnerei

David Austin Duftrosen

79117 Freiburg • Sudetenstraße 22

Telefon 0761 - 696 38 13

• Kfz-Reparaturen aller Fabrikate
• Haupt- und Abgasuntersuchung
• Unfallinstandsetzung • Motorradservice
• Scheibenreparatur • Reifenservice

 Kfz-Reparaturen aller Fabrikate

Kompetent & zuverlässig seit 15
 Jahren!

Kunzenweg 22 - 79117 Freiburg • Telefon: 0761 - 65 77 0

E-Mail: info@martorana.de • Internet: www.martorana.de

Hansjakobstraße 58
79117 Freiburg

Tel. 0761 / 3 61 83
Fax 0761 / 28 31 40

• Gardinen •

• Polsterei •

• Bodenbeläge •

• Parkett •

• Sonnenschutz •

Berny’s Schreibwaren

Mo.–Fr.: 9 – 13 Uhr sowie 15 – 18 Uhr und Sa.:8 – 13 Uhr

 Inh. Carina Hasenohr
Alemannenstr. 58 • 79117 Freiburg-Littenweiler
Telefon 0761 / 67 64 7 • Fax 07 61/ 69 65 63 69

EC-Zahlung • USB-Druck • Farbkopien • Coffee to go

Littenweiler (hr.) Alle zwei Jahre 
laden die Littenweiler Vereine 
zum Dorfplatzfest rund um den 
Bürgersaal ein und anlässlich 
der 100-jährigen Zugehörigkeit 
zur Stadt Freiburg haben die 
Narrenzunft der Wühlmäuse, der 
Musikverein Littenweiler, der 
Marktverein, der Bächlechor, 
der Gesangverein Frohsinn, die 
Kirchengemeinde St. Barbara 
und der Bürgerverein Littenwei-
ler in diesem Jahr ein besonders 
umfangreiches Rahmen programm 
zusammengestellt. Auch für das 
leibliche Wohl wird wieder bes-
tens gesorgt sein.

Festauftakt ist am Samstag-
nachmittag, 17.00 Uhr mit dem 
Fassanstich durch Bürgermeister 
Otto Neideck, musikalisch um-
rahmt vom Musikverein Ebnet. 
Ab 19.00 Uhr unterhält der Mu-
sikverein Littenweiler die Besu-
cher und ab 21.00 Uhr spielt die 
Bigband Elzach.

Bereits um 16.00 Uhr hat die 
Mittelalterliche Schaukampf-
truppe der „Bunte Haufen“ einen 
ersten Auftritt auf dem Schulhof 
der Reinhold-Schneider-Schule. 
Wie der Name vermuten lässt, 
ist der „Bunte Haufen“ aus sehr 
unterschiedlichen Leuten zusam-
mengewürfelt, als da sind Schau-
kampffans, Freifechter, Studen-
ten, Schauspieler, Berufstätige, 
Mittelalterfreunde, Live-Rollen-
spieler, Schüler und Neugierige. 
Sie haben ihren Übungsraum in 
Littenweiler und beteiligen sich 
daher gerne auch dieses Mal am 
Dorfplatzfest und präsentieren 
mittelalterliche Schaukampftech-
niken in dramatischen Szenen und 
historischen Kostümen, sowie 
ein historisches Lager und eine 
Feuershow. Der „Bunte Haufen“ 
tritt an beiden Festtagen mehrmals 
auf, die Darbietungen im Schulhof 
werden jeweils angesagt.

Auch die Reinhold-Schneider-

Verschiedene italienische Antipasti
Hausgemachte Pasta • Pizzen aus dem Steinofen

Großauswahl an Lamm- und Fischgerichten

Familie Caridi freut sich auf Ihren Besuch

Ristorante
San Marino

Hansjakobstraße 110 • 79117 Freiburg
Telefon 0761 / 69420 • Inh.: Francesco Caridi

Musik, Spiel und Geselligkeit - Mittelalterlicher Schaukampf 
und Präsentation von THW-Einsatzfahrzeugen

www.dreisamtaeler.de

Der Musikverein Littenweiler wird auch beim diesjährigen Dorfplatzfest zur Unterhaltung aufspielen Fotos: Gisela Heizler-Ries

Schule beteiligt sich anlässlich 
des Jubiläumsjahres am Dorf-
hock und die einzelnen Klassen 
laden von 16.00 bis 18.00 Uhr zu 
„Spielen wir vor 100 Jahren“ wie 
Kegeln, Murmeln, Sackhüpfen, 
Reifenschlagen oder Dosenwer-
fen in den Schulhof ein. Auch der 

Schulchor und die Clowns-AG 
werden einen Auftritt haben. 

Am Sonntag beginnt das Dorf-
platzfest um 10.00 Uhr mit einem 
Gottesdienst auf dem Festplatz, 
danach wird zum Frühschoppen 
mit Weißwürsten und Brezeln 
eingeladen. Ab 11.15 Uhr präsen-

tieren sich alle Gruppierungen des 
Musikvereins Littenweiler, wie 
das Werkstatt- und Jugendorches-
ter, die Kinderpercussiongruppe 
und das Orchester.

Von 13.00 bis 13.30 Uhr unter-
hält der Gesangverein Frohsinn 
im Bürgersaal die Besucher und 

um 13.30 Uhr sind das Drei-
samchörle, um 14.00 Uhr der 
PH-Chor, um 15.00 Uhr der 
Bächlechor zu hören.

Um 11.00 Uhr ist im Schulhof 
eine Darbietung des „Bunten Hau-
fens“  zu sehen und ab 13.00 Uhr 
bieten die Pfadfi nder der Pfarrge-

Mitglieder der Wühlmauszunft sorgen fürs kulinarische Wohl

meinde St. Barbara Kistenstapel 
für die kleinen Besucher an. Ab 
14.30 Uhr sorgen die Ministran-
ten St. Barbara im Schulhof mit 
verschiedenen Spielen für Kin-
derunterhaltung.

Christian Fünfgeld, Vorsit-
zender des Bauernmarktvereins 
und Truppführer beim THW 
(Technisches Hilfswerk) wird 
mit einem THW-Team und dem 
MAN-Lkw, einem Radlader und 
einem Sprinter zu Gast sein. Alle 
Interessierten können sich die 
beeindruckenden Einsatzfahrzeu-
ge ansehen und von den Profi s 
erklären lassen. Ein Playmobil-
THW-Männchen in Lebensgröße 
steht für ein Erinnerungsfoto zur 
Verfügung.  

Für das leibliche Wohl sorgt an 
beiden Tagen die Zunft der Wühl-
mäuse mit Würstchen, saftigen 
Steaks, Pommes und den belieb-
ten Merguez, in der Kaffee-Stube 
lädt der Musikverein zu leckeren 
Kuchen ein, der Bächlechor be-

wirtete an einem Weinbrunnen, 
der Gesangverein Frohsinn berei-
tet am Sonntag leckere Crepes zu 
und für gekühlte und erfrischende 

Getränke sorgt die Kirchenge-
meinde St. Barbara. 

Es ist also wieder angerichtet 
für ein fröhliches Fest rund um 

den Bürgersaal in Littenweiler. 
Die Veranstalter hoffen nun auf 
schönes Wetter und freuen sich 
auf zahlreiche Gäste.   

Dreisamtäler

Foto: privat

St. Peter (u.) Der niederländische 
Jazzmusiker Jasper van’t Hof kann 
auf Allem spielen, was Tasten hat.
Im Lauf seiner Karriere hat er Vieles 
erfolgreich ausprobiert: Bescheide-
nes Klavier, großer Konzertfl ügel, 
Hammond-Orgel sowie eine Vielzahl 
von elektrischen und elektronischen 
Tasteninstrumenten.

Der Klang der Kirchenorgel löste 
bei ihm eine Urfaszination aus. So 
produzierte er in der Einsamkeit der 
Abruzzen im italienischen Bonefro-
Molise schon 1998 eine Orgel-CD. 

Er erinnert sich: Durch Zufälle habe 
ich diese kleine Kirchenorgel in den 
Abruzzen kennengelernt und war 
ganz überwältigt davon. Jasper van’t 
Hof, geboren und aufgewachsen 
in Enschede, hat den europäischen 
Jazz ungemein geprägt. Seine Solo-
alben sind Bekenntnis zu melodisch 
ausgereifter und exakt konzipierter 
Musik. Er spielte mit vielen berühm-
ten Jazzmusikern wie Archie Shepp, 
Manfred Schoof, Wolfgang Dauner, 
Bob Malach und Toto Blanke.

Den internationalen Durchbruch 

Jasper van’t Hof eröffnet Orgelfestival
schaffte er Anfang der 1970er Jahre 
mit seiner 1969 gegründeten Forma-
tion Association P.C. Die von ihnen 
gezeigte, bis dahin in dieser Qualität 
nicht gekannte Synthese von Jazz und 
Rock wurde 1971 bei den Berliner 
Jazztagen als Sensation gefeiert. Jas-
per van’t Hof hat seine ca. 70 Tonträ-
ger fast ausschließlich bei deutschen 
Plattenfi rmen veröffentlicht.

Die Orgelanlage von der Barock-
kirche St. Peter mit ihrer großen 
Palette auch räumlich voneinander 
getrennter Klänge bietet sich in ide-

aler Weise für Improvisationen an. 
Jasper van’t Hof wird die diesjährige 
Internationale Orgelkonzertreihe am 
Sonntag, 20. Juli, um 17 Uhr unter 
dem Motto „Il Mondo Illusorio“ 
eröffnen. Die Jazzlegende spielt 
eigene Improvisationen und Kom-
positionen, die auch Variationen 
über Jazzstandards und Rockbaladen 
enthalten.

Karten zum Preis von 22.-/15.- 
Euro, ermäßigt 15.-/10.- Euro sind 
auf www.reservix.de erhältlich und 
ab 16.00 Uhr an der Abendkasse.

Kirchzarten (u.) Steckt in jedem 
Gewalt, auch in Kindern? Überlebt 
nur der Stärkere? Geht eigener 
Überlebensdrang darüber, andere 
zu beschützen?

In der neu renovierten Aula 
des Marie-Curie-Gymnasiums 
in Kirchzarten stellten sich letzte 
Woche 14 engagierte Mittelstufen-
schüler in ihrer Aufführung von 
William Goldings Jugendklassiker 
„Herr der Fliegen“ diesen Fragen. 
Im immer dunkler werdenden Büh-
nenraum führte die Theater-AG des 
Gymnasiums unter der Leitung von 
Christine Flashaar und Simone 
Rengers die immer ausweglosere 
Geschichte der 14 Jugendlichen, 
die sich nach einem Flugzeugab-
sturz auf einer einsamen Insel 
wiederfi nden und dort versuchen 
ihr Überleben zu organisieren, 
interessiert und eindringlich auf: 

Geht es zunächst noch um die 
Aufrechterhaltung von Ordnung 
und das Finden von Verabredun-

Theateraufführung

„Herr der Fliegen“ am Marie-Curie-Gymnasium
gen (streberhaft: Matteo Siefert 
als Piggy, lebenslustiger: Emma 
Tries als Sam), so gewinnt bald die 
Gruppe um den dämonisch-leisen 
Jack (zunehmend selbstbewusst: 
Nicolas Rassner) die Oberhand: 
Tanz und Abenteuerlust („Gren-
zenlos morden!“, Sarah Meier 
als Billy) schlagen schließlich im 
insgesamt dichteren zweiten Teil 
der Aufführung in Tötungsbereit-
schaft und endgültige Verfeindung 
der Gruppen um (beängstigend 
stimmgewaltig: Felix Hamberger 
als Merridew). Unter die Räder ge-
raten erst die poetisch-verträumte 
Louise (Anna Küsel), aber auch der 
naiv-ängstliche Perceval (Justin 
Tieke), schließlich Piggy, der durch 
den als Doppelfigur angelegten 
Roger (kalt: Kyra Rapp/ Paul Götz) 
am Ende von der Klippe gestoßen 
wird.

Das Spiel vor und hinter der 
Bühne, Rhythmen (Musiklehrerin 
Diana Fürst hatte assistiert), Ge-

räusche und Lichteffekte (Tech-
nik: Milan Messerschmidt) sowie 
die immer einheitlicher schwarz 
werdenden Kostüme unterstützten 
diesen unaufhaltsamen Gang ins 
Finstere. Lichtblicke stellten die 
beiden überzeugend heiter gespiel-
ten ‚Schulze&Schultze’-Figuren 
Eric und Ralph (mit komischem 
Talent: Malte Söllner, Sven Weiser) 
sowie der rettende Schlussauftritt 
von Herrn Zeiser himself (am 
zweiten Tag wurde diese Rolle 
von Herrn Lilje übernommen) dar.

Beklemmung und Ernst wa-
ren als Grundgefühl vor allem 
am zweiten Aufführungstag fast 
durchgängig spürbar, so dass die 
Möglichkeit, in der Pause bei 
einem Gläschen Sekt Abstand zu 
gewinnen vom Publikum gern 
genutzt wurde. Für den lang anhal-
tenden Applaus und eine überaus 
reichlich gefüllte Spendenkasse 
bedankt sich die Theatergruppe 
bei allen Besuchern sehr herzlich!

„Herr der Fliegen“, William Goldings Jugendklassiker, wurde vergangene Woche von Schülern des 
Marie-Curie-Gymnasiums erfolgreich aufgeführt.  Foto: privat
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Ebnet (fg.) Am vergangenen Sonn-
tag öffnete Schlossherr Nikolaus 
von Gayling das Ebneter Schloss 
für alle interessierten Bürger – 
und diese waren angetan von 
der Möglichkeit, ein Schloss im 
Privatbesitz von Innen zu sehen. 
„Wenn man hier vorbei fährt, sieht 
es immer so unscheinbar aus – erst 
innen kommen die tollen Schätze 
zum Vorschein“, schwärmt Peer 
Ellingen, der mit seiner Frau 
aus Haslach eine Radtour in den 
Freiburger Osten gemacht hatte. 
Dass das Schloss voller Kunst ist, 
davon konnten sich die Besucher 
bei den verschiedenen Führungen 
überzeugen. Von Gayling zeigte 
seinen Gästen persönlich das 1748 
erbaute Schloss und zeigte stolz 
die vielen Kunstwerke aus dem 
Familienbesitz – besonders das 
Deckengemälde von Tiepolo stieß 
dabei auf Bewunderung. 

Doch nicht nur die gemalte 
Kunst stand an diesem Tag im 
Blickpunkt – auch Musiker wurden 
dazu angehalten, ihre Instrumente 
mitzubringen und im Gartensaal 
zu spielen. Einer von ihnen war 
der 22-jährige Maximilian Bra-
isch, der an der Musikhochschule 
Fagott studiert und spontan nach 

Ebnet gekommen war: „Über eine 
Bekannte habe ich von dieser Ver-
anstaltung hier erfahren und hoffe, 
dass ich spielen kann.“ Darüber 
freute sich auch von Gayling, der 
als erster Vorsitzender des Ebneter 
Kultursommers Erfahrung mit 
der Organisation von Kultur- und 
Kunstveranstaltungen hat. „Der 
diesjährige Kultursommer läuft 
wie geplant“, berichtete ein zu-
friedener Schlossherr und führte 
eine Gruppe von Besuchern in den 
Keller der Residenz, wo Produkte 
des Hauses angeboten wurden. 
Vor allem die Aronia-Konfitüre 
war Gesprächsthema – „die Frucht 
dazu habe ich extra aus Sibirien 
importiert“, verriet von Gayling. 
Im Keller hatte auch Norbert Wal-
ter seinen Stand. Der Rentner ist 
der Hausimker des Schlosses und 
nutze die Veranstaltung, um hier 
seinen Freiburger Honig zum Kauf 
anzubieten. 

Zum Abschluss des Tages lud 
von Gayling dann in die Scheune 
des Schlosses – auf Großleinwand 
wurde hier das WM-Finale übertra-
gen. Als gegen 23:30 der Siegtref-
fer fi el, gab es für die 250 Besucher 
kein Halten mehr – der perfekte 
Ausklang für einen solchen Tag. 

Kirchzarten-Burg (hs.) Wolfgang 
Abel verkörpert die Spezies der 
fachlich bewanderten gastrono-
mieaffinen Wortakrobaten wie 
kaum ein anderer. Seine im OASE-
Verlag Badenweiler erschienenen 
Bücher über den Südschwarzwald, 
das Markgräflerland oder den 
Bodensee haben unter Kennern 
ebenso Kultcharakter wie früher 
seine Zeitungskolumnen. Zu Abels 
Lieblingsthemen gehören seit jeher 
die kulinarischen und sozialen 
Biotope im Südwesten Deutsch-
lands. Sein Urteil schlägt sich nicht 
selten in den Jahresabschlüssen der 
bewerteten Adressen nieder – in 
Aktiva wie Passiva.

Wie arbeitet er, wonach sucht 
er bei seinen Recherchen, was 
ist für ihn eine erwähnenswerte 
„Oase“? Das verriet er der Freibur-
ger Filme macherin Sigrid Faltin 
kürzlich in der Buchhandlung in 
der Rainhofscheune.

Dabei ging es unter anderem 
um seine Neuerscheinung über 
die Ortenau. Und warum er den 
Ochsen in Rust dem Europapark 
vorzieht. Oder warum er beim 
Anglerstüble in Ichenheim andere 
Maßstäbe ansetzt als in einem 
Gourmettempel. „Ich möchte aus 

Auf der Suche nach Oasen
Der Gastrokritiker Wolfgang Abel im Gespräch mit Sigrid Faltin

Sigrid Faltin und Wolfgang Abel kürzlich in der Buchhandlung in 
der Rainhofscheune. Foto: Hanspeter Schweizer

einer Wirtshaft besser rausgehen 
als ich reingegangen bin“, zitiert er 

einen Freund. Und auf die Frage, 
ob er denn mit seinen Kritiken 

etwas bewirke, meint er: „Wirte 
und Pfarrer gehören zu den am 
wenigsten lernfähigen Menschen“. 

Hin und wieder kommt es auch 
zu juristischen Auseinandersetz-
un gen, wie das Beispiel einer 
Berghütte am Feldberg zeigt. 
Abel vermutet aber, dass die 
PR drumrum der Hütte mehr 
gebracht hat als seine Kritik ihr 
geschadet. Ansonsten zieht sich 
der Begriff „Landlustschmonzes“ 
quer durch Abels Beurteilung der 
südbadischen Gastronomie. In 
seinem Urteil ist er gnadenlos, 
allerdings sucht und fi ndet er auch 
immer wieder kleinere und größere 
Lichtblicke, die er dem Leser nicht 
vorenthält.

„Ich schreibe lieber, als ich 
rede“, so Wolfgang Abel zu seiner 
Gesprächspartnerin Sigrid Faltin, 
die sehr geschickt den Faden in 
der Hand behielt und neben Aus-
schnitten aus Abels Büchern auch 
gescheite Fragen zum Besten 
gab. So erlebten die Zuhörer im 
vollbesetzten Veranstaltungsraum 
der Buchhandlung einen äußerst 
unterhaltsamen Abend, und Abel 
signierte am Schluss sichtlich 
zufrieden seine soeben verkauften 
Bücher.

Freiburg (adac.) Der ADAC 
Süd  baden verteilte anlässlich der 
Fußball-WM an 28 Südbadische 
Fußballvereine 280 Fußbälle. Der 
Club war allerdings schon vor 
dem ersten Anpfiff in Brasilien 

auf „höchster Betriebstemperatur“ 
- hatte deshalb eine große Verlo-
sungsaktion für alle Jugendvereine 
im Südbadischen Fußballverband 
gestartet. In der Trommel: 280 
weiß/gelbe Fußbälle aus glänzen-

dem PU-Material 
Clemens Bieniger erklärt: „Mit 

ihrer engagierten Arbeit leisten die 
Jugendtrainer den wohl wichtigs-
ten und bedeutendsten Beitrag im 
deutschen Fußball!“ Der Vorsitzen-

ADAC Südbaden verteilt 280 Fußbälle!
de des ADAC Südbaden: „Deshalb 
wollen wir diese Arbeit sehr gerne 
unterstützen, stellen 28 Vereinen 
jeweils zehn Bälle zur Verfügung.“ 

 273 Vereine hatten sich beim 
Südbadischen Fußballverband „be-
worben“ - diese 28 haben gewon-
nen: FV Rheinlust Söllingen, SV 
Mörsch, SV Germania Bietigheim, 
FFC Gernsbach, TJSpG Lahr, FV 
Urloffen, SV Ödsbach, SV Wald-
kirch, SC Freiburg-Tiengen, SC 
Eichstetten, SV Ebnet, Sport vor 
Ort Rieselfeld, SV Munzingen, SV 
Ottoschwanden, SV Herten, SV 
Schwörstadt, FC Huttingen, FV 
Degerfelden, Tus Bonndorf, FC 
Lenzkirch, SV Niedereschach, FC 
Pfaffenweiler, SV Großschönach, 
SV Bermatingen, SV Bohlingen, 
VfR Sauldorf sowie der SV Hin-
terzarten.

 Dort fand jetzt nun die erste 
Ballübergabe statt. Worüber sich 
auch Thorsten Kratzner freute! Der 
Stellvertretende Geschäftsführer 
des Südbadischen Fußballverban-
des: „In Zeiten knapper Mittel in 
den Vereinen freut es uns umso 
mehr, dass der ADAC Südbaden 
diese Vielzahl von Vereinen im 
ganz Südbaden so praxisnah und 
unkompliziert unterstützt.“ 

Hurra - die Bälle sind da! Mit den Nachwuchskickern des SV Hinterzarten freuen sich von links Ali 
Tokgöz (Abteilungsleiter Reisebüro ADAC Südbaden), Thorsten Kratzner (Stellvertretender Geschäfts-
führer Südbadischer Fußballverband), Isabelle Schuler (Jugendleiterin SV Hinterzarten), Clemens 
Bieniger (Vorsitzender ADAC Südbaden) und Karl-Heinz Mundinger (Vorsitzender SV Hinterzarten). 

Foto: ADAC Südbaden

Oberried (u.) Das 44. Oberrieder Grümpelturnier war mit knapp 40 
teilnehmenden Mannschaften wieder ein voller Erfolg. Bei hochsom-
merlichen Temperaturen wurde auf vier Kleinfeldplätzen gespielt. Im 
Finale standen sich die Mannschaften „Cafe Aicha Special Force“ aus 
Freiburg und die „Black Panter“ aus Oberried gegenüber. In einem 
spannenden Endspiel siegten die Black Panter (Foto). Das Spiel um 
den dritten Platz entschied die Mannschaft „Geburtstagskind Pim“ 
gegen die „Dreisamtal Albaner“.  Foto: privat

Kirchzarten (u.) Die Kath. Frau-
engemeinschaft Kirchzarten lädt 
am Dienstag, 22. Juli, alle Frauen 
zum Ausfl ug nach Rottweil, der äl-
testen Stadt in Baden-Württemberg 
ein. Geplant ist eine Stadtführung, 
evtl. Besichtigung des Hochturms 
und Besuch des Dominkanermu-

seums. Treffpunkt ist um 8.30 Uhr 
am Bahnhof Kirchzarten (Regio-
karte und Baden-Württemberg-Ti-
cket), Rückkehr ist um 19.04 Uhr. 
Kosten ca. 13.- Euro. Anmeldung 
bei C. Huber, Tel.: 07661 / 98 03 
79 oder D. Schweizer ,Tel.: 07661 
/ 91 27 75.

Katholische Frauengemeinschaft

Ausfl ug nach Rottweil

Offenes Schloss in Ebnet
Veranstaltungen im Rahmen des Ebneter Kultur-

sommers ein voller Erfolg

Lud zur Besichtigung des Schlosses ein: Schlossherr Nikolaus von 
Gayling. Foto: Felix Gieger

Kirchzarten (glü.) „Kirchzarten 
und das Dreisamtal haben viel zu 
bieten“, freute sich Petra Zentgraf 
von „dreisam KleinKunstBühne 
Burg“, „das Allerbeste aber ist die 
Band ‚Acoustic Five‘ mit fünf mu-
sikalischen Individualisten. Und 
die Sängerin Rebecca Hahlbrock 
sieht nicht nur reizend aus, sondern 
hat auch eine fantastische Stim-
me.“ Seit zwei Jahren begeistert 
die Kirchzartener Band ihr ständig 
wachsendes Publikum mit Musik, 
die sie voller Gefühl, Leidenschaft 
und Freude präsentiert. „dreisam“ 
hatte die Band am Samstagabend 
zum Open-Air-Konzert in den 
Innenhof der Talvogtei geladen. 
Über 200 Besucher(innen) wa-
ren gekommen und trotzten dem 
zu Beginn einsetzenden Regen 
beharrlich. Dank der fast dichten 
Bespannung konnten fast alle 
trocken sitzen.

Das reichhaltige Repertoire 
aus Jazz, Soul und Pop aus ver-
schiedenen Jahrzehnten nahm die 

Trotz „Singing in the Rain” tolle Konzertstimmung
„Acoustic Five“ heizen Talvogtei ein – Weitere tolle Konzerte von „dreisam“ geplant

Zuhörer mit auf eine Reise rund 
um die Welt. Zu Beginn gab es 
den alten Cole Porter-Song „Night 
and Day“, den auch Frank Sinatra 
bekannt gemacht hat. Rebecca 
Hahlbrock (Gesang), Conny Gold-

schmidt (Akkordeon), Claudius 
Heitz (Gitarre), Winni Trenkle 
(Bass) und Tobias Hahlbrock 
(Schlagzeug) verfügen über jah-
relange musikalische Erfahrung 
und haben schon in anderen For-

mationen gespielt. Die musika-
lische Leitung liegt in der Hand 
von Conny Goldschmidt, der alle 
Lieder individuell arrangiert. Mit 
seinem Akkordeon gab er vielen 
Liedern einen besonders melan-
cholischen Klang – wunderschön 
das Lied „Unter dem Himmel von 
Paris“. Aber auch die anderen 
Musiker brillierten immer wieder 
mit starken Soloeinlagen, wie To-
bias Hahlbrock zum Beispiel beim 
mexikanischen Lied vom „Bésame 
mucho – Küsse mich ganz fest“. 
Mit dem „Imagine“ von John 
Lennon als Background stellte 
Rebecca Hahlbrock die Bandmit-
glieder sehr liebevoll vor – und ihr 
Papa Conny ergänzte: „Was wären 
wir ohne sie und ihre Soulstimme.“ 
Mit den Zugaben „Stand by me“ 
und „It’s a little bit funny“ ging 
ein zu Herzen gehender Musika-
bend zu Ende, den Rebecca ob des 
Wetters so kommentierte: „Gutes 
Wetter wird überbewertet. Ich fand 
es heute Abend gemütlich.“

„Acoustic Five“ im Talvogtei-Innenhof: Conny Goldschmidt, Claudi-
us Heitz, Winni Trenkle, Rebecca Hahlbrock und Tobias Hahlbrock 
(v.r.). Foto: Gerhard Lück

www.dreisamtaeler.de
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„Wir beraten Sie jederzeit gerne und 
umfassend rund ums Thema Hören.“

Wir kennen das gesamte Spektrum der Hörakustik. 
Unser Anpasssystem ihabs kombiniert dieses mit Ihren 
Hörwünschen. Am Ende 
steht unsere fachmännische 
Empfehlung für Ihre beste 
Hörlösung.
Wir freuen uns auf Sie!
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Florian Lehmann, Jana Roth
Filiale Kirchzarten

www.iffl and-hoeren.de

Schwarzwaldstraße 19
Fon 0 76 61 - 98 27 46

iffl and.hören. in Kirchzarten:

Jederzeit, überall und zu jeder Gelegenheit top gep� egt und perfekt aussehen
Permanent Make-up bei Kosmetik Spa in der Rainhof Scheune

Kosmetik Spa Angelika Ruesch
Rainhof Scheune

Telefon 07661/9 88 70 86 
Höllentalstraße 96
79199 Kirchzarten

www.kosmetik-ruesch.de
info@kosmetik-ruesch.de

– 
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 Kennen Sie das auch?

* Sie sind Brillenträger und haben 
Schwierigkeiten, sich selbst zu 
schminken?

* Ungeschminkt wirken Ihre Au-
gen müde und glanzlos, die 
Lippen blass und konturlos?

* Sie wünschen sich dichtere 
Wimpern für einen intensiveren, 
strahlenderen Blick?

* Sie möchten endlich Ihre Herpes-
Narben an der Lippenkontur 
dauerhaft verschwinden lassen?

* Der Wunsch, auch am Strand, im 
Schwimmbad, nach und während 
dem Sport immer perfekt auszu-
sehen?

* Jahrelanges Zupfen hat Ihre 
Augenbrauen aus der Form ge-
bracht und Sie träumen davon, 

Ihren Brauen wieder eine schön 
geschwungene Kontur zu verlei-
hen?

 Möglichkeiten für Sie:

Augenbrauen:
Perfektionierter Schwung durch 
natürliche Härchenzeichung, form-
gebende Schattierung, symetrische 
Achsenkorrektur, Auffüllen feh-
lender Härchen, 3D- Technik bei 
fehlenden Brauen.
Augenlider:
Optimal korrigieren und betonen:
Formoptimierender Eyeliner, Wim-
pernverdichtung für Tiefe und 
Ausdruck.
Optisches Anti-Aging durch „High-
lights“, optische Schlupflider-
Korrektur.

Lippen:
Vollkommene Lippenkontur, Teil- 
oder Vollschattierung, „Lip-Light“

zaubert Volumen und Form, Kor-
rektur bei Narben.

Auch ganz neu in meiner Praxis: 
Gesichtsmuskeltraining – schön 
ohne Botox!

Weitere Angebote unter
www.kosmetik-ruesch.de

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

vorher

nachher

Kirchzarten (glü.) Ein gutes Jahr 
ist es her, da zündete die Freibur-
ger Kultband „Diese wunderbare 
Band“ ein musikalisches Feuer-
werk im Innenhof der Kirchzar-
tener Talvogtei. Das sei neben 
ZMF und Lorettobad ihr liebster 
Auftrittsort. Über 340 begeisterte 
Zuhörerinnen und Zuhörer lausch-
ten, klatschten, sangen damals 
mit. Die fünf Voll-Blut-Musiker 
Jack, Mike, Dennis, Hans und 
Georg kommen am Freitag, dem 
18. Juli 2014 um 19 Uhr wieder 
nach Kirchzarten – Einlass ist ab 
18 Uhr. Die „Sparkasse Hoch-
schwarzwald“ unterstützt auch 
diesen Auftritt wieder.

„Diese wunderbare Band“ wird 
sich auch diesmal von Song zu 
Song stimmungsmäßig steigern 
und ihre „Freiburg-Refl exionen“ 
zum Besten geben: Vom „Tee Pe-
ter“ über den „Marathon-Mann“, 
die „Rache auf Felgen“, das „geile 
Littenweiler“, den „Schwaben-
song“, die „Tofu-Wurscht“, das 

vorzuweisen, behauptet zumindest 
„Diese wunderbare Band“.

Der Kartenvorverkauf (18.-, 
Schüler und Studenten 12 .- Euro) 
ist in der Sparkasse in Kirchzarten 
und Kirchzarten-Burg sowie der 
Tourist-Info-Dreisamtal in Kirch-
zarten bereits gestartet. Reservie-
rungen für die Abendkasse sind 
unter dreisam@petra-zentgraf.de 
möglich. Die Leiterin von „drei-
sam – Klein Kunst Bühne Burg“, 
Petra Zentgraf ist sich sicher: 
„Freuen Sie sich auf Jack, Dennis, 
Georg, Mike und Hans. Genießen 
Sie Kult pur.“ Die Bewirtung über-
nehmen die Landfrauen.

Und die nächsten Events der 
„dreisam KleinKunstBühne Burg“ 
stehen schon fest: Am Samstag, 
20. September, treten um 19 Uhr 
die „Mimy Woods Band“, am 
Samstag, 18. Oktober, 19 Uhr „Öl 
des Südens“ und am Freitag, 28. 
November, um 19:30 Uhr das „Trio 
Nostalgie“ in der Großen Stube der 
Talvogtei auf.

„Diese wunderbare Band“ ist wieder da!
„dreisam Klein Kunst Bühne Burg“ lädt zum „Open Air“ in die Talvogtei Kirchzarten

Bereits zweimal trat „Diese wunderbare Band“ mit großem Erfolg 
in der Talvogtei auf. Foto: Gerhard Lück
„Lollo-Bad“, „Green-City“ bis 
hin zum „Gotthard-Stau“ oder 
dem „Ochsen“ halten sie Frei-
burg, der Region und vor allem 
den Menschen einen Spiegel vor. 
Gespannt darf man sein, welche 
dieser Lieder und welche neuen 
Songs sie präsentieren. Und ob sie 
inzwischen gemerkt haben, dass es 

in Kirchzarten den „Widmaier“, 
bei dem es mal einzelne Schrauben 
gab, auch schon lange nicht mehr 
gibt. Und ganz bestimmt – ansons-
ten wird’s das Publikum fordern 
– erschallt nach dieser WM der 
besonderen Art das Lied vom „Jogi 
Löw“ – schließlich habe die Regi-
on außer „Jogi Löw“ keinen Promi 

Kirchzarten/Neustadt (glü.) Als 
der in Dietenbach lebende Filme-
macher Rainer Mülbert mit sei-
nem Filmkonzert „Schwarzwald 
– Klangfarben und Lichtblicke“ 
im vergangenen Jahr im Freiburger 
Theater und im Konzerthaus bei 
zwei ausverkauften Aufführungen 
tosenden Applaus erntete, ahnte er 
kaum, dass seine fi lmische Wande-
rung durch den Schwarzwald, un-
terlegt mit der Musik von Günter A. 
Buchwald und Texten, die Christian 
Brückner „unter die Haut gehend“ 
vortrug, weltweites Interesse fi nden 
würde. Jetzt gehört das Filmkonzert 
am 26. Juli 2014 um 20 Uhr zum 
Programm des „Festival an der 
Hochfi rstschanze“ in Titisee-Neu-
stadt. Dort wird das Orchester der 
Bolschoi-Oper Minsk musizieren. 
Karten für die Veranstaltung an der 
Hochfi rstschanze sind im Internet 
unter www.hochschwarzwald.de 
zu bekommen.

Großen Erfolg hatte Mülbert erst 
vor wenigen Wochen, als er auf 
einer von der Hochschwarzwald-
Touristik und dem Goethe-Institut 
Tokio organisierten Veranstaltung 

Mülberts Schwarzwald-Filmkonzert kommt an die Hochfi rstschanze

„Klangfarben und Lichtblicke“ einer Landschaft 
begeisterten auch die Japaner in Tokio

in Tokio japanischen Bürgern den 
Schwarzwald in Bild und Ton 
näherbrachte. Begeistert erzählte 
er nach der Rückkehr von der 
Leistung der fünf japanischen 
Musiker und der zitierten literari-
schen Texte. Und Rainer Mülbert 
hat bereits weitere Aufführungen 

in Planung. So ist das Filmkonzert 
am 26. September in Meßkich Teil 
der Feierlichkeiten zum Geburtstag 
des Philosophen Heidegger, der 
bei den Konzerttexten auch eine 
Rolle spielt. Im Oktober kommen 
dann die Amerikaner in den Genuss 
des „Schwarzwaldes“, wenn das 

Filmkonzert bei der Eröffnung 
des ersten Rothaus-Lokals in New 
York zu sehen und hören ist. Und 
Anfang des kommenden Jahres 
geht Rainer Mülbert nach Berlin 
und ist mit Film und Musik Gast 
in der Landesvertretung Baden-
Württembergs.

Freiburg (mr.) Das Akustik-En-
semble „Matou Noir“ konzertiert 
am Freitag, 18. Juli um 20.30 
Uhr, im Schlossbergsaal im 
SWR-Studio Freiburg, Kartäu-
serstraße. In der Besetzung Ca-
milla Chimiak (Gesang), Philipp 
Tepper (Geige), Johannes Kettel 

(Gitarre), Christian Buchholz 
(Cello und Akkordeon), Matthis 
Böhme (Kontrabass), Philipp 
Kurzke (Perkussion) und Ladis-
lav Douda (Akkordeon) wird bei 
dem Konzert ein ganz eigenes 
Klangerlebnis entstehen. Der 
Stil des Ensembles lässt sich mit 

den vier Schlagworten Balkan, 
Klezmer, Tango und Jazz be-
schreiben, dabei wird aus Tango 
- Walzer, aus Jazz wird Ska oder 
Hip-Hop, aus Klezmer Zirkus 
oder Ballade und das Ganze 
wird dann noch mit einer guten 
Portion tanzbarer Balkanmusik 

gewürzt. Das Konzert ist ein 
Stehkonzert und kostet 8.- Euro, 
ermäßigt 6.- Euro Eintritt. Kar-
ten können beim BZ Kartenser-
vice oder im SWR-Kartenbüro 
unter Tel.: 0761 / 38 08 35 333 
sowie unter www.reservix.de 
erworben werden.

SWR-Studio Freiburg: Konzert am 18. Juli

Ebnet (u.) Zum diesjährigen Som-
merkonzert lädt der Gesangverein 
Ebnet am Samstag, 19. Juli, um 
19.30 Uhr in die Dreisamhalle Eb-
net, Unteres Grün 15, ein. Im Rah-
men des vom Bundesministerium für 
Bildung und Forschung geförderten 
Projekts „MITEINANDER singen“ 
wirken neben dem Gemischten 
Chor des Vereins der Schulchor der 
Feyelschule und der Chor des Kin-
dergartens St. Franziskus mit. Auch 

Eltern der mitwirkenden Kinder 
werden sich als Aktive auf der Büh-
ne präsentieren. Zur Bereicherung 
des Programms trägt als Gastchor 
der Gemischte Chor Munzingen bei.

Programmschwerpunkt sind 
volkstümliche Weisen, wobei das 
Volkslied im Vordergrund steht. 
Natürlich gibt es für die teilnehmen-
den Kinder zudem altersgemäßes 
Gesangsgut. Der Eintritt kostet 
8.- Euro. 

Gesangverein Ebnet

Sommerkonzert 

Jazzquintett 
im Gasthaus 
Schützen
Freiburg (u.) Am Montag, 21. 
Juli um 20.30 Uhr, wird das Jazz-
quintett KooK um den Pianisten 
Stefan Merkl beim Jazzkongress im 
Gasthaus Schützen, Schützenallee 
12, auftreten.

Kook verbreitet in klassischer 
Quintettbesetzung Musik, die sich 
ihrer Tradition bewusst ist, aber 
dennoch die Grenzen des Genres 
auslotet. Dabei wird Jazz in seiner 
ursprünglichen Form verstanden, 
als Konglomerat verschiedener 
Einflüsse und Kulturen. Neben 
harter Energieausschüttung stehen 
fragile Melodiebögen, bereit im 
nächsten Moment durch Schwer-
metall verfeinert zu werden. Länd-
liche Idylle trifft urbane Entfrem-
dung. Chromos. Nähere Infos auf 
www.kookmusic.weebly.com.

www.dreisamtaeler.de
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Am Zuckerhut alles vorbei
Gratulation an Jogi Löw und die Seinen! Sie haben sich höchs-
te Anerkennung verdient und weltweit Sympathien gewonnen. 
Und jetzt ist sie vorbei, die WM. Nichts mehr mit Pressetiteln wie 
„Brasilien rumpelt sich durchs Turnier“, „Das Wunder von Belo 
Horizonte“, „Die Tränen von Neymar“, „Manuel Neuer Retter in 
der Not“, „Mario Götze, die Erlösung“, „Adiós Tiki-Taka“ (Spa-
niens Ausscheiden), „Krimi, Drama, Thriller“ (Belgien – USA). 
Keine „verbalen Grätschen“ mehr von Mertesacker gegen lästige 
Journalistenfragen, keine Horrorhalbzeiten, keine quälenden Ver-
längerungen, vermurksten Elfmeter, nicht geahndeten Fouls. Keine 
Versagensängste mehr oder Beschwörungsrituale. Die Lichtgestal-
ten (Neuer, Müller, Klose) und die Pechvögel (Ronaldo, Messi) sind 
zu Hause. Es ist Schluss auch mit den blödsinnigen Vergleichen, 
Zahlenspielen und lachhaften Analysen. Schluss mit der großmäu-
ligen Herumkritisiererei an Löws Taktik- und Aufstellungskonzep-
ten und dem respektlosen Geschreibsel über seine Persönlichkeit. 
Schlusspfi ff im Maracană von Rio: Das Adrenalin ist wieder unten. 
Jetzt beginnt die Arbeit für die brasilianische Staatschefi n Dilma 
Rousseff. In einigen neuen Stadien Brasiliens wird es sehr ruhig 
werden und bleiben. Die Fußballgötter schweigen. 
Und endlich kann man auch wieder ungestört ins Restaurant ge-
hen, ohne dass einem aus überdimensionierten Flachbildschirmen 
Kommentatorengesabber in die Suppe tropft. Stefan Pfl aum

Praxis Dr. Gschwind-Rupprecht
Allgemeinärztin • Homöopathie

Bahnhofstr. 7 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661/980508

Wir machen Urlaub
von Montag, 21.7. bis Freitag, 8.8.2014.

Die Vertretung erfahren Sie über den Anrufbeantworter
Ab Montag, den 11.8.2014 sind wir wieder für Sie da!

 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

 

  
  

  

 

  
  

  

 

  
  

  

 

  
  

  

 

  
  

  

 

  
  

  

 

  
  

  

 

  
  

  

gültig bis: 19.07.2014

Rinderbraten aus der 1 kg 8,99€Schulter

Schweinerückensteak 1 kg 7,99€
versch. mariniert

Hackfleisch gemischt 1 kg 6,99€

Frische grobe Bratwurst 100 g 0,79€

Deftige Merguez 100 g 0,99€

Lange Rote im 6er Pack 100 g 0,79€

Fleischkäse auch zum 100 g 0,79€
selberbacken

Aufschnitt 100 g 0,89€

Mit einem Testament muss man keineswegs seine gesamte 
Vermögensnachfolge regeln. Man kann sich auch darauf 
beschränken, einzelne Gegenstände zuzuwenden und es im 
Übrigen bei der gesetzlichen Erbfolge belassen. Es ist auch 
möglich, sich im Testament darauf zu beschränken, einzelne 
Personen von der Erbfolge auszuschließen.

Das testamentarische Teilungs- oder Verkaufsverbot
Welche Anordnungsmöglichkeiten gibt es?

Der älteren Generation ist es häu-
�g ein Anliegen, sicherzustellen, 
dass Immobilienvermögen nicht 
oder jedenfalls nicht sogleich ver-
äußert wird, wenn es im Wege der 
Erbfolge an die nächste Generation 
gelangt. Immobilien sind ja be-
ständig, Geldvermögen �üchtig.

Es kann unterschiedliche Gründe dafür 
geben, warum Eltern einen Verkauf von 
familiärem Immobilienvermögen nach 
dem Eintritt eines künftigen Erbfalles 
verhindern möchten. Denkbar ist, dass 
es sich um Grundbesitz handelt, der 
schon seit Generationen der Familie 
gehört, aber auch die allgemeine Erwä-
gung, dass ein Familienheim erhalten 
bleiben sollte. Haben die Eltern oder ein 
Elternteil solche Vorstellungen, dann 
ist es erforderlich, eine entsprechende 
testamentarische Verfügung zu tre�en. 
Denn die Erbfolge als solche hindert 
die Kinder als Erben nicht daran, die 
zum Nachlass gehörenden Immobilien 
nach freiem Belieben zu verkaufen. 
Man spricht dann von einem testamen-

tarischen Verkaufsverbot oder einem 
sogenannten Teilungsverbot, welches 
– sofern mehrere Erben vorhanden 
sind – dazu führt, dass eine Teilung 
des Nachlasses mit anschließender Ver-
kaufsmöglichkeit ausgeschlossen wird. 
Nun verhält es sich allerdings so, dass 
auch testamentarische Anordnungen 
dieser Art nicht in allen Fällen helfen. 
Sie sind nämlich für den oder die Erben 
nicht bindend. Sind sich also beispiels-
weise alle Kinder nach dem Erbfall 
einig, das Familienheim zu verkaufen 
und den Erlös zu verteilen, so bleibt dies 
möglich. Eine e�ektive Sicherung des 
Veräußerungs- oder Teilungsverbots 
erfolgt dadurch, dass im Testament eine 
Testamentsvollstreckung angeordnet 
wird. Der Testamentsvollstrecker hat 
darüber zu wachen, dass alle Verfü-
gungsbeschränkungen, die der Erblas-
ser angeordnet hat, von den Erben auch 
befolgt werden. Das Aufgabenfeld des 
Testamentsvollstreckers sollte im Tes-
tament klar umschrieben werden. Es 
sollte auch vermieden werden, einen 
Testamentsvollstrecker namentlich zu 
bestimmen, der zum Kreis der Erben 
gehört. Es könnte sonst der Eindruck 
entstehen, dass der Testamentsvoll-
strecker bei der Führung seines Amtes 
persönliche Interessen verfolgt oder gar 
in den Vordergrund stellt. Sollte keine 
geeignete neutrale Person verfügbar 
sein, die das Amt übernehmen kann, so 
kann die Bestimmung des Testaments-
vollstreckers auch dem Nachlassgericht 
übertragen werden.

Rechtsanwälte und Fachanwälte 
Dr. Fricke & Partner, Freiburg i. Br.
Rechtsanwalt und Fachanwalt für 
Erbrecht Dr. Klaus Märker

(Näheres hierüber unter den Stichwör-
tern „Teilungsverbot“, „Veräußerungsver-
bot“ und „Testamentsvollstreckung“ in 
dem von Fricke/Märker/Otto verfassten 
Wörterbuch „Erbrecht von A-Z“, welches 
im Verlag Karl Alber in Freiburg erschie-

nen und für 10 € im Buchhandel erhält-
lich ist.

Weitere Informationen auch im Inter-
net unter www.dr-fricke-partner.de)

Dr. Klaus Märker

– Anzeige –

Heilpraktiker-Praxis in Stegen für 1/2 bis 1 Tag pro Woche 
zu vermieten, auch für kleine Gruppen am Wochenende oder 
abends. Telefon 0 76 61 - 9 03 69 35

Kirchzarten (u.) Die ärztlich 
geprüfte Gesundheitsberaterin 
GGB Olga Schwär lädt am Mitt-
woch, dem 23. Juli, 18.30 - 21.30 
Uhr zu einem Vortrag „Idealge-
wicht ohne Hungerkur“ in die 
Bahnhofstr. 20 in Kirchzarten ein. 
D ie  Te i lnehmer  e r f ah ren 
Wissens wertes über die Ursachen 
der Fett sucht und wie man ab so-
fort sein Idealgewicht ansteuern 
und auch beibehalten kann, „Die 

Regel der 20 Jahre“, Cholesterin-
Märchen, Jo-jo Effekt, „Süß-
hunger“ - was steckt dahinter 
uvm. Feedbacks der Teilnehmer 
auf www.vollwertschule.de. Ein 
praktischer Teil mit Kostproben 
und Infomaterial, mit Raum 
für persönliche Fragen schließt 
sich an. Die Teilnahme kostet 
30.- Euro. Anmeldung unter Tel.: 
07661 / 98 95 598 oder 0151 - 12 
41 71 09.

Vortrag am 23. Juli
Idealgewicht ohne Hungerkur

Freiburg-Ebnet (glü.) Wer pfl ege-
be dürftige Angehörige zuhause 
versorgt und die Pflege nicht in 
die Hände von Pfl egeprofi s geben 
möchte, kommt dabei gelegentlich 
an seine Grenzen. Er benötigt dann 
sowohl fachlichen Rat als auch 
Unterstützung. Wenig bekannt ist, 
dass ihm dabei Unterstützung von 
Seiten der Pfl egekasse zusteht. Nach 
§45 SGB XI haben Angehörige oder 
ehrenamtlich pfl egende Anspruch 
auf eine kostenfreie und individuelle 
Schulung zuhause, wenn der zu 
Pfl egende Leistungen der Pfl egekas-
se bekommt oder beantragt hat. Ziel 

ist, den Pfl egenden zu unterstützen, 
Fähigkeiten und Fertigkeiten für die 
eigenständige Pfl ege zu vermitteln 
und soziales Engagement in der 
Pfl ege zu fördern.

Die häusliche Schulung muss 
nicht vorab bei der Pflegekasse 
beantragt, sondern kann direkt bei 
den anbietenden Pflegediensten 
angefragt werden. Immer mehr 
ambulante Pflegedienste bieten 
diesen zusätzlichen Service an. 
Auch der Ebneter Pflegedienst 
„Pfl ege aktiv“ leistet seit einiger 
Zeit individuelle häusliche Pfl e-
geberatung. Neu hinzugekommen 

ist die Beratung für Angehörige 
und Begleiter von Menschen mit 
Demenz durch Claudia Kunze, Ge-
rontopsychiatrische Fachkraft, die 
seit zehn Jahren in der Hirschen-
WG für Menschen mit Demenz 
in Ebnet arbeitet. Ihre gewonnene 
Erfahrung und ihr Fachwissen 
kann auch außerhalb der Demenz-
WG abgerufen werden.

Beratungsthemen können die 
Vielzahl pflegerischer Aufga-
ben wie z.B. Körperpflege, In-
kontinenzversorgung, Essen und 
Trinken sein. Bei Menschen mit 
Demenz kommen oft besondere 

Erschwernisse wie Weglauften-
denzen, herausforderndes Verhal-
ten, Depression sowie fehlende 
Einsicht und Möglichkeiten zur 
Kooperation hinzu. Wie trotzdem 
eine gute Pfl ege gelingen kann, 
die die Bedürfnisse von Menschen 
mit Demenz und ihrer Pfl egenden 
gleichermaßen berücksichtigt, 
möchte Claudia Kunze vermitteln. 
Ziel soll sein, entspannt und kräfte-
schonend den pfl egerischen Alltag 
zu bewältigen. Der Kontakt zu 
Claudia Kunze ist telefonisch über 
0761 283024 oder per Mail: info@
pfl egeaktiv.com möglich.

Wenn pfl egende Angehörige an Grenzen stoßen
„Pfl ege aktiv“ bietet Pfl egeberatung für Angehörige und Begleiter von Menschen mit Demenz

Feldberg (u.) Ein Gottesdienst 
der etwas anderen Art wird am 
Sonntag, 20. Juli, auf dem Feldberg 
stattfi nden. Pfarrer Hellmuth Wolf 
und Förster Achim Schlosser laden 
bereits zum zweiten Mal zum Wan-
dergottesdienst mit dem Titel „Gott 
und die (Um-)Welt“ ein.

Die kleine Wanderung führt die 
Teilnehmer auf einer 2,5 km langen 
Runde über den Feldberg. Der bar-
rierefreie Weg eignet sich bestens 
auch für Kinder ab fünf Jahren 
und Kinderwagen. Pfarrer Wolff 
und Feldberg-Förster Schlosser 
gestalten gemeinsam und abwech-

selnd die zahlreichen Haltepunkte. 
Da auf dem Feldberg meist eine 
frische Brise weht, ist es wichtig, 
ausreichend warme und wetterfeste 
Kleidung mitzubringen. Bei zu 
schlechtem Wetter fi ndet die Ver-
anstaltung im Haus der Natur statt.

Beginn ist um 10.30 Uhr direkt 
vor dem Haus der Natur, Dr.-Pilet-
Spur 4 in Feldberg. Die Veranstal-
tung endet gegen 12.30 Uhr. Für 
die Teilnahme am Wandergottes-
dienst ist eine Anmeldung unter 
Tel.: 07676 / 9336-30 erforderlich. 
Anmeldeschluss ist am Freitag, 18. 
Juli, 17.00 Uhr.

Wandergottesdienst auf 
dem Feldberg am 20. Juli

Kirchzarten (u.) Im Gedenken an 
die Opfer des Widerstandes vom 
20. Juli 1944 fi ndet am Dienstag, 
dem 22. Juli um 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus St. Gallus, Kirch-
platz 5 in Kirchzarten eine Lesung 
aus dem Briefwechsel zwischen 
Freya und Helmuth Graf von 
Moltke, dem geistigen Kopf der 
Widerstandsgruppe „Kreisauer 
Kreis“statt.

Der Briefwechsel des Ehepaa-

res während der Inhaftierung von 
Helmuth von Moltke zeigt in be-
eindruckender Weise, wie sich die 
Eheleute mit existentiellen Themen 
wie Liebe, Lebensfreude angesichts 
eines drohenden Todesurteils, 
Recht und Unrecht, aber auch von 
Trennung und Todesangst ausein-
andersetzen und dabei gestützt wer-
den durch einen unerschütterlichen 
Glauben. Referenten sind Ekkehard 
und Gertrud Geiger.

Lesung am 22. Juli
Im Gedenken an die Opfer des Widerstandes

www.dreisamtaeler.de
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Informationsabende im
St. Josefskrankenhaus

St. Josefskrankenhaus
Sautierstraße 1
D-79104 Freiburg

Telefon 0761 2711-1
www.rkk-klinikum.de 
info@rkk-klinikum.de

Dienstag, 5. August 2014 · 17.30 Uhr
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett,
Besichtigung des Entbindungsbereichs

Dienstag, 12. August 2014 · 17.30 Uhr
Pflege des Neugeborenen

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – keine Gebühren.

Stegen (u.) Mit einem Wettbewerb 
setzen Sozialministerium, Kultur-
ministerium, Landesgesundheits-
amt und die AOK gemeinsam ein 
Zeichen gegen das Rauchen. Bei 
„Be smart - don´t start“ beteiligten 
sich bundesweit 8.455 Schulklas-
sen. Unter den Siegern sind auch 
die R7 und R8 des Bildungs- und 
Beratungszentrums für Hörgeschä-
digte in Stegen. 

„Viele Jugendliche im Alter 
von 12 bis 14 Jahren beginnen, 
mit dem Rauchen zu experimen-
tieren“, erklärt Markus Schlegel, 
Leiter des AOK-KundenCenters in 
Kirchzarten. „Genau deshalb setzt 
der Wettbewerb in diesem Alter 
an. Wir möchten mit „Be smart 
- don´t start“ auf die Folgen des 
Rauchens aufmerksam machen und 
möglichst viele Jugendliche davon 
überzeugen, damit aufzuhören oder 
gar nicht erst anzufangen - und das 
möglichst ohne den erhobenen 
Zeigefi nger“, so der AOK-Chef. 

Bedingungen für die Teilnahme 
einer Schulklasse ist der erklärte 
Vorsatz, ein halbes Jahr lang nicht 
zu rauchen. Während dieser Zeit 
informieren sich die Schülerinnen 
und Schüler über die Gefahren 
des Rauchens, die gesundheit-
lichen Auswirkungen und die 

Schüler aus Stegen überzeugen

Die R7 und R8 des Bildungs- und Beratungszentrums haben im Regierungspräsidium Stuttgart ihre 
Preise entgegengenommen und freuen sich auf Klassenfahrten in die Stuttgarter Wilhelma und ins Auto 
+ Technik Museum in Sinsheim. Foto: privat
Vorteile des Nichtrauchens. „Die 
Jungs und Mädchen haben sich 
daran gehalten und selbst die Idee 
entwickelt, andere über die Nach-
teile des Rauchens aufzuklären“, 
berichtet Brigitte Röder, Leiterin 
der Realschulabteilung des BBZ. 
„Sie haben sich für einen Film 

entschieden, haben das Drehbuch 
selbst geschrieben, getextet, Inter-
views geführt, gefi lmt und vertont. 
Auch schauspielerisch waren sie 
natürlich gefordert. Und das alles 
außerhalb der Unterrichtszeit“. 

Heraus kamen zwei Filme, die 
auf der Homepage des Landesge-

sundheitsamtes, www.gesundheits-
amt-bw.de, zu sehen sind. Diese 
Beiträge überzeugten die Jury, die 
beide Klassen zur Siegerehrung 
nach Stuttgart einlud. „Eines steht 
heute schon fest“, weiß die Real-
schulleiterin, „Im nächsten Jahr 
sind wir wieder dabei!

Oberried (u.) Die B-Juniorinnen 
der SG Oberried/Kirchzarten konn-
ten dieses Jahr in einer Neuaufl age 
des Bezirkspokalfinales in Au/
Wittnau den FC Weisweil mit 2:0 
besiegen, nachdem sie letztes Jahr 
gegen dieses Team im Finale noch 
unterlegen waren.

Am Anfang der Partie waren die 
Weisweiler Mädchen noch recht 
dominant. Nach einer halben Stun-
de musste  die Partie dann wegen 
eines Gewitters unterbrochen 
werden. Nach dieser Zwangs-
pause kamen die Oberrieder B-
Juniorinnen immer besser ins Spiel 
und konnten durch Tore von Nina 
Herrmann kurz vor der regulären 
Halbzeitpause und Jule Hauser 
kurz danach den verdienten Sieg 
perfekt machen und den Pokal mit 
nach Oberried nehmen. Dort feierte 
das ganze Team und die Trainer 
ihren super Erfolg im Gasthaus 
Goldener Adler, nachdem sie noch 

SG Oberried/Kirchzarten

Erfolgreiche Jugendmannschaften

spät abends von den Wirtsleuten 
eingeladen wurden!

Das Bild zeigt die Spielerinnen 
Saskia Braun, Annalena Maier, 
Tanja Lautenbach, Mona Lorenz, 
Laura Huber, Jana Mayer, Maria 
Götz, Luise Lebfromm, Nora 
Triebswetter, Sophia Rees, Sabrina 

Dilger, Luisa Durst, Jule Hauser, 
Annabel Huber, Kari Kaphegyi, 
Nina Herrmann und die Trainer 
Klaus Braun und Fritz Baumann.

„Nur“ zweiter Sieger wurden am 
Folgetag die C-Junioren der SG 
Kirchzarten/Oberried bei ihrem 
Bezirkspokalfi nale in Gundelfi n-

gen, das sie gegen die SG Nimburg 
klar mit 4:1 verloren. 

Aber allein die Endspielteil-
nahme war Grund genug für die 
Familie Maier, auch den gesamten 
C1 Kader mit ihren Trainern Da-
vid Novak, Thomas Deichmüller 
und Steffen Engesser zu einem 
Mannschaftsessen einzuladen, 
um diesem besonderen Tag für 
die Jungs einen abschließenden, 
gebührenden Rahmen zu geben.
Im Finale gespielt haben Dominik 
Rohrer, Nico Schuler, Lukas Meis-
ter, Roman Durst, Fabian Dilger, 
Robin Steiert, Lukas Steiert, Michael 
Schneider, Fabian Nösges, Philipp 
Cunha, Deniz Bican, Malik Schwei-
zer, Moritz Pfaff und Tim Andris.

Die Sportfreunde Oberried gra-
tulieren beiden Teams und ihren 
Trainern zu diesen tollen Erfolgen 
und bedanken sich bei Axel und 
Bernd Maier mit ihrem Gasthaus 
Adler Team!

Foto: privat

Kirchzarten (u.) Seit zehn Jahren 
gibt es die an der Montessoripäda-
gogik orientierte Freie Schule Drei-
samtal (FSD) in Kirchzarten. Jetzt 
haben die ersten acht Jugendlichen 
im Alter zwischen 16 und 17 Jahren 
den Werkrealschulabschluss mit 
Bravour gemeistert und mit über-
zeugenden Notendurchschnitten 
zwischen 1,4 und 2,8 ihre Prüfungen 
bestanden. Im Rahmen der „Schul-
fremdenprüfung (Werkreal schule)“ 
an der Alemannenschule in Denzlin-
gen hatten die fünf Jungen und drei 
Mädchen der FSD die gleichen An-
forderungen wie die Zehntklässler 
aller Regelschulen zu bewältigen.

Bevor die Absolventinnen und 
Absolventen ihre Wege außerhalb 
der FSD weitergehen, gestalten sie 
noch ein gemeinsames Walkaway. 
Im Rahmen dieses Übergangsrituals 

Alle haben es geschafft!
Die Freie Schule Dreisamtal gratuliert zum Werkrealschulabschluss

blicken sie auf ihre Schulzeit zurück 
und sammeln Ideen für die weitere 
Zukunft. Dieses Übergangritual ist 
ein fester Bestandteil der Abschluss-
klasse. 

Vier SchülerInnen werden ihre 
Schulkarriere an berufl ichen Gym-
nasien fortsetzen. Drei der Jugend-
lichen nutzen die Möglichkeit des 
„Freiwilligen Sozialen Jahres“, um 
sich für ihr weiteres Leben zu orien-
tieren, und ein Absolvent wird eine 
Berufsausbildung beginnen.

Die ganze Schulgemeinschaft 
der FSD ist stolz auf ihre erste und 
erfolgreiche Abschlussklasse. Sie 
wünscht den jungen Menschen alles 
Gute auf ihrem weiteren Weg und ist 
überzeugt davon, dass die folgenden 
Jahrgänge von den Erfahrungen 
dieser „Wegbereiter“ profitieren 
können.Foto: privat

Wiehre (hr.)  Der Deutsche 
Kinderschutzbund in Freiburg 
(DSKB) wird 40 Jahre alt! Daher 
veranstal tet er, gemeinsam mit 
dem Kommunalen Kino und dem 
Literaturbüro Freiburg am Sams-
tag, dem 26. Juli, von 15.00 bis 
18.30 Uhr ein großes Kindersom-
merfest am Alten Wiehrebahnhof. 
Weitere Veranstaltungspartner 

sind die Initiative zweisprachiges 
Lesen, die Taschenparadiese so-
wie die Kunsterzieherin Claudia 
Heinrich.

Viel Spaß und Spiel, Unter-
haltung und Information stehen 
auf dem bunten Nachmittags-
programm im und rund um den 
Alten Wiehrebahnhof Urach-
straße 40. Die Kinderbuchau-

torin Anke Reyes ist zu Gast, 
das Kommunale Kino zeigt ein 
spannendes Kurzfi lmprogramm, 
darunter als Abschluss den Mit-
mach-Trickfilm „Vom blauen 
Tiger bis zum blauen Elefant“. Es 
gibt Spiele und Bastelangebote, 
Tasterlebnisse mit der Fühlkiste, 
ein Glücksrad, Drehorgelspiel 
und Akkordeonklänge, Stelzen-

gänger Udo Unglaublich ist zu 
Gast und für eine Spielaktion 
„Topf sucht Deckel“ sollten alte 
wie neue Töpfe und Topfdeckel 
mitgebracht werden. Bewirtet 
wird durch das Café des Kom-
munalen Kinos und die „Süße 
Tafel“ des Kinderschutzbundes 
mit Kuchen- und Waffelstand. 
Der Eintritt ist frei.

40 Jahre Deutscher Kinderschutzbund

Großes Sommerfest beim Wiehrebahnhof

Spende für Grundschule und Kindergarten! Eine Spende in Höhe 
von jeweils 222,90 Euro bekamen Eschbachs Grundschul-Rektorin 
Ulrike Kurz (links) und Kindergarten-Leiterin Stefanie Müller 
von Ortsvorsteher Bernhard Schuler vor der letzten Sitzung des 
Eschbacher Ortschaftsrates in der Mehrzweckhalle überreicht. Die 
Gelder kamen bei einem Benefi z-Abend mit Märchenerzähler Gidon 
Horowitz zusammen.  bm/Foto: Bernd Müller

Die D-Juniorinnen des SV St. Peter haben eine sehr erfolgreiche 
Saison mit dem Gewinn des Endspiels um den Bezirkspokal gekrönt. 
In einem spannenden Endspiel in Au-Wittnau wurde das Pokalfi nale 
gegen den SV Ebnet mit 4:3 gewonnen. Nachdem St. Peter dreimal 
einen Rückstand ausgleichen konnte, gelang den Spielerinnen aus St. 
Peter sogar noch der Siegtreffer kurz vor Ende der regulären Spielzeit. 
Zu einem spannenden Fußballspiel gehören immer zwei aufopfe-
rungsvoll kämpfende Mannschaften. Deshalb an dieser Stelle auch ein 
großes Kompliment an die D-Juniorinnen aus Ebnet. In der Saison 
hatte Ebnet die Meisterschaft noch knapp vor St. Peter für sich ent-
scheiden können. Umso größer war bei den Fußballmädchen aus St. 
Peter die Erleichterung und Freude über den geglückten Pokalsieg. 
Der SV St. Peter gratuliert der erfolgreichen Mannschaft (hintere Rei-
he v. l. n. r.) Co-Trainer Oliver Ost, Melissa Taft, Anna Hügle, Anna-
Katharina Heitzmann, Jana Wehrle, Marlene Kaupp, Lina Schuler, 
Nina Simon, Antje Roesky, Madeleine Bark, Trainer Hermann Wehrle 
(vorne v.l.n.r.) Sarah Schuler, Johanna Woll, Julia Tolopilo.

Stegen (u.) Am Samstag, dem 
19. Juli, von 14.00 bis 17.00 Uhr, 
lädt der Kindergarten St. Michael, 
Jägerstr. 5 in Stegen zu einem 
„Tag der offenen Tür“ ein. Den 
Auftakt macht um 14.00 Uhr die 
Segnung der neuen Gartenspiel-
geräte durch Pater Roman. An-
schließend können die Besucher 
das gesamte Haus besichtigen. Die 

pädagogischen Fachkräfte stellen 
ihre Bildungsbereiche vor und 
freuen sich auf das Gespräch mit 
den Gästen. Für die Kinder stehen 
verschiedene Aktivitäten zur Ver-
fügung und auch für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Näher Infos zum 
Kindergarten St. Michael unter 
Tel.: 07661 / 67 16, E-Mail: kiga.
stegen@t-online.de. 

Kindergarten St. Michael

Tag der offenen Tür
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Urlaub zuhauseUrlaub zuhauseUrlaub zuhause
Viel erleben in der Umgebung

08.08.-07.09.2014 • Titisee • Täg
lich beim Maritim TitiseeHotel 

Ein Spektakel au
s Wasser, Licht und 

Musik!

Neue Show: „Musique-Musik“

 www.hochschwarzwald.de/aquatique

VVK € 23,- | Tickets: 07822/776697 
www.europapark.de | www.regenbogen.de

SAMSTAG
 09.08.2014

THE BASEBALLS
ANASTACIA 

THE EXCHANGE

bigFM URBAN CLUB BEATS

IGGY & THE GERMAN KIDS

EP14_MK_009_Music_Park.indd   1 01.07.14   09:47

Der zauberhafte Familienpark im Schwarzwald.

  Längste Erlebnis-Hängeseilbrücke 
der Welt         RiverSplash 
Sesselbahn         Berg-Rodelbahn 
SpaceRunner         GletscherBlitz 
4D-Erlebniskino

  Abenteuerspielplatz
  Schwarzwaldmuseum u.v.a.m.

 NEU: Coasterbahn

D-79254 Oberried/Freiburg
Telefon 07602 944 680 www.steinwasen-park.de

GANZ NEU:

Spektakuläre

Coasterbahn!

STWP_anzeigen2014_1_90x50  15.07.14  11:48  Seite 1

Basel (rs.) Der Zoo Basel mel-
dete am 24. Juni Nachwuchs im 
Rüsselspringen-Terrarium im 
„Etoschahaus“. Die ein bis zwei 
Jungen pro Wurf, werden schnell 
erwachsen, nach zwei, drei Wo-
chen wird das Junge in ein anderes 
Terrarium gesetzt, da die Eltern es 
dann vertreiben. Das Verbreitungs-
gebiet der Rüsselspringer sind die 
Wüsten- und Halbwüstenregio-
nen in Südafrika, Namibia und 
Südwest-Botswana, wo sie sich 
hauptsächlich von Termiten und 
anderen Insekten ernähren. Sie 
sind Einzelgänger, treffen sich 
nur zur Paarung. Rüsselspringer 
wiegen ca. 40 Gramm, werden 
bis zu 12,5 Zentimeter groß, die 
Schwanzlänge beträgt bis zu 14 
Zentimeter und sie erreichen eine 

Der Zoo Basel – immer einen Besuch wert
Junger Rüsselspringer – so schnell, dass man ihn fast nicht sieht

Junger Rüsselspringer mit Mama im Zoo Basel  Foto: Zoo Basel

Geschwindigkeit bis zu 20 km/h. 
Der Nachwuchs fl itzt seit seinem 
ersten Lebenstag im Terrarium 
herum. Fälschlicherweise werden 
sie oft für Mäuse gehalten. Rüssel-
springer sind aber weder mit den 
Nagetieren noch mit Insektenfres-
sern verwandt. Sie werden einer 
eigenen Ordnung, derjenigen der 
Rüsselspringerartigen, zugeord-
net. Ihren Namen verdanken sie 
einerseits den langen Hinterbeinen, 
mit denen sie unglaublich flink 
unterwegs sind, und andererseits 
der zu einem kurzen, beweglichen 
Rüssel verlängerten Nase.
Der Zoo in Basel ist täglich ge-
öffnet, bis August von 8 bis 18.30 
Uhr – Sept. und Okt. bis 18 Uhr – 
Nov. und Dez. bis 17.30 Uhr. Unter  
www.zoobasel.ch weitere Infos.

Kartenverlosung
Zoo Basel und der Dreisamtäler 
verlosen 3 x 2 Eintrittkarten. 
Die Frage lautet: „Wo leben die 
Rüsselspringer im Zoo Basel?“. 
Senden Sie die Antwort per Post-
karte an Dreisam Verlag GmbH, 
Freiburger Str. 6 in 79199 Kirch-
zarten, per Fax an 07661 / 3532  
oder per E-Mail an info@dreis-
amtaeler.de. Einsendeschluss ist 
Mittwoch, der 23. Juli  2014.

Freiburg (sf.) Bald beginnen die 
großen Ferien und bei manchen 
Eltern passen eigene Ferienzeiten 
und die der Kita nicht zueinander. 
Daher bietet das Amt für Kinder, 
Jugend und Familie seit Jahren 
einen zentralen Ferienkindergar-
ten an. Kinder von 3 bis 6 Jahren 

aus Freiburg können in der Zeit 
vom 11. bis 29. August in die Kita 
Rotlaub in der Münchhofstr. 3 
gehen, wenn ihre eigene Kita in 
diesen Wochen geschlossen ist. 

Die Wochen können einzeln oder 
im Ganzen gebucht werden, be-

treut wird ab 7.30 Uhr entweder 
bis 14.00 Uhr oder bis 16.30 Uhr. 
.Pro Woche kostet die Betreuung 
bis 14.00 Uhr 50.- Euro, bis 16.30 
Uhr 60.- Euro, jeweils inklusive 
warmen Mittagessen. Anmel-
dung bis 18. Juli bei Nikolai 
Weber, Tel.: 0761 / 201 - 83 26.

Ferienkindergarten von 11. bis 29. August
Anmeldung bis 18. Juli

Hochschwarzwald (de.) Im Hoch-
schwarzwald wird es nicht lang-
weilig, den ganzen Sommer über 
wird eine Vielzahl an hochkarä-
tigen Veranstaltungen geboten, 
sowohl für Gäste wie auch Ein-
heimische:
Seenachtsfeste hoch drei!
Gleich drei Seenachtsfeste werden 
im Hochschwarzwald veranstaltet! 
Am 19. Juli 2014 fi ndet ab 18 Uhr 
die schon traditionelle „Nacht in 
Weiß“ in Titisee statt. Das glamou-
röse Fest lebt von der weiß deko-
rierten Seestraße und den ebenfalls 
in weiß gekleideten Besuchern, 
die Live-Musik, Straßenkünstler 
und viele kulinarische Angebote 
genieß en können. Den Höhepunkt 
bildet das Musikfeuerwerk um 
22.50 Uhr. Gleichzeitig fi ndet im 
Rahmen des Seenachtsfestes zum 
zweiten Mal das Bodypainting-
Festival statt. Ab 12 Uhr schon 
beginnen die Künstler ihre Modells 

zum Thema „Wasser“ zu bemalen. 
Die Prämierung fi ndet dann wäh-
rend des Seenachtsfestes statt. 

Das Wochenende 2./3. August 
steht dann in Schluchsee unter dem 
Zeichen des Seenachtsfestes. Ne-

ben kulinarischen Köstlichkeiten 
der Vereine, Live-Musik auf der 
Bühne, einer Open-Air Disco und 
einem Disco-Zelt, gibt es weitere 
Showeinlagen und ein Kinderpro-
gramm. Höhepunkt am Samstag ist 
gegen 22.30 Uhr das musikalische 
Höhenfeuerwerk auf dem See. 
Nach dem Feuerwerk besteht die 
Möglichkeit mit dem Dampfzug 
der IG 3-Seenbahn von Schluchsee 
bis Titisee mit Anschlussmöglich-
keit nach Freiburg zu fahren. 

Am Sonntag wird ab 10.30 Uhr 
um den Pokal des „Drachenboot-
FUN-Cups“ gepaddelt. Auf den au-
ßergewöhnlichen Drachen-Booten 
kämpfen Teams mit je 13 Teilneh-
mern aus Unternehmen, Vereinen 
und Gemeinden um den Sieg. 
Anmeldungen sind noch möglich! 
www.hochschwarzwald.de.  

Ein weiteres Seenachtsfest fi ndet 
am 15. August 2014 dann noch 
einmal in Titisee statt. Von 19 
bis 1 Uhr lädt die Seestraße mit 
vielen Ständen und Angeboten 
zum Flanieren und Verweilen ein. 
Neben musikalischer Unterhaltung 
gibt es auch ein Kinderprogramm. 
Höhepunkt auch hier das Höhen-
feuerwerk über dem Titisee gegen 
22.30 Uhr
Festival an der Hochfi rstschanze
Das bereits zum fünften Mal statt-
fi ndende Festival an der Hochfi rst-
schanze in Titisee-Neustadt vom 
24. – 26. Juli 2014, hat sich zum 
Publikumsmagneten entwickelt 
und fi ndet 2014 mit internationaler 
Starbesetzung statt.  

Am Donnerstag, 24. Juli 2014 
erwartet die Besucher mit „One 
Night of Queen – Classic meets 
Rock“ ein einzigartiges Konzer-
terlebnis, das Rock und Klassik 

perfekt vereint. 70 Musikerinnen 
und Musiker der Stadtmusik Neu-
stadt und 180 Sängerinnen und 
Sänger des Projektchores aus dem 
Hochschwarzwald bringen dieses 
monumentale Werk erstmals auf 
die Bühne. Im zweiten Teil der 
Show gastiert die weltbekannte 
und wohl beste Queen-Coverband 
„The Works“ mit Garry Mullen aus 
Großbritannien. 

“Starnacht des Musicals – 4 
Weltstars auf einer Bühne“ läuft 
am Freitag, 25. Juli 2014. Die 
international erfolgreichen und 
bekannten Musicaldarsteller Anna 
Maria Kaufmann, Uwe Kröger, 
Renée Knapp und Ethan Freeman 
nehmen die Zuschauer mit auf eine 
Reise durch die bekanntesten und 
aktuellsten Musical-Hits aus Cats, 
Phantom der Oper oder Mamma 
Mia ... Begleitet werden sie von 
dem renommierten Orchester der 
Bolschoi Oper Minsk unter der 
Leitung von Wilhelm Keitel. 

Das Filmkonzert „Schwarz-
wald – Klangfarben und Lichtbli-
cke“ von Rainer Mülbert bildet 
am Samstag, 26. Juli 2014 dann 
den Abschluss des Festivals. Die 
einzigartige Komposition von 
filmischen und fotografischen 
Bildern wird untermalt mit sattem 
Orchesterklang. Die Musik wird 
live vom Orchester der Bolschoi 
Oper Minsk gespielt. Literarische 
Texte, gesprochen von Deutsch-
lands bekanntestem Synchrons-
precher Christian Brückner, er-
gänzen das Gesamtbild dieses 
Filmkonzerts. Der Regisseur ent-
führt die Zuschauer in wunder-
schöne Landschaften im Wechsel 
der Jahreszeiten und zeigt damit 
die unterschiedlichen Gesichter des 
Schwarzwaldes. 
Volldampf im Hochschwarzwald 
Auch in diesem Sommer fährt der 
Dampfzug wieder auf der Dreise-
en-Bahn. Der Reisezug besteht aus 
einem Eilzugwagen aus den 40er 
Jahren, 3 Donnerbüchsen aus den 
30er Jahren und einem original 
Höllentalbahnwagen aus den 30er 
Jahren. Vom 26. Juli bis 31. August 
2014 kann immer samstags und 
sonntags die „gute alte Zeit“ bei ei-
ner Dampfzugfahrt erlebt werden. 

Besondere Events im Rahmen 
der Dampfzugfahrten werden auch 
in diesem Jahr angeboten: Am 26. 
Juli 2014 steht bei „Dinner, Dampf 
und Kerzenschein“ alles im Zei-
chen von Genuss, der Badischen 
Küche, Romantik und dem histo-
rischen Dampfzug. Am 16. und 17. 
August 2014 fi ndet das historische 
Bahnhofsfest im Museumsbahnhof 
Seebrugg statt. Weitere Infos und 
Tickets unter www.hochschwarz-
wald.de/festival. 

Sommer im Hochschwarzwald:
Viele Veranstaltungshighlights

Kartenverlosung
Der Dreisamtäler und die Hoch-
schwarzwald Tourismus GmbH 
verlosen jeweils 2 Karten 
für „One night of Queen“, 
„Starnacht des Musicals“ 
und“Filmkonzert Schwarz-
wald“. Senden Sie unter dem 
Stichwort „Festival an der Hoch-
fi rstschanze“ eine Postkarte an 
den Dreisam Verlag GmbH, 
Freiburger Str. 6, 79199 Kirch-
zarten, ein Fax an 07661 / 3532 
oder eine E-Mail an info@dreis-
amtaeler.de. Bitte geben Sie die 
gewünschte Veranstaltung mit an! 
Einsendeschluss ist Samstag, der 
19. Juli 2014.

Bad Krozingen (rs.) Am Dienstag, 
dem 22. Juli, besteht die Möglich-
keit von 14.00 bis 17.00 Uhr an ei-
ner geführten E-Bike-Tour um Bad 
Krozingen und durch das Markgräf-
lerland teilzunehmen. Bequem, in 
einer kleinen Gruppe, entdecken die 
E-Biker die herrliche Landschaft 

zwischen Rhein und Schwarzwald, 
erfahren Wissenswertes über Land 
und Leute. Übernächster E-Bike-
Termin ist Dienstag, der 5. August.

Bis Mitte September bietet die 
Kur und Bäder GmbH alle 14 Tage 
eine geführte E-Bike Tour durch das 
Markgräfl erland an. 

E-Bike Tour im Juli 
Wissenswertes erfahren

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

Freiburg (u.) In der Galeria AR-
TRAUM, Hildastr. 17, ist bis zum 
1. August die Ausstellung „back to 
the roots“ zu sehen, in der sich vier 
Künstler zurück zu ihren Wurzeln 
begeben. Zu sehen sind Malerei 
von Marie Deryke Vanerhoeven, 

die sich in ihrer Kunst auf das 
Quattrocenti bezieht; Ashi Mo-
nika Hunger, die aus dem Flow 
sich von den Unterseewelten 
beeindrucken, inspirieren lässt. 
Monika Bachstein zeigt Werke 
aus dem „freien Fall“ von Linie 

und Farbe, Form und Stoff und 
zeigt damit, dass der Mensch mit 
seiner eigenen Bewegung/Tanz 
Ursprung aller Kompositionen 
ist. Dirk Siebrand geht in seinem 
Schaffen auf die natürliche Art 
des Holzes auf höchstem Niveau 

ein und lässt aus Holz Kunstwerke 
entstehen! Geöffnet ist die Aus-
stellung Dienstag bis Freitag von 
16.00 bis 19.00 Uhr und Samstag 
von 12.00 bis 14.00 Uhr sowie 
nach Vereinbarung unter Tel.: 
0761 / 59 49 80 24.

Ausstellung: back to the roots
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Wir haben neue Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Von Dienstag bis Freitag jeweils geöffnet 
von 10h bis 12:30h und 15h bis  18h
Samstags von 10h bis 12:30h

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 9052 58

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele
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Kirchzarten (u.) Gleich zwei 
einmalige Talente besuchen den 
Buchladen in der Rainhof Scheune 
am Freitag, 18. Juli, ab 16 Uhr: die 
beiden Brüder Andreas und Dirk 
Steinhöfel werden eine Lesung 
und einen Workshop für Kinder 
anbieten!

Andreas Steinhöfel hat in der 
Dieffenbachstraße in Berlin eine 
Nudel auf den Boden gelegt. So 
begann er seine Geschichte, die zu 
einem der berühmtesten Kinder-
bücher Deutschlands wurde. Der, 
den er die Nudel aufheben lässt, 
ist der „tiefbegabte“ Rico, der im 
Sturm die Herzen seiner Leser und 
gleich diverser Jurybesetzungen 

erobert hat. Für „Rico, Oskar und 
die Tieferschatten“ erhielt Andre-
as Steinhöfel unter anderen den 
Deutschen Jugendliteraturpreis, 
er ist Träger des Erich-Kästner-
Preises und bekam 2013 für sein 
Gesamtwerk den Sonderpreis des 
Deutschen Jugendliteraturpreises 
verliehen. „Rico, Oskar und die 
Tieferschatten“ ist inzwischen 
zur Schullektüre geworden, der 
dazugehörige Kinofilm hat am 
10. Juli Premiere. Obwohl der 
Autor sonst nicht für Lesungen zur 
Verfügung steht, für die Rainhof 
Scheune macht er eine Ausnahme: 
um 16 Uhr geht es für Kinder ab 
11 Jahren los.

Zeitgleich wird Dirk Steinhöfel 
in einem Workshop mit Kindern 
ab neun Jahren auf Höhlenforsch-
er tour gehen. Der Illustrator hat 
gemeinsam mit Höhlenspezialist 
Andreas Pflitsch das Buch „Ir-
gendwo in der Tiefe gibt es ein 
Licht“ veröffentlicht, mit dem 
ihm eine fantastische Balance 
zwischen Geschichtenerzählen 
und Sachinformationen gelingt. 
Die Geschwister Jonas und Sophie 
besuchen ihren kauzigen Urgroß-
vater in Amerika und dürfen mit 
dem alten Höhlenforscher auf 
Expedition gehen. 

In dem Workshop stellt Steinhö-
fel nicht nur das Buch vor, er bietet 

den Kindern auch Anschauungs- 
und Anfassmaterial und bringt 
echte Forscherinstrumente mit.

Der Eintritt für beide Veran-
staltungen kostet je 5.- Euro. Der 
Erlös aus der Lesung von Andreas 
Steinhöfel wird dem Gehörlosen-
zentrum in Stegen gespendet. 

Dirk Steinhöfels Bilder aus dem 
Höhlen-Buch werden in einer Aus-
stellung noch bis Ende Juli in der 
Rainhof Scheune zu sehen sein. 

Aufgrund des begrenzten Platz-
angebots wird für beide Veranstal-
tungen um zügige Voranmeldung 
gebeten, Tel.: 07661 / 988 09 21 
oder per Mail an info@buchladen-
rainhof.de. 

18. Juli: Zwei Autoren an einem Tag!
Einmaliger Doppelpack: Die Steinhöfel-Brüder kommen in die Rainhof Scheune

Littenweiler (u.) Am Mittwoch, 
16. Juli, 18 Uhr, findet in der ev. 
Auferstehungskirche Freiburg-
Littenweiler, Kappler Str. 25, eine 
„Stunde der Kirchenmusik“ statt, 
in welcher der „Dritte Theil der 
Clavierübung“ von Johann Sebas-
tian Bach zu Gehör gebracht wird. 
Es erklingen Choralvorspiele und 
zugehörige Choräle, ergänzt durch 

Texte aus dem Katechismus. Es 
musizieren der Posaunenchor der 
Auferstehungsgemeinde unter der 
Leitung von Tobias Roth, die Kan-
torei der Auferstehungsgemeinde 
sowie Johannes Lang an der Orgel. 
Die Texte spricht Pfarrer Jörg Weg-
ner. Die Gesamtleitung hat Kantor 
Christian Drengk. Der Eintritt ist 
frei, um eine Spende wird gebeten.

Stunde der Kirchenmusik
Choralmusik von J. S. Bach

Ungersheim/Elsass (rs.) „Alle 
Erwachsenen waren einmal Kinder. 
Aber nur wenige können sich daran 
erinnern“ – diesem Satz von Antoine 
de Saint Exupéry und vielen weite-
ren klugen Weisheiten begegnet der 
Besucher des am 12. Juli in Ungers-
heim/Elsass nahe Mulhouse eröffne-
ten „Le Parc du Petit Prince – Dem 
Park des kleinen Prinzen“. Er ist der 
erste „Park der Lüfte“ weltweit. 

Le Parc du Petit Prince ist kein 
Freizeitpark üblicher Prägung, ob-

gleich auch er mit Fahrgeschäften 
und drei 4D-Kinos mit deutschspra-
chigen, themabezogenen Filmen, mit 
Tieren, einer Schmetterlingsfarm, 
mit Spiel- und Picknickplätzen 
ausgestattet ist. Die beiden Fessel-
ballone, mit denen der Besucher 
bis auf 150 Meter aufsteigen kann, 
symbolisieren den Planeten des Kö-
nigs und den des Laternenanzünders.

Er ist ein unterhaltsamer, päda-
gogisch wertvoller, poetischer und 
doch spielerisch erlebbarer Park 

mit 31 Attraktionen, die sich in die 
drei Bereiche aufteilen – der Flug 
von einem Planeten zum anderen, 
das Reisen und die Tiere. Sie alle 
lassen kleine wie große Besucher 
in das fantastische Universum des 
weltberühmten Werks von Antoine 
de Saint-Exupéry „Le Petit Prince 
- Der kleine Prinz“ eintauchen. Alle 
Beschriftungen und Wegweiser sind 
dreisprachig verständlich. 

Bisher gab es noch keine Frei-
zeiteinrichtung, die das Buch, die 

Erlebnisse des kleinen Prinzen 
thematisierte. Die weltweit bekannte 
Geschichte des kleinen Prinzen er-
schien 1943 zum ersten Mal, wurde 
in 258 Sprachen übersetzt, 150 
Millionen Exemplare verkauft. Der 
Kleine Prinz gehört weltweit zu den 
drei bekanntesten Büchern.

Der Besuch des Erlebnisparks „Le 
Parc du Petit Prince“ ist ein außerge-
wöhnlicher Tag für die ganze Fami-
lie. Unter www.parcdupetitprince.
com weitere Infos. 

Le Parc du Petit Prince

Park des ´Kleinen Prinzen´ in Ungersheim im Elsass

Bewegungsfreudige Kids aufge-
passt: In den Sommerferien gibt 
es beim FT 1844 Freiburg wieder 
in allen Ferienwochen Sportferien-
freizeiten, Tenniscamps, Fußball-
camps, Tanzcamps und Abenteuer-
wochen. Abwechslungsreiche und 
bewegte Ferien garantiert. 

Bei der klassischen Sportferien-
freizeit ist vielseitiger Sportspaß 
garantiert. Die 5-12-jährigen Kids 
erwartet ein qualitativ anspruchs-
volles und abwechslungreiches 
Programm.  Schwimmen, inlinern, 
Trampolin, Spiele, Kinderolym-
piaden, und vieles mehr wird 
angeboten. Die Kinder schnuppern 
in verschiedene Sportarten rein 
und erleben einen vielseitigen 
Ferienspaß. 

Für die größeren Kids wird’s 
abenteuerlich. Für die 13-15-Jäh-
rigen gibt es eine abenteuerliche 
Sportferienfreizeit. Bei der ganz-
tags stattfindenden Abenteuerwo-
che geht es in den  Hochseilgar-
ten, per GPS auf Schatzsuche, es 
werden Flösse gebaut, oder die 
Kletterwand erklommen.  

Rund ums runde Leder geht es 
beim Fußballcamp. 6-12-jährige 
fußballbegeisterte Mädchen und 
Jungen finden in den Sommer-
ferien ihren Spaß bei einem sehr 
abwechslungsreichen Programm 
rund um den Fußball.   

Nur um den kleinen gelben Ball 
dreht es sich beim Tenniscamp. 
7-16-jährigen Kids werden ihrem 
Tennisniveau und Alter entspre-
chend in die Halbtags-Gruppen ein-
geteilt. Zwei Tennisferienfreizeiten 
finden in diesem Sommer statt.

Und beim Tanzcamp geht es nur 
um eins: Tanzen, Tanzen, Tanzen! 
Jazz, Modern Dance und Afro 
(Hip/Salsa), Contemporary, Hip 
Hop und Urban Styles, das sind 
die Tanzstile die die Kids im Alter 
von 10 bis 15 Jahren im Tanzcamp 
kennenlernen. Zwei halbtägige 
Tanzcamps finden im Sommer 
statt und beide garantieren einen 
riesigen Tanzspaß für die Mädels 
und die Jungs. 

Weitere Infos zu Inhalten & 
Anmeldung unter www.ft1844-
freiburg.de

Sportlicher Ferienspaß

Beim „Konzert im Kloster“ am kommenden Freitag, dem 18. Juli 
2014 musiziert um 20 Uhr im Kloster-Innenhof Oberried das „En-
semble FisFüz”. Das Programm von Annette Maye, Klarinetten; 
Gürkan Balkan, Ud und Gitarre (r.) sowie Murat Coskun, Perkussion 
trägt den Titel „Mozart im Morgenland – Die Entführten aus dem 
Serail“. Bei einer musikalische Reise in die Vergangenheit, die ganz 
aktuell bleibt und Mozarts „Entführung“ in einem neuen Gewand 
präsentiert, begegnen sich im virtuosen Swing von „FisFüz“ die 
beiden Musikkulturen von Orient und Okzident auf Ohrenhöhe. Der 
Eintritt beträgt 14 Euro. Bei Regen findet das Konzert nebenan, im 
Bürgersaal der Klosterschiire in Oberried, statt.

glü/Foto: Veranstalter

Kirchzarten (vhs.) Die Volkshoch-
schulen Kirchzarten, Freiburg 
und der Region bieten am 26. Juli 
eine Fahrt nach Tübingen an. Die 
Kunsthalle und die Universitäts-
stadt nehmen die 500-jährige 
Wiederkehr der Unterzeichnung 
des “Vertrags zu Tübingen“ in 
Zeiten des Umbruchs zum Anlass 

in einer großen von Götz Adriani 
und Andreas Schmauder kuratier-
ten Sonderausstellung auf die für 
Europa bewegende Zeitenwende 
um 1500 einzugehen und die histo-
rische Bedeutung dieses wichtigen 
Verfassungsvertrags - am 8. Juli 
1514 (Aufhebung erst 1805) unter 
der Führung Kaiser Maximilians 

I. zw. Herzog Ulrich von Würt-
temberg und den Landständen 
abgeschlossen - zu würdigen. 

Mit über 260 hochkarätigen Ex-
ponaten (u.a. A. Dürer, A. Altdor-
fer, L. Cranach, auch S. Polke, A. 
Warhol) aus großen europäischen 
Museen, Archiven & Slgn. wird 
ein großes Panorama entworfen. 

Nachmittags 90 min. Themen-
Führung dazu in der zauberhaften 
Altstadt. – Dazwischen Zeit zur 
eigenen Verfügung. - Die Reise-
leitung hat die Kunsthistorikerin 
Christine Moskopf. Anmeldung bei 
den Volkshochschulen und bei der 
Fa. Winterhalter unter Tel.: 07661 
/ 90 19 200. 

VHS-Busfahrt 

1514 Macht Gewalt Freiheit - Kunsthalle Tübingen

Hinterzarten (u.) Am Mittwoch, 
23. Juli, 20 Uhr gibt der Panflötist 
Matthias Schlubeck in der Evang. 
Kirche Hinterzarten, Adlerweg 11, 
ein gemeinsames Konzert mit dem 
Organisten Ludger Janning. Das 
Konzertprogramm enthält u.a. be-
kannte und unbekannte Werke von 
Bach, Mara, Mozart, Telemann 
u.a. und bietet eine abwechslungs-
reiche Mischung aus virtuosen und 
meditativen Stücken.

Matthias Schlubeck gilt als 
einer der führenden Panflötisten 
der Welt und hat sich besonders 
im Bereich der Interpretation 
klassischer Musik auf der Pan-
flöte einen Namen gemacht. Er 

CD-Verlosung
Der Dreisamtäler verlost 3 CDs 
„Panflöte und Orgel“. Senden Sie 
unter dem Stichwort „Virtuose 
Panflöte“ eine Postkarte an den 
Dreisam Verlag GmbH, Freibur-
ger Str. 6, 79199 Kirchzarten, ein 
Fax an 07661 / 3532 oder eine 
E-Mail an info@dreisamtaeler.
de. Einsendeschluss ist Dienstag, 
der 22. Juli 2014.

hat ein klassisches Studium an 
der Musikhochschule Wuppertal 
absolviert und beherrscht die Nu-
ancen, die ihm das Instrument zur 
Verfügung stellt, atemberaubend. 

Mit immenser Musikalität, großer 
Ausdruckskraft und unbändiger 
Spielfreude ist er ein beredter 
Botschafter seines Instrumentes. 
Seine grenzenlose Leidenschaft 
für die Musik nimmt den Zuhörer 
in den Bann und macht jede von 
ihm gespielte Musik zu einer 
kleinen Rarität. Weitere Infos auf 
www.schlubeck.com.

Karten zum Preis von 14.- 
Euro, ermäßigt 10.- Euro gibt 
es an der Abendkasse oder im 
Vorverkauf bei der Breitnau Tou-
ristik zum Preis von 12.-/8.- Euro 
sowie über die Karten-Hotline 
Schlubeck: 05276/984686 oder 
www.schlubeck.com. 

Virtuose Panflöte: Konzert und CD-Verlosung 

Foto: privat

Kirchzarten (u.) Die Live-Lesun-
gen von Alexander Rieckhoff 
und Stefan Ummenhofer besitzen 
inzwischen weit über Baden-
Württemberg hinaus Kult-Sta-
tus: Die „lustigsten Botschafter 
des Schwarzwaldes“ (Hessisch-
Nieders ächsische Allgemeine) 
lesen szenisch, schlüpfen in Rollen, 
nutzen Requisiten, zelebrieren Dia-
lekte und foppen sich gegenseitig. 
Ein weiteres Erfolgsrezept: Beide 
nehmen sich nicht wichtiger als 
unbedingt nötig.

Die Abenteuer des kauzigen 
Oberstudienrats Hubertus Hummel 
und seines Journalisten-Freundes 
Klaus Riesle verbinden in idealer 
Weise Spannung, Schwarzwälder 
Kolorit und schrägen Humor. 

Ihr neuestes Werk „Schwarz-
waldstrand - Ein Fall für Hubertus 
Hummel“ ist längst kein Geheim-
tipp mehr. Als Oberstudienrat Hu-
bertus Hummel mit seiner Familie 

Buchverlosung
Der Dreisamtäler und die Kirch-
zar tener Bücherstube verlosen 
5 Exemplare „Schwarzwald-
strand - Ein Fall für Hubertus 
Hummels. Senden Sie unter dem 
Stichwort „Schwarzwaldstrand“ 
eine Postkarte an den Dreisam 
Verlag GmbH, Freiburger Str. 
6 in 79199 Kirchzarten, ein 
Fax an 07661 / 3532 oder eine 
Mail an info@dreisamtaeler.de.  
Einsendeschluss ist Dienstag, der 
22. Juli 2014. 

Lesung in der Bücherstube

Schwarzwaldstrand – Ein Fall für Hubertus Hummel
Spur des Verbrechens, die bis in die 
Heimat führt. 

Zu erleben am Freitag, dem 25. 
Juli, 20.00 Uhr in der Kirchzartener 
Bücherstube. Karten zum Preis von 
8.- Euro sind in der Bücherstube, 
Tel.: 07661 / 2164 oder per E-Mail 
an info@ki-buch.de erhältlich. 

auf dem Campingplatz in Italien 
ankommt, hat sich dort bereits der 
halbe Schwarzwald versammelt. 
Und schon bald ist es mit der 
Ur laubsfreude endgültig vorbei, 

denn am Strand wird eine Tote 
gefunden – eine Frau, die Hummel 
gut kannte! Gemeinsam mit seinem 
alten Bekannten Hauptkommissar 
Winterhalter verfolgt Hummel die 

Foto: privat
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Queenz of Piano in Zarten
Der Bürgerverein Zarten e.V. feiert  25-jähriges Jubiläum

Kirchzarten-Zarten (u.) Am 
Freitag, dem 18. Juli, feiert der 
Bürgerverein Zarten anlässlich 
seines 25-jährigen Bestehens mit 
Gästen aus Nah und Fern ab 18.30 
Uhr auf dem Sägplatz in Zarten ein 
großes Fest mit Fassanstich,  Live-
Musik mit „Miss Müllers Mucke“, 
Speisen und Getränken.

Am Samstag, 19. Juli, treten die 
berühmten „Queenz of Piano“ in 
der Alten Säge in Zarten auf. Char-
mant verpackt, kreativ inszeniert 
und amüsant dargeboten reisen 
Anne Folger und Jennifer Rüth 

auf der TastaTour vom klassischen 
Heimathafen draufl os und packen 
als typisch weiblich Reisende alles 
in ihre Trolleys, was es Schönes 
mit der Klassik zu verbinden gibt.

Sie zeigen, dass der Flügel wirk-
lich ein ganzes Orchester imitieren 
kann. Percussion, Gitarrenriffs, 
Cembalo, Bouzouki, chinesischer 
Gong oder alpenländischen Zither. 
Egal ob Holz, Saiten, Dämpfer 
oder Rahmen, jedem Teil entlocken 
die Queenz of Piano klangvolle 
Effekte und vereinen diese zu einer 
individuellen Art des Klavierspiels. 

Dabei meistern sie gekonnt den 
Spagat zwischen Unterhaltung und 
anspruchsvoller Musik, bieten die 
perfekte Kombination aus weib-
lichem Charme, mitreißendem 
Entertainment und musikalischem 
Können. Mit sprühendem Witz 
und einem Hang zur Selbstironie 
schaffen sie ein Klavierkonzert, 
dass dem angestaubten Image 
klassischer Klavierkonzerte einen 
neuen Anstrich gibt.

Ein bisschen Kabarett, ein biss-
chen Chanson, ein bisschen Witz 
und Satire verbunden zu einer ein-

zigartigen Bühnenshow. Da fl iegen 
nicht nur Melodien hin und her, da 
werfen sie sich auch gleichsam die 
Bälle zu und schießen scharfzüngig 
von Flügel zu Flügel (laut  Badi-
sches Tagblatt). 

Karten zum Preis von 10.- Euro 
sind im Vorverkauf in Strudel´s 
Scheunenlädele und Gärtnerei 
Schweizer in Zarten erhältlich 
sowie zum Preis von 12.- Euro an 
der Abendkasse. Die Veranstaltung 
beginnt um 20 Uhr, Einlass ab 19 
Uhr. Es gibt keine reservierten 
Plätze.

St. Peter (mr.) Am Sonntag, 27. 
Juli, lädt die Touristische Arbeits-
gemeinschaft St. Peter zu einem 
Historischen Markttag ab 11.30 
Uhr nach St. Peter herzlich ein. 
Mitgestaltet wird der besondere 
Tag musikalisch von der Senio-
rentrachtenkapelle, der Zirkus AG 
Schule, dem Landfrauenchörle, der 
Flötengruppe mit H. Stange, der 
Mundharmonikagruppe, der Kin-
dertrachtengruppe, der Firobend-
musik und der Trachtengruppe St. 
Peter. Als besondere Vorführungen 
zeigen Benedikt Kürner das Be-
senbinden, Oskar Hummel gibt 
Einblicke in das Sense dengeln 
und Josef Wagner führt in die 
Kunst des Reiswellen machen ein. 
Altes traditionelles Handwerk wie 

Schuhmacher, Drechsler, Spinnen, 
Filzen, Trachtenhandwerk, Uhren-
schilder bemalen, Körbe fl echten, 
Bürsten machen und das Töp-
fern werden vorgestellt. Weitere 
Angebote wie Nudelproduktion, 
Lavendelsäckchen, Kräutercreme, 
-Öl, -Likör, -Bowle, -Salbe, sowie 
Honig und Honigprodukte werden 
gezeigt. Geführte Dorfrundgänge, 
Spiele und Bewirtung mit Most 
und Spanferkel, runden das Ange-
bot des historischen Markttages ab. 
Da diese Veranstaltung in dieser 
Form zum ersten Mal stattfi ndet, 
freut sich die Touristische Arbeits-
gemeinschaft auf reges Interesse 
aus der heimischen Bevölkerung 
und zahlreiche Gäste aus Nah 
und Fern.

Historischer Markttag

Hinterzarten (mr.) Von Freitag, 
18. Juli bis Sonntag, 20. Juli, 
veranstaltet die Trachtenkapel-
le Hinterzarten ihr diesjähriges 
Bergfest auf der Gaiserhöhe in 
Hinterzarten. Zum 1. Mal wird im 
Rahmen des Bergfestes ein „Hei-
mischer Rockabend“ veranstaltet. 
Einheimische Musiker und Bands 
spielen Rock, Pop & Blues und 
rocken die Gaiserhöh´. Der Eintritt 
kostet 2.- Euro. Bereits zum 3. 
Mal fi ndet am Samstag, 19. Juli 
ein Gaudi-Tauzieh-Wettbewerb 
ab 14 Uhr statt. Antreten können 
Vereine, Firmen und Gruppen 
in einer Mannschaftsstärke von 
maximal fünf Personen, es wird 
keine Startgebühr erhoben und 
es gibt Urkunden und diverse 
Sachpreise zu gewinnen. Am 
Abend ab 18 Uhr unterhalten 

verschiedene Musikvereine aus 
Schollach, Gütenbach und die 
Aubachtaler Musikanten bei frei-
em Eintritt die Besucher. Für die 
kleinen Gäste gibt es am Samstag 
und Sonntag eine Riesenrutsche 
und eine Hüpfburg.

Am Sonntag, 20. Juli von 12 
bis 15 Uhr, lädt die Bauernkapelle 
Mindersdorf unter der Leitung 
von Uli Bach zur musikalischen 
Unterhaltung auf den Berg. An-
schließend spielt die Trachtenak-
kordeongruppe Hinterzarten und 
zum Ausklang Christoph Kramer 
& seine Musikanten. Ein kosten-
loser Busshuttle vom und zum 
Bahnhof Hinterzarten bringt die 
Besucher auf die Gaierhöh. Wei-
tere Info´s zum Bergfest können 
im Internet unter www.tkhtz.de 
abgerufen werden.

Trachtenkapelle Hinterzarten

Bergfest am 20. Juli

Kirchzarten-Himmelreich/Frei-
burg (glü.) Durch die Beschäfti-
gung einer jungen Frau mit Be-
hinderung pflegt die Freiburger 
Metro seit Jahren eine intensive 
Beziehung zur Integrativen Aka-
demie im Hofgut Himmelreich. 
So war es fast selbstverständlich, 
dass die Metro-Mitarbeiter auch 
in ihrer jetzt stattgefundenen Jubi-
läumswoche zum Fünfzigjährigen 
der Metro an deren gute integrative 
Arbeit dachten. Neben einem bun-
ten Programm mit Zauberern und 
Tanzgruppen bot die Metro ihren 
Kunden und Lieferanten an einer 
Grillstation feine Dinge zum Ge-
nießen. Die neun Auszubildenden 
(Azubis) der Metro sorgten dort 
für Einnahmen, die täglich einem 
anderen sozialen Projekt zufl ossen.

Am „Tag fürs Himmelreich“ 
kamen eintausend Euro zusammen, 
die die beiden Azubis Lisa Ruh 
und Vanessa Cosma jetzt gemein-
sam mit ihrem Ausbildungsleiter 
Johannes Miodek im Hofgut Him-
melreich überreichten. Geschäfts-
führer Joachim Lauber und die 
Akademie-Bildungsbegleiterinnen 
Sophie Altenburger und Monika 
Pollmann dankten herzlich für die 
Spende, die sie gezielt in ein wei-
teres Ausbildungsmodul für einen 
jungen Menschen mit Behinderung 
stecken wollen: „Dafür gibt es 
keine Regelfi nanzierung.“

Noch bis 31. Juli 2014 läuft im 
Internet auf der Metro-Homepage 

Azubis der Metro grillen fürs „Himmelreich“
Mit eintausend Euro ein Modul fi nanziert – Beim „Metro-Community-Stars 2104“ abstimmen

Freude über eine tolle Spende von den Azubis der Freiburger Metro: Vanessa Cosma, Johannes Miodek, 
Lisa Ruh, Sophie Altenburger, Jochen Lauber und Monika Pollmann (v.l.). Foto: Gerhard Lück
www.metro24.de die Onlinewahl 
der „Metro-Community-Stars 
2014“. Zu den Nominierten ge-
hört auch das Hofgut Himmel-
reich. Wichtig ist jetzt, dass bis 
zum Ende des Monats noch viele 
User ins Internet gehen und dem 
Himmelreich ihre Stimme geben. 
Das zu gewinnende Geld soll der 
Ausbildung von Menschen mit 
Behinderung zugutekommen. Es 

geht ganz einfach: www.metro24.
de anklicken, auf Metro-Commu-
nity-Stars 2014 gehen, dann aus 
der Liste den Beitrag „Immer gut 
gelaunt“ aufrufen und am Ende des 
Artikels abstimmen.

Rechtzeitig zum zehnjährigen 
Jubiläum kam jetzt eine neue 
Kreation der Zotter-Weltladen-
Schokolade – echt bio und fair – 
mit dem Himmelreich-Logo „Mun-

terwegs“, Fotos und Informationen 
heraus. Die beiden je 35 Gramm 
schweren süßen Schokostückchen 
haben die Geschmacksrichtungen 
„Milchschokolade Ecuador“ und 
„Mandel-Rosen“. Die Schokolade 
ist zum Preis von 3,50 Euro sowohl 
im Gasthaus Hofgut Himmelreich 
als auch im Bahnhof Himmelreich 
und im Weltladen in der Passage in 
Kirchzarten zu kaufen.
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Buchenbachs Kommunalpolitik wieder in ruhigerem Fahrwasser
Ergebnisse der am vergangenen Freitag stattgefundenen Bürgerversammlung lassen hoffen

Buchenbach (de.) Über lange 
Monate hinweg schlugen die Wel­
len in Buchenbach hoch und der 
Bürgermeister stand massiv im 
Kreuzfeuer der Kritik. Aufgrund 
einer Kündigungswelle im Rathaus 
war die Gemeinde zum Schluss 
nicht mehr handlungsfähig. Die 
Verwaltung konnte ihre Aufgaben 
nicht mehr erfüllen und musste 
Hilfe von anderen Gemeinden 
und der Kommunalaufsicht in 
Anspruch nehmen.

Es wundert deshalb nicht, dass 
die Bürger eine Bürgerversamm­
lung forderten, auf der der Bürger­
meister den Bürgern die schwierige 
Situation darlegt.

Dies geschah nun noch vor den 
Sommerferien am vergangenen 
Freitag.

Bürgermeister Harald Reinhard 
legte einen ausführlichen Rechen­
schaftsbericht ab, in dem er auf 
die größten Projekte der Gemeinde 
während seiner nun zweieinhalb­
jährigen Amtszeit einging und 
künftige Vorhaben der Gemeinde 
erläuterte. Außerdem nutzte er die 
Versammlung, die neuen Mitarbei­
ter der Verwaltung vorzustellen.

Etwa dreihundert Bürger und 
Bürgerinnen folgten seinen Aus­
führungen und honorierten sie zum 
Schluss sogar mit Applaus!
Abgewickelte Projekte
Die Sanierung der Sommerberg­
halle, bei der es vor allem um 
den Brandschutz ging, konnte 
er folgreich abgeschlossen wer­
den. Gleichzeitig wurde dort eine 
Kleinkindgruppe eingerichtet, so 
dass Buchenbach die gesetzli­
chen Vorgaben in Bezug auf die 
Kinderbe treuung erfüllen kann. 
Der dafür veranschlagte Kosten­
rahmen wurde unterschritten. Hö­
here Ausgaben hingegen ergaben 
sich bei der Nahwärmeversorgung 
Sommerberg. Dort stehen im 
nächsten Jahr mit der Schaffung 
des Verbunds der Hackschnitzel­
anlagen Sommerberghalle und 
Feuerwehrhaus auch noch weitere 
Arbeiten an.

Ein weiteres Projekt war die 
Friedhofserweiterung, das eben­
falls erfolgreich verwirklicht wer­
den konnte.
Die Situation der Verwaltung

Die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung in Buchenbach. 
Der Bürgermeister nutzte die Bürgerversammlung, den Bürgern und Bürgerinnen das gesamte Ver-
waltungsteam vorzustellen:
Von links nach rechts: Bürgermeister Harald Reinhard, Melanie Blust (Einwohnermeldeamt), Stefan 
Killy (Rechnungs- und Ordnungsamt), Jessica Pilot (Sekretariat, Vereinsarbeit, Fundbüro), Brigitte Ley 
(Gemeindekasse), Volker Hirsch (Hauptamt), Jasmin Maier (Auszubildende), Friedbert Maier (Bauamt, 
Grundbuchamt, Standesamt), Daniela Aichele (Rechnungsamt). Wegen Krankheit fehlte Marlene Wisser 
(Einwohnermeldeamt). Mit diesen Mitarbeitern steht den Bürgern ein qualifiziertes und kompetentes 
Verwaltungsteam zur Verfügung! Foto: Dagmar Engesser

Feuerwehr
Im Zuge dieses Bebauungsplanes 
soll auch das Feuerwehrgelän­
de überplant werden. Durch die 
Auflösung der Wehr in Wagen­
steig benötigt die Feuerwehr in 
Buchenbach mehr Raum. Hinzu 
kommt, dass die sanitären Anlagen 
saniert und getrennte Umkleiden 
für Feuerwehrfrauen und –männer 
geschaffen werden müssen. Weiter­
gehende Überlegungen umfassen 
einen Neubau für das Deutsche 
Rote Kreuz, das man in Buchen­
bach angesiedelt wissen möchte, 
und neue Parkplätze.
Öffentlicher Personennahver-
kehr (ÖPNV)
Der Gemeinderat wollte das Thema 
ÖPNV auf der Bürgerversammlung 
angesprochen wissen. Mit dem 
Bahnhof Himmelreich stehe eine 
sehr gute Anbindung an die Schie­
ne zur Verfügung, problematisch 
sei aber die Busanbindung. Dort 
klaffen Lücken von bis zu vier 
Stunden und an Sonntagen exis­
tieren gar keine Anschlüsse. Der 
Bürgermeister forderte die Bürger 
auf, ihre Wünsche und Bedürfnisse 
zu äußern.
Fazit
Insgesamt war es eine ruhige und 
sachliche Bürgerversammlung. 
Wortmeldungen unter Wünsche 
und Anträge gab es so gut wie 
keine.
Bleibt zu hoffen und zu wünschen, 
dass die Kommunalpolitik Bu­
chenbachs sich nun in ruhigerem 
Fahrwasser befindet.
Dem Bürgermeister steht mit 
seinen Mitarbeitern ein gut quali­
fiziertes und kompetentes Team zu 
Seite. Reinhard seinerseits betont, 
dass bewegte und schwierige 
Monate hinter ihm lägen und er 
sich nun sowohl auf eine neue Ver­
waltung als auch auf einen neuen 
Gemeinderat freue und das Ziel 
sein müsse, zum Wohle der Bürger 
und Bürgerinnen in Buchenbach 
zu arbeiten.

Schlaglichter und Termine
Konstituierende Sitzung
Am 21. Juli 2014 konstituiert sich 
der neue Gemeinderat. Wie bisher 
sind es sechzehn Mitglieder. Verän­
dert hat sich der Frauenanteil, der 

von bisher zwei auf vier anstieg. 
Reinhard bedankte sich bei den 
noch amtierenden Ortsschafts­ und 
Gemeinderäten für die Zusammen­
arbeit in den vergangenen zwei 
Jahren, die er stets als konstruktiv 
und sachorientiert empfunden 
habe. In diesem Zusammenhang 
sehe er die Einrichtung eines Äl­
testenrates, der dem Bürgermeister 
beratend zugeordnet ist, in einem 
positiven Licht.
Postfiliale
Die bisherige Postfiliale im Land­
markt am südlichen Ortseingang 
wurde Anfang Juli geschlossen. 
Vorübergehend ist Buchenbach 
nun ohne Post. Der Post wurden 
nun Räume im Untergeschoss des 
Arzt­ und Geschäftshauses in der 
Ortsmitte angeboten. Reinhard 
geht davon aus, dass die Post 
dieses Angebot annimmt und der 
Be völkerung ab August wieder 
eine Postfiliale zur Verfügung 
steht. Die Lage in der Ortsmitte sei 
ideal, so Reinhard. Ein Nachteil sei 
allerdings, dass der Zugang nicht 
barrierefrei sei.
Gewerbegebiet
In Buchenbach gibt es derzeit 
900 sozialversicherungspflichtige 
Arbeitsplätze mit steigender Ten­
denz. Das sei erfreulich. Allerdings 
könnten sich die Betriebe aufgrund 
sehr begrenzter Baufenster nur 
sehr bedingt vergrößern und neue 
Bauplätze stünden nicht mehr zur 
Verfügung. Um den Eigenbedarf 
einheimischer Betriebe zu decken, 
sei es deshalb zwingend erforder­
lich, weitere Gewerbeflächen 
auszuweisen.
Falkensteigtunnel
Das Land hat dem Bund zwi­
schenzeitlich seine Planungen 
und Prioritätenliste vorgelegt und 
der Bund prüfe nun. Reinhard gab 
sich aufgrund positiver Signale 
aus Berlin optimistisch und hofft, 
dass der Falkensteigtunnel in den 
vordringlichen Bedarf kommt. Um 
die Falkensteiger an der B 31 zu 
entlasten, beschloss der Gemeinde­
rat kürzlich die Geschwindigkeiten 
vor den Ortseingängen von 70 auf 
50 zu herunter zu setzen. Hierzu 
findet eine Verkehrsschau statt, da 
dies nicht in der Entscheidungsho­
heit der Gemeinde liegt.

Weil die Verwaltung aufgrund der 
vielen Kündigungen zuletzt nicht 
mehr handlungsfähig war, benötig­
te Buchenbach Amtshilfe anderer 
Gemeinden. Einwohnermeldean­
gelegenheiten wurden deshalb von 
der Verwaltung Kirchzartens mit 
übernommen und die Kasse wurde 
von Bad Krozingen geführt. Seit 
Beginn des Monats sind nun alle 
Stellen im Buchenbacher Rathaus 
wieder besetzt.

Zwar sei die Zeit der Vakanz nun 
vorbei, der Bürgermeister bat die 
Bürger jedoch um Verständnis da­
für, dass die neuen Mitarbeiter sich 
erst in ihre jeweiligen Sachgebiete 
einarbeiten müssten. Auch seien 
vor allem für das Rechnungsamt 
noch Software­Schulungen nötig. 
Außerdem bestünden in einigen 
Bereichen wie der Grundsteuer 
Rückstände, die noch aufgearbeitet 
werden müssten. Bei der Gewerbe­
steuer und den Wasserabschlägen 

hingegen sei die Verwaltung auf 
dem Laufenden. „Durch die Wie­
derbesetzung aller Stellen sind 
wir nun auf einem guten Weg, 
uns als Team zu finden und die 
unterschiedlichen Dienstleistungen 
der Gemeindeverwaltung wieder 
sicher zu stellen“, so Bürgermeister 
Reinhard. 
Solide Finanzen
Reinhard geht davon aus, dass Bu­
chenbachs Finanzen nach wie vor 
solide sind. Zwar gäbe es die Un­
terstützung der Nachbargemeinden 
nicht zum Nulltarif, Buchenbach 
hatte aber währenddessen auch 
wesentlich geringere Personalkos­
ten. Eine endgültige Abrechnung 
dafür liege jedoch noch nicht vor. 
Vorrangiges Ziel sei es jetzt, die 
Jahresabschlüsse 2012 und 2013 
fertigzustellen und dann an den 
Haushaltsplan 2015 zu gehen.

Anstehende Projekte

Baugebiet „Am Hitzenhof“
Nach einer Flächennutzungsplan­
änderung, sind nun die rechtlichen 
Voraussetzungen geschaffen, einen 
Bebauungsplan für das Baugebiet 
„Am Hitzenhof“ zu erstellen. 
Hier handelt es ich um ein etwa 
eineinhalb Hektar großes Areal 
am nordwestlichen Ortseingang 
Buchenbachs, auf dem etwa zwan­
zig Bauplätze ausgewiesen werden 
könnten. Der Gemeinderat müsse 
nun klären, so die Städteplanerin 
Stefanie Burg, wie weiter vorge­
gangen werden soll. Soll nur ein 
einzelner städtebaulicher Entwurf 
in Auftrag gegeben werden oder 
soll es eine Mehrfachbeauftragung 
im Sinne eines kleinen städtebau­
lichen Wettbewerbs sein? Denkbar 
wäre auch ein Planungsworkshop 
mit Experten, Gemeinderäten und 
interessierten Bürgern, der erarbei­
tet, was in diesem neuen Baugebiet 
gewünscht wird.

Stegen-Eschbach (bm.) Bei der 
Wahl des Nachfolgers von Bern­
hard Schuler als Ortsvorsteher 
von Eschbach kam es während 
der ersten Sitzung des neu gewähl­
ten Ortschafsrats zu einem Patt 
zwischen zwei Bewerbern. Weil 
sowohl Sonja Ernst (CDU) als auch 
Johannes Schweizer (Freie Wähler) 
vier Stimmen erhielten, entschied 
das achtköpfige Gremium, dem Ge­
meinderat in Stegen die abschließ­
ende Entscheidung zu überlassen. 
Einen Losentscheid ­ was auch 
möglich gewesen wäre ­ lehnte das 
Gremium ab. Der für den Ortsteil 
Eschbach so wichtige Wahlgang 
findet in der öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderats am Dienstag, 
22. Juli, um 18 Uhr im Bürgersaal 
vom Rathaus Stegen statt. Aus dem 
Gremium verabschiedet wurden 
Bernhard Schuler, Stefan Gutzwei­
ler und Anja Ehret. Bürgermeister 
Siegfried Kuster kündigte an, dass 
die Verdienste des langjährigen 
Ortsvorstehers Bernhard Schuler 
für seine Heimatgemeinde im 

Patt bei der Wahl des Ortsvorstehers

Der neu gewählte Ortschaftsrat von Stegen-Eschbach (von links): Johannes Schweizer, Rainer Kintzinger, 
Simone Vinnay-Wolf, Martin Rombach, Tanja Zipfel, Martin Leo Rombach, Sonja Ernst und Pius Asal. 

Foto: Bernd Müller
Rahmen einer Festveranstaltung 
ge würdigt werden. Die Ehrung, 

zu der die Bevölkerung eingeladen 
ist, wird voraussichtlich am 26. 

September in der Mehrzweckhalle 
stattfinden. 

Höllental (u.) Die Forstverwal­
tung im Landkreis Breisgau­Hoch­
schwarzwald muss aufgrund von 
Holzerntearbeiten zwei überregiona­
le Radwege zwischen Himmelreich 
und Hinterzarten ab dem 21. Juli für 
voraussichtlich acht Wochen sperren. 
Davon betroffen ist sowohl der als 
Mountainbikeweg ausgeschilderte 
Bildtannenweg zwischen dem Bu­

chenbacher Ortsteil Himmelreich 
und dem Hinterwaldkopfsattel als 
auch der überregionale Radwan­
derweg, „Route Verte“, auf dem 
Schulterdobelweg vom Ortsteil 
Himmelreich bis nach Hinterzarten­
Alpersbach. Die Forstverwaltung 
weist nachdrücklich darauf hin, dass 
für Radfahrer, die die Sperrungen 
nicht beachten, in dieser Zeit Lebens­

gefahr besteht. 
Auf dem Bildtannenweg, Moun­

tainbikeweg mit gelber Beschil­
derung, arbeiten die Forstarbeiter 
mittels Seilbahntechnik geerntete 
Baumstämme auf und lagern sie dort 
zwischen. Die Seilbahnanlage wird 
stationär aufgebaut und mit Seilen 
abgespannt. Ein Abbau über das Wo­
chenende ist nicht möglich. Weitere 

Bearbeitungsmaschinen und die Zwi­
schenlagerung von Stammholz bean­
spruchen die gesamte Wegbreite. Die 
Sperrung des Bildtannenweges muss 
deshalb über die gesamte Dauer von 
Montag bis Sonntag erfolgen.

Abgehende Steine oder abrutsch­
ende Baumstämme verursachen eine 
akute Gefährdung auf dem unterhalb 
der Arbeitsfläche verlaufenden, grün 

ausgeschilderten Radweg „Route 
Verte“ auf dem Schulterdobelweg. 
Die Gefährdung besteht im We­
sentlichen während der Zeit der 
Holzfällarbeiten. Deshalb kann die 
Sperrung auf das Zeitfenster Montag 
bis Freitag in der Zeit von 7.00 bis 
17.00 Uhr begrenzt werden.

Für beide Radwege bestehen groß­
räumige Umleitungen. Eine Strecke 

führt von Kirchzarten kommend ab 
dem Bahnhof Himmelreich über 
Breitnau, die zweite Umleitungs­
strecke verläuft von Hinterzarten 
kommend ab Ortsteil Alpersbach 
über den Rinken nach Oberried. 

Die Forstverwaltung bittet die 
Radler zu ihrer eigenen Sicherheit, 
die Umleitungsstrecken zu nutzen 
und bedankt sich für das Verständnis.

Sperrung und Umleitung von Radwegen zwischen Himmelreich und Hinterzarten

Ebnet (u.) Jeden Monat laden 
die Freien Wähler zum „Runden 
Tisch“ ein. Die Ortschaftsräte und 
Vorstandsmitglieder der Freien 
Wähler stehen dabei interessier­
ten Bürgerinnen und Bürgern 
zu aktuellen Themen im Ort zur 
Verfügung und die Tagespunkte 
der Ortschaftsratssitzungen wer­
den vorab diskutiert. Anliegen 
und Anregungen werden versucht 
in Umsetzung zu bringen. Der 

nächste Termin ist am Donnerstag, 
17. Juli, 20.00 Uhr im Gasthaus 
Löwen, Schwarzwaldstr. 233.
Der Bericht über die Beschlüsse 
aus der darauf folgenden Ort­
schaftsratssitzung kann auf der 
Internetseite www.freie­waehler­
ebnet.de eingesehen werden. Dar­
über hinaus wird „Ebnet Aktuell“  
bei der Tankstelle Blattmann, 
Bäck erei Reiß und der Ortsverwal­
tung ausgelegt.

Freie Wähler Ebnet e.V.
Einladung zum Runden Tisch
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Krone-Theater, atomstromfrei seit 1999, dank EWS! 

      
 
 

 
 
 

Programmübersicht 
17.07.2014 – 23.07.2014 

 
 

Filmtitel/Länge/ 
Freigabe/Fassung 

Do. Fr. Sa. So. Mo. Di. Mi. 

 17. 
Juli 

18. 
Juli 

19. 
Juli 

20. 
Juli 

21. 
Juli 

22. 
Juli 

23. 
Juli 

TRANSFORMERS – 
ÄRA DES UNTERGANGS (3D) 

166 Min- - ab 12 

17:00 
20:00 

17:00 
20:00 

14.00 
17:00 
20:00 

14.00 
17:00 
20:00 

17:00 
20:00 

17:00 
20:00 

17:00 
20:00 

YVES SAINT LAURANT 
106 Min. – ab 12 18:00 21:00 21:00 21:00    

DAS SCHICKSAL IST EIN MIESER 
VERRÄTER 

126 Min. – ab 6 
 18:45 18:45 18:45  17:00 17:00 

BOYHOOD 
163 Min. – ab 6     19:30  19:30 

ONE CHANCE –EINMAL IM LEBEN 
104 Min. – ab 6     20:00   

FASCINATING INDIA (3D) 
91 Min. – ab 0   17:00     

AMAZONIA (3D) 
83 Min. – ab 0  17:00   17:00   

TINKERBELL UND DIE PIRATENFEE 
78 Min. – ab 0   15:00 17:00    

Guckloch im Krone-Theater 

BELTRACCHI 
102 Min. – ab 0 

20:15       

DRACHENZÄHMEN LEICHT GEMACHT 2 
(3D) 

103 Min. – ab 6 
   

Pre-
view: 
14:30 

   

 
 

Online-Reservierung und Kartenkauf unter www.krone-theater.de –  
FSK 12 = Einlass ab 12, in Begleitung eines Elternteils ab 6 –  

Eintrittspreis: 7 € - Zuschlag Loge 1 €, Überlängenzuschlag 0,50 bis 1,50 Euro, 
1 Euro Ermäßigung für GILDE-Pass-Inhaber  

5,00  € für Personen unter 12 Jahren -   
6,50 € für Schüler/Studenten bis 26 (vor 19 Uhr) –  

Dienstag Kinotag (außer vor und an Feiertagen): alle Plätze 4,50 € 
donnerstags ganztags für Schüler/Azubis/Studenten 5 Euro alle Plätze (außer vor und an Feiertagen) 
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Juli
2014 16. MI.

  KIRCHZARTEN MTB -Tour 
unter dem Titel „Schwarzwald mit 
Spaß“ mit Treffpunkt um 9 Uhr bei 
der Tourist-Info Dreisamtal, Hauptstr. 
24 in der Fußgängerzone neben dem 
Bürgerhaus. Anmeldung und weitere 
Info bis 18 Uhr am Vortag erfor-
derlich  unter Tel.: 0 76 61/907 796, 
e-mail: info@weiss-sportsmarketing.
de Dauer ca. 2 Std., Wegstrecke ca. 
35 km, Level: Hobbysportler, Single 
Trails. Mindestteilnehmerzahl 3, Ko-
stenbeitrag 11 € mit Gästekarte 10 €. 
Veranstalter: Weiss Sports Marketing
 KIRCHZARTEN Mitgärtnern im 
Lebensgarten Dreisamtal von 9 bis 
13 Uhr nahe Burg am Wald, genaue 
Info´s bitte am Vorabend erfragen 
unter Tel.: 07 61/47 62 754. Auf zwei 
Äckern wird in solidarischer Land-
wirtschaft biodynamisches Gemüse 
angebaut. Zweimal  in der Woche gibt 
es die Gelegenheit für Jung und Alt 
mitzumachen, selbst Hand anzulegen 
beim Säen, Hacken, mulchen, setzen, 
pfl egen und ernten. Die Teilnahme ist 
kostenfrei.
 KIRCHZARTEN Erlebnis-Spa-
ziergang: mitgehen - mitmachen 
- mitdenken mit Linda Feist. Treff-
punkt 10 Uhr vor der Tourist-Info, 
Hauptstr. 24. Anmeldung erbeten 
unter Tel.: 0 76 61/62 326, Kostenbei-
trag für Erwachsene 4 €, Kinder 3 €, 
Familien 8 €, mit Gästekarte jeweils 
1 € billiger. Veranstalter: Linda Feist, 
Ganzheitliche Gedächtnistrainerin 
und Gästeführerin im Naturpark 
Südschwarzwald
  KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 14.30 bis 
16 Uhr auf dem Schütterleshof, Am 
Pfeiferberg 4. Gemeinsames Pfl egen 
der Ponys und Pferde, geführ ter 
Ausritt um die Weiden und Bäche 
der Fancy-Farm. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Infotel.: 0171/4 479 
607, oder e-Mail: uteharre@gmx.de 
Kostenbeitrag 13 €.
 BUCHENBACH Aquarellmalen 
in Gruppen und einzeln von 10 bis 
11.30 Uhr mit und bei Fr. Gremlich-
Doblies, Prägenhofstr. 61. Anmeldung 
und weitere Info Tel.: 0 76 61/99 590. 
Veranstalter: Forum Anthroposophie 
regional
 FREIBURG Ghost-Walk mit dem 
Titel „Mörder, Gräber und Gespen-
ster“ mit Historix-Tours. Treffpunkt 
19.30 Uhr Am Predigertor/Ecke Rott-
eck ring/Un ter  linden. Dauer ca. 1,5 
Std, Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €. 
Die Führungen fi nden bei jedem Wet-
ter ohne vorherige Anmeldung statt. 
Grupp enanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.

Juli
2014 17. DO.

  KIRCHZARTEN MTB -Tour 
unter dem Titel „Schwarzwald mit 
Pfi ff“ mit Treffpunkt um 9 Uhr bei 
der Tourist-Info Dreisamtal, Hauptstr. 
24 in der Fußgängerzone neben dem 
Bürgerhaus. Anmeldung und weitere 
Info bis 18 Uhr am Vortag erforderlich  
unter Tel.: 0 76 61/907 796, e-mail: 
info@weiss-sportsmarketing.de Dauer 
ca. 3 Std., Wegstrecke ca. 45 km, 
Level: Hobbysportler bis Marathon-
fahrer. Mindestteilnehmerzahl 3, Ko-
stenbeitrag 11 € mit Gästekarte 10 €. 
Veranstalter: Weiss Sports Marketing
 KIRCHZARTEN Schnupperter-
min mit dem Titel Tanzende Stöcke 

- Stockkampfkunst, Rhythmus, 
Tanz vorgestellt von Marion Christ 
von 20.15 bis 21.45 Uhr bei Alegria da 
Vida, Jakob-Saur-Str. 9. Weitere Info 
unter Tel.: 0 76 60/94 16 07 oder www.
alegria-da-vida.de
 KIRCHZARTEN Skatabend mit 
dem Skat-Club „Herz Dame Dreis-
amtal“ ab 20.30 Uhr im Gasthaus 
„Alte Post“, Bahnhofstr. 38. Gäste sind 
herzlich willkommen. Anmeldung und 
weitere Info bei Fritz Thiesen unter 
Tel.: 0 76 61/47 24. 
 BUCHENBACH Aquarellmalen 
in Gruppen und einzeln von 10 bis 
11.30 Uhr mit und bei Fr. Gremlich-
Doblies, Prägenhofstr. 61. Anmeldung 
und weitere Info Tel.: 0 76 61/99 590. 
Veranstalter: Forum Anthroposophie 
regional
 BUCHENBACH Reiten für Kinder 
ab 3 Jahren um 17 Uhr auf dem Erlen-
hof, Erlenhofstr. 5 im OT Himmel-
reich. Anmeldung und weitere Infos 
bei Fam. Zipfel unter Tel.: 0 76 61/48 28 
oder 0160 95 951 284. Kostenbeitrag 4 
€. Veranstalter: Fam. Zipfel Erlenhof
  STEGEN Kräuterseminar mit 
Gastronom und Küchenchef Gerhard 
Hug vom Landhotel Reckenberg. Bei 
einem Kräuterspaziergang weiht er 
in die traditionellen und modernen Ge-
heimnisse der heimischen Kräuter ein. 
Anschl. Kräuterimbiss. Treffpunkt 
10 Uhr beim Landhotel Reckenberg, 
Reckenbergstr. 2. Mindestteilneh-
merzahl 6 Personen, Anmeldung und 
weitere Info unter Tel.: 0 76 61/9 793 
300 oder e-Mail: mail@landhotel-
reckenberg.de Gebühr 10 €, Kinder bis 
14 Jahre frei. Veranstalter: Landhotel 
Reckenberg
 TITISEE Dekanatssommerfest des 
Altenwerks Breitnau und Hinterzarten 
ab 14 Uhr im Kurhaus.
 OBERRIED/HOFSGRUND Son-
nenuntergangs-Tour am Schau-
insland von 20 bis 21.30 Uhr. Gutes 
Schuhwerk sowie Stirn- oder Taschen-
lampe sind erforderlich. Treffpunkt 
20 Uhr am Haus Silberdistel, Dorfstr. 
11. Anmeldung bis spätestens am 
Vorabend bei Ursel Lorenz Tel.: 0 76 
02/512 oder per e-mail: natourpur-
schauinsland@gmx.de Kostenbeitrag, 
Gruppenpreis auf Anfrage möglich. 
Veranstalter: NaTour pur Schauinsland
 EBNET Runder Tisch mit den Ort-
schaftsräten und Vorstandsmitgliedern 
der Freien Wähler Ebnet um 20 Uhr 
im Gasthaus Löwen, Schwarzwaldstr. 
233. Weitere Info auf der Internetseite: 
www.freie-waehler-ebnet.de
  FREIBURG Premierentour mit 
dem Titel „Freundschaft , Bier, 
Geselligkeit“ mit Historix-Tours. 
Treffpunkt 16.10 Uhr am Aufgang 
Schwabentorsteg (am Schwa bentor). 
Dauer ca. 1,5 Std, Erwachsene 7.50 €, 
ermäßigt 6 €. Die Führungen fi nden 
bei jedem Wetter ohne vorherige An-
meldung statt. Grupp enanmeldung 
ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 722 
erwünscht.
 FREIBURG Event-Tour mit dem 
Titel „Dichter, Tod und Saufgelage“ 
mit dem Freiburger Dichter Joseph 
Freiherr von Auffenberg (1798-1857), 
mit Historix-Tours. Treffpunkt 19.30 
Uhr am Hauptportal der Mar tinskirche 
(am Rathausplatz) Dauer ca. 1,5 Std, 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €. Die 
Führungen fi nden bei jedem Wetter 
ohne vorherige An meldung statt. 
Grupp enan meldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.

Juli
2014 18. FR.

 
 KIRCHZARTEN Rennrad Giro, 
eine Tour auf dem Rennrad durch den 
Schwarzwald und die Rheinebene 
mit Fahrtechnik, Dauer ca. 3-4 Std. 
Treffpunkt 14 Uhr bei der Tourist-Info 
Dreisamtal, Hauptstr. 24 in der Fuß-
gängerzone. Anmeldung und weitere 
Info Tel.: 0 76 61/907 796, Kostenbei-
trag 20 €. Veranstalter: WSM Weiss 
Sports Management 
  KIRCHZARTEN Führungen 
von 14 bis 17 Uhr  durch die histori-
sche Hammerschmiede „Kienzler-
schmiede“, Dietenbacher Str., mit dem 
Schwarzwaldverein Dreisamtal-
Kirchzarten. Die Führungen sind 
kostenlos und dauern jeweils ca. 15 
Min. Bewirtung vor der Schmiede 
mit Kaffee, Kuchen und alkoholfreien 
Getränken. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten.
 KIRCHZARTEN/BURG Offener 
Freitags-Treff mit Liselotte Trit-
schler ab 14 Uhr im Haus Demant, 
Generationenhaus der Begegnung, Hö-
fenerstr. hinter der Tarodunumschule.  
Dazu sind alle Rollstuhlfahrer/innen 
und Menschen mit Gehbehinderung 
ganz herzlich eingeladen. Kontakttel.: 
0 76 61/999 05.
 KIRCHZARTEN/BURG Segway 
Touren Dreisamtal mit Treffpunkt 

und Start um 14.30 Uhr an der Rain-
hofscheune, Höllentalstr. 96. Ko-
stenbeitrag 79 €. Anmeldung und 
weitere Info bis Mittwoch 12 Uhr, 
Mindesteilnehmerzahl 3 Personen, 
individuelle Touren nach Absprache 
möglich. Infotel.: Tel.: 07 61/15 64 81 
35, Kontakt über : info@gr-oove.de
 KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 16 bis 18 Uhr auf 
dem Schütterleshof, Am Pfeiferberg 
4. Gemeinsames Pfl egen der Ponys 
und Pferde, geführter Ausritt um die 
Weiden und Bäche der Fancy-Farm. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Infotel.: 0171/4 479 607, oder e-Mail: 
uteharre@gmx.de Kostenbeitrag 13 €.
 KIRCHZARTEN Bridge Turnier 
von 17.30 bis ca. 21.30 Uhr im Saal 
im Mehrgenerationenhaus, Bahnhof-
str. 20. Anmeldung erforderlich und 
weitere Info bei Ursula Speer unter 
Tel.: 0173 69 06 586. Veranstalter: 
Bridgeclub Drei samtal.
 KIRCHZARTEN/ZARTEN Bür-
gerfest ab 18.30 Uhr anlässlich 25 
Jahre Bürgerverein Zarten auf dem 
Sägplatz mit der Band Miss Müllers 
Mucke.
  KIRCHZARTEN Vortrag von 
Dr. William Bengston zum Thema 
„Heilen mit Intention“ um 19 Uhr 
im Kurhaus. Kostenbeitrag 12 €, 
Anmeldung und weitere Info unter 
Tel.: 076 61/98 710. Veranstalter: IAK 

GmbH - Forum International
 KIRCHZARTEN Freitag Abend 
Spektakel mit Swing Comedy mit den 
Shoo Shoos, ein musikalisches Road-
movie im Stil der 40er Jahre, anschl. 
Zumba mit Reha-Fitness Sporbeck. 
Bewirtung durch die Tauziehfreunde 
Dietenbach ab 19 Uhr in der Fugän-
gerzone Kirchzarten. Veranstalter: 
Tourismus Dreisamtal
 KIRCHZARTEN Open Air Kon-
zert mit „Diese wunderbare Band“ 
bei freier Platzwahl ab 19 Uhr im In-
nenhof der Talvogtei. Bewirtung und 
Kassenöffnung ab 18 Uhr. Veranstal-
ter: dreisam KleinKunstBühne Burg
 KIRCHZARTEN Heimatabend mit 
der Trachtengruppe Kirchzarten ab 
19.30 Uhr bei der Pilgergaststätte St. 
Laurentius auf dem Giersberg.
 BUCHENBACH Aquarellmalen 
in Gruppen und einzeln von 10 bis 
11.30 Uhr mit und bei Fr. Gremlich-
Doblies, Prägenhofstr. 61. Anmeldung 
und weitere Info Tel.: 0 76 61/99 590. 
Veranstalter: Forum Anthroposophie 
regional
 HINTERZARTEN Ökumenischer 
Gemeinde- und Seniorennachmittag 
zu unterschiedlichen Themen um 15 
Uhr im Evang. Gemeindesaal.
  HINTERZARTEN Vortrag von 
Gottlieb Brunner aus Freiburg zum 
Thema „Werden unsere Kinder und 
Enkel noch Christen sein?“ um 16.30 
Uhr im Kurhaus. Hinter dieser Frage 
steht die Sorge, dass unsere Kinder 
und Enkel unter ganz anderen Bedin-
gungen nicht mehr am kirchlichen 
Leben teilnehmen und dass sie den 
christlichen Glauben nicht als Quelle 
von Vertrauen und Kraft erleben. 
Veranstalter: Forum Begegnung und 
Bildung
  HINTERZARTEN Bergfest der 
Trachtenkapelle Hinterzarten mit 
einem heimischen Rockabend mit 
Bands und Musikern aus dem Ort ab 
20 Uhr auf der Gaiserhöhe. Eintritt 2 €.
  OBERRIED Wochenmarkt von 
15 bis 18 Uhr in der Klosterschiire 
mit Produkten aus der Region von 
Oberrieder Höfen und Bauern. Neben 
den Marktständen bieten Oberrieder 
Vereine oder Gruppen selbstgebak-
kenen Kuchen, Kaffee und Getränke 
an. Veranstalter: Gemeinde Oberried
  OBERRIED Motorradtreff am 
Schützenhaus Zastler mit den Motor-
radfreunden Zastler.
 OBERRIED Konzert mit „FisFüz“ 
mit dem Titel „Mozart im Morgen-
land - Die Entführten aus dem Se-
rail“ um 19 Uhr im Kloster(Innenhof), 
Klosterplatz 3. Ausführende sind An-
nette Maye (Klarinetten), Gürkan 
Balkan Ud (Gitarre) und Murat Cos-
kun (Perkussion). Kartenvorverkauf 
bei der Tourist-Info Oberried Tel.: 0 76 
61/907 980. Veranstalter: Kulturkreis 
Oberried
 EBNET Freilichttheaterauffüh-
rung in englischer Sprache mit der 
TNT Britain & ADG Europe mit 
dem Stück „Romeo and Juliet“ von 
William Shakespeare um 19 Uhr 
im Schloss Ebnet, Schwarzwaldstr. 
278. Karten zum Preis von 20 €, 
ermäßigt 10 € zzgl. VVgb., Abend-
kasse 25 €, ermäßigt 13 € unter www.
ebneter-kultursommer.org oder Tel.. 
07 61/69677158.
 FREIBURG Event-Tour durch Frei-
burg mit dem Titel „Elend, Diebstahl, 
Henkersbrut“, mit Historix-Tours. 
Treffpunkt 19.30 Uhr am Hauptportal 
der Mar tinskirche (am Rathausplatz) 
Dauer ca. 1,5 Std, Erwachsene 7.50 €, 
ermäßigt 6 €. Die Führungen fi nden 
bei jedem Wetter ohne vorherige An-
meldung statt. Grupp enan meldung 
ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 722 
erwünscht.
  FREIBURG Ein Konzert zum 
Tanzen mit dem Akustik-Ensemble 
„Matou Noir“ mit Balkan, Klez-
mer, Tango und Jazz um 20.30 Uhr 
im SWR-Studio Freiburg, Schloss-
bergsaal. Stehkonzert, Eintritt 8 € 
ermäßigt 6 €, Kartenvorverkauf beim 
BZ Kartenservice oder beim SWR 
Kartenbüro Tel.: 07 61/3808 35 333.
 FREIBURG Event-Tour mit dem 
Titel „Wächter, Gauner, düstre Gas-
sen“ mit dem Nachtwächter Bertold, 
mit Historix-Tours. Treffpunkt 21 
Uhr am Aufgang Schwabentorsteg 
(am Schwa bentor). Dauer ca. 1,5 Std, 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €. Die 
Führungen fi nden bei jedem Wetter 
ohne vorherige Anmeldung statt. 
Grupp enanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
 GLOTTERTAL Grillen im Adler-
gärtle ab 19 Uhr mit musikalischer 

Dreisamtäler
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Fortsetzung im Internet
unter www.dreisamtaeler.de/

Veranstaltungen.html

IAK GmbH – Forum International 
Tel/Fax 0 7661-98 71-0/-49  

www.iak-freiburg.de

Heilen mit Intention -  
Untersuchungen zur 
Energieheilung

Vortrag mit  
Dr. W. F. Bengston

Kurhaus Kirchzarten 
Freitag, 18. Juli  
19.00 - ca. 21.00 Uhr  
Eintritt 12,– 

Hinterzarten-Breitnau  (u.) 
Typische Gerichte der Region 
zeichnen jetzt das kulinarische 
Angebot des Best Western Ho-
tels besonders aus. Seit dem 26. 
Juni ist das drei Sterne Superior 
Hotel in Breitnau Mitglied der 
Naturparkwirte Südschwarzwald. 
„Wir haben schon seit Jahren 
den Anspruch, unseren Gästen 
ganzjährig saisonale Gerichte 
aus der Region anzubieten“, so 
Hotelmanager Roman Murch. 
Die Aufnahme als Naturparkwirt 
sei eine Bestätigung für dieses 
Bekenntnis zum Südschwarzwald 
und unterstützt die hier ansässigen 
Landwirtschaftsbetriebe. 

„Es bestehen langjährige Ge-
schäftsbeziehungen zu regionalen 
Lieferanten und Produzenten. So 

sei die Zusage fast nur Formsache 
gewesen“, ergänzt Murch. 40 
Prozent seiner Gerichte bereitet 
das Restaurant am Eingang der 
Ravennaschlucht mit Produkten 
des Naturparkes zu. Das BEST 
WESTERN Hotel Hofgut Sternen 
hatte sich zunächst erfolgreich um 
die Aufnahme als „Schmeck den 
Süden Gastronom“ unter dem 
Dach der DEHOGA beworben. 
Dies ist Voraussetzung für die 
Mitgliedschaft bei den Naturpark-
wirten. Wichtigstes Kriterium zur 
Aufnahme als Naturparkwirt ist 
ein ganzjähriges Angebot min-
destens drei regionaler Speisen 
und einem regionalem Menü auf 
der Speisekarte. Die Hauptzutaten 
müssen aus dem Naturpark Süd-
schwarzwald kommen.

Jetzt Naturparkwirt
Begehrte Auszeichnung fürs Hofgut Sternen

Begleitung durch „Stephanie und 
Papa“ mit Jazz von Generationen 
für Generationen. Gegrillt wird wie 
immer auf höchstem kulinarischem 
Niveau, Preis 32 €. Reservierung wird 
empfohlen im Gasthaus Adler, Talstr. 
11, Tel.: 0 76 84/90 870.

Juli
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 KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 10 bis 12 Uhr auf 
dem Schütterleshof, Am Pfeiferberg 
4. Gemeinsames Pfl egen der Ponys 
und Pferde, geführter Ausritt um die 
Weiden und Bäche der Fancy-Farm. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Infotel.: 0171/4 479 607, oder e-Mail: 
uteharre@gmx.de Kostenbeitrag 13 €.
 KIRCHZARTEN/ZARTEN Bür-
gerverein Zarten feiert sein 25-jähri-
ges Bestehen mit „Queenz of Piano“ 
ab 20 Uhr in der Alten Säge. Karten-
vorverkauf bei Strudel´s Scheunen-
lädele und der Gärtnerei Schweizer.
 ST. PETER „Für immer in unseren 
Herzen“ Gesprächs- und Kreativ-
workshop für verwaiste Eltern unter 
der Leitung von Marina Klausmann, 
Kunsttherapeutin, Trauerbegleitung, 
und Dorothea Welle, Klinikseelsor-
gerin, im Haus Maria Lindenberg, 
Lindenbergstr. 25. Weitere Info und 
Anmeldung unter Tel.: 0 76 61/9300-0.
  HINTERZARTEN Bergfest der 
Trachtenkapelle Hinterzarten mit 
einem Gaudi-Tauzieh-Wettbewerb 
ab 14 Uhr auf der Gaiserhöhe. Bei 
freiem Eintritt ab 16 Uhr musikali-
sche Unterhaltung mit der Jugend-
kapelle Hinterzarten und Happy 
Juniors-Band, ab 18 Uhr Großer 
Blasmusikabend mit der Trachten-
kapelle Hinterzarten, dem Musik-
verein Schollach, dem Musikverein 
Gütenbach und den Aubachtaler 
Musikanten. 
  OBERRIED Motorradtreff am 
Schützenhaus Zastler mit den Motor-
radfreunden Zastler.
  OBERRIED Konzert mit dem 
Männergesangsverein „Schwarz-
wald“ Oberried ab 20 Uhr in der 
Klosterschiire. Veranstalter: MGV 
Oberried
 FREIBURG Unterhaltsamer Spa-
ziergang mit dem Titel „Münster, 
Tore, Stadt legen den Freiburg-
Kompakt“ mit Historix-Tours. Treff-
punkt 11 Uhr Am Predigertor/Ecke 
Rott eck ring/Un ter  linden. Dauer ca. 
1,5 Std, Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 
6 €. Die Führungen fi nden bei jedem 
Wetter ohne vorherige Anmeldung 
statt. Grupp enanmeldung ab 20 Per-
sonen Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
 FREIBURG Historische-Tour mit 
dem Titel „Hexen, Folter, Scheiter-
haufen“ über die Hexenverfolgung in 
Freiburg, mit Historix-Tours. Treff-
punkt 17 Uhr am Hauptportal der Mar-
tinskirche (am Rathausplatz) Dauer ca. 
1,5 Std, Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 
6 €. Die Führungen fi nden bei jedem 
Wetter ohne vorherige An meldung 
statt. Grupp enan meldung ab 20 Per-
sonen Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
  FREIBURG Ghost-Walk durch 
die Freiburger Altstadt mit dem Titel 
„Nachtalb, Vollmond, Geisterhäu-
ser“, mit Historix-Tours. Treffpunkt 
21 Uhr am Aufgang Schwabentorsteg 
(am Schwa bentor). Dauer ca. 1,5 Std, 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €. Die 
Führungen fi nden bei jedem Wetter 
ohne vorherige An meldung statt. 
Grupp enan meldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.

Juli
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  KIRCHZARTEN Sommersere-
nade mit dem Kammerochester der 
Evang. Kirchengemeinde Kirch-
zarten-Stegen unter der Leitung von 
Gareth Reaks um 19 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus, Schauinslandstr. 8. 
Vorgetragen wird das Konzert für 
Viola Es-Dur von J.S. Bach, das Con-
certo grosso op 3/11 von A. Vivaldi 
und Auszüge aus „The Fairy Quenn“ 
von H. Purcell.
 BUCHENBACH Lyrik und Prosa 
mit einem musikalischen Vortrag 
unter dem Titel „Bahn frei!“ - Zum 
100. Todestag von Christian Mor-
genstern mit Klaviermusik aus den 
Jahren 1914 bis 2014 mit dem Duo 
Eulyra mit Eugenia Constantino-
vici (Sprachgestaltung) und Hans-
Martin Köhler (Klavier) um 11 Uhr 
in der Friedrich-Husemann-Klinik, 
Friedrich-Husemann-Weg 8. Der 

Eintritt ist frei um eine Spende für den 
Kulturfond der Klinik wird gebeten.
 ST. PETER Internationales Or-
gelkonzert mit Jasper van´t Hof und 
seinem Programm „ Il Mondo Illuso-
rio“ um 17 Uhr in der Barockkirche. 
Vorgetragen werden Eigenkompositio-
nen und Improvisationen. Abendkasse.
  HINTERZARTEN Bergfest der 
Trachtenkapelle Hinterzarten mit 
der Bauernkapelle Mindersdorf von 
12 bis 15 Uhr auf der Gaiserhöhe. Ein-
tritt frei. Ab 15.30 Uhr Unterhaltung 

mit der Trachtenakkordeongruppe 
Hinterzarten, anschl. Ausklang mit 
Christoph Kramer & Musikanten.
 OBERRIED/ZASTLER Hüttenfest 
des Skiclub Freiburg ab 10 Uhr mit 
Frühschoppen mit Weißwürsten, 
ab 12 Uhr Mittagessen, ab 14 Uhr 
Kaffee und Kuchen, musikalische 
Unterhaltung ab 13 Uhr mit dem Duo 
„Roland und Michael“. Es gibt einen 
Shuttlebus zur Hütte ab Schranke 
Zastlertal um 10.30 Uhr, 11.30 Uhr und 
12.30 Uhr. Weitere Info unter: www.
skiclub-freiburg.de
  OBERRIED Konzert zum Ge-
denken an Julia Kraft mit dem 
Familienchor „Volle Kraft Voraus!“ 
mit geistlichen und weltlichen Gesän-
gen um 17 Uhr in der Klosterschiire. 
Einlass ab 15.30 Uhr mit Kaffee- und 
Kuchenverkauf. Eintritt frei, Spenden 
erbeten.
 FELDBERG Wandergottesdienst 

mit Pfarrer Hellmuth Wolff und 
Förster Achim Schlosser mit dem 
Titel „Gott und die (UM)Welt“ mit 
Treffpunkt um 10.30 Uhr vor dem 
Haus der Natur, Dr.-Pilet-Spur 4. 
Anmeldung erbeten unter Tel.: 0 76 
76/9336-30.
  OBERRIED Motorradtreff am 
Schützenhaus Zastler mit den Motor-
radfreunden Zastler.
 FREIBURG Unterhaltsamer Spa-
ziergang mit dem Titel „Münster, 
Tore, Stadt legen den Freiburg-
Kompakt“ mit Historix-Tours. Treff-
punkt 11 Uhr Am Predigertor/Ecke 
Rott eck ring/Un ter  linden. Dauer ca. 
1,5 Std, Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 
6 €. Die Führungen fi nden bei jedem 
Wetter ohne vorherige Anmeldung 
statt. Grupp enanmeldung ab 20 Per-
sonen Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
 FREIBURG Event-Tour mit dem 
Titel „Bürger, Galgen, alte Häuser“ 
mit dem liebenswerten Freiburger 
Gauner „Neunfi ngerle“ mit Historix-
Tours. Treffpunkt 15 Uhr Am Predi-
gertor/Ecke Rott eck ring/Un ter  linden. 
Dauer ca. 1,5 Std, Erwachsene 7.50 €, 
ermäßigt 6 €. Die Führungen fi nden 
bei jedem Wetter ohne vorherige 
Anmeldung statt. Grupp enanmeldung 
ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 722 
erwünscht.
 FREIBURG Ghost-Walk mit dem 
Titel „Vampire, Blut und böse Bu-
ben“ durch die Freiburger Altstadt 
mit Historix-Tours. Treffpunkt 19.30 
Uhr Am Predigertor, Ecke Rotteck-
ring/Unterlinden. Dauer ca. 1,5 Std, 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €, inkl. 
einem kleinen Getränk im Pub Isle of 
Innisfree am Augustinerplatz. Die 
Führungen fi nden bei jedem Wetter 
ohne vorherige Anmeldung statt. 
Grupp enanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.

Juli
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 BUCHENBACH Aquarellmalen in 
Gruppen und einzeln von 10 bis 11.30 
Uhr mit und bei Fr. Gremlich-Doblies, 
Prägenhofstr. 61. Anmeldung und weite-
re Info Tel.: 0 76 61/99 590. Veranstalter: 
Forum Anthroposophie regional
 BUCHENBACH Reiten für Kinder 
ab 3 Jahren um 17 Uhr auf dem Erlen-
hof, Erlenhofstr. 5 im OT Himmel-
reich. Anmeldung und weitere Infos 
bei Fam. Zipfel unter Tel.: 0 76 61/48 28 
oder 0160 95 951 284. Kostenbeitrag 4 
€. Veranstalter: Fam. Zipfel Erlenhof
 OBERRIED/HOFSGRUND Wan-
derung zu den Wetterbuchen am 
Schauinsland von 16.30 bis 18 Uhr. 
Gutes Schuhwerk erforderlich. Treff-
punkt 16.30 Uhr am Haus Silberdistel, 

Dorfstr. 11. Anmeldung bis spätestens 
am Vorabend bei Ursel Lorenz Tel.: 0 
76 02/512 oder per e-mail: natourpur-
schauinsland@gmx.de Kostenbeitrag, 
Gruppenpreis auf Anfrage möglich. 

Bahnhofstr. 16 • Kirchzarten
Tel. 0 76 61/40 13

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch, Familie Rettich

Täglich frische 
Pfifferlinge in

verschiedenen Variationen. 

Jeden Samstag badisches 

Ochsenfleisch / Nudelsuppe 

mit Fleisch. Am Wochen-

ende Leberle mit Brägele

Bergfeuer in 
Hofsgrund
Oberried-Hofsgrund (u.) Am 
26. und 27. Juli ist es soweit. Der 
„Nachfolger“ des legendären Berg-
festes in Hofsgrund geht in seine 
dritte Runde. 

Der SV Hofsgrund und die 
Freiwillige Feuerwehr laden sehr 
herzlich ein, gemeinsam mit den 
Besuchern zu feiern. Sei es am 
Samstagabend mit den Krüzstein-
guggis aus Oberried, einem großen 
Lagerfeuer und an der Bar oder 
am Sonntag beim Frühschoppen-
konzert mit der Trachtenkapelle 
Hofsgrund. 

Eine Premiere wird es ebenfalls 
geben! Zum ersten Mal findet 
am Sonntag in Hofsgrund ein 
BobbyCar-Rennen statt. Start ist 
um 13.00 Uhr. Der Erlös daraus 
kommt zu 100% dem Kindergarten 
Hofsgrund zu Gute. 

Die Vderanstalter freuen sich 
auf ein schönes Wochenende und 
erwarten viele Besucher in Hofs-
grund.

Tierheim Lehen
Sommerfest 
mit Tag der offenen Tür
Freiburg (u.) Am Sonntag, 16. 
Juli, von 11.00 bis 18.00 Uhr, lädt 
das Tierheim in Lehen, In den 
Brechtern 1c, zum Sommerfest mit 
Tag der offenen Tür ein.
Die Besucher können sich dabei ein 
Bild von den Tieren und deren Un-
terkünfte, die im Tierheim Freiburg 
versorgt werden, machen, und sich 
über die Tiere informieren, die ein 
neues Zuhause suchen. Auch gibt 
es Infos über eine Mitglied- bzw. 
Patenschaft beim Tierschutzverein 
Freiburg e.V.
Bei einem großen, gut sortierten 
Flohmarkt ist sicher wieder für 
jeden etwas dabei und bei der 
tollen Tombola gibt es natürlich 
wieder schöne Preise zu ergattern 
und es gibt ein informatives und 
unterhaltsames Rahmenprogramm 
für Kinder und Erwachsene.

Für das leibliche Wohl ist u.a. 
mit vegetarischen Köstlichkeiten 
und einem großen Kuchenbuffet 
wieder bestens gesorgt. 

Die Besucher werden gebeten 
auch den ÖPNV zur Anfahrt zu 
nutzen: Straßenbahnlinie 1 bis Pa-
duaallee, ab dort mit den Buslinien 
19, 31 und 32 bis Haltestelle Zie-
gelhofstraße – von dort sind es nur 
ca. 5 min zu Fuß. Nähere Infos auf 
www.tierschutzverein-freiburg.de
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Wenn nicht jetzt, wann dann?
Jetzt reduziert!  Mountainbikes, Trekkingräder, E-Bikes

z.B. Bergamont Revox 9.4 29“

Pedelec-Aktionspreise 
z.B. Raleigh Dover iHS

Mo.-Fr. 9.30 - 13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr  .  Mittwoch geschlossen  .  Sa.  9.30-13.00 Uhr
Inhaber: Norbert Deiss . Hauptstraße 41 . 79199 Kirchzarten  . Telefon: 07661/908612

Weitere Angebote unter: www.velo-kirchzarten.de

€ 2.199,– jetzt € 1.899,–

€ 2.399,– jetzt € 1.499,–

Freiburg (rs.) Deutschland wurde 
gegen Argentinien, nach einem von 
beiden Seiten kampfbetonen Spiel 
über 120 Minuten, am Sonntag, 
den 13. Juli, durch das Tor von Ma-
rion Götze in der 113. Minute nach 
1954 – 1974 – 1994 – 2014 zum 
vierten Mal Fußball-Weltmeister. 
Bundestrainer Jogi Löw wird 
bei seinem nächsten Besuch im 
MAGE Solar-Stadion in Freiburg 
seinen verdienten Applaus bekom-
men, ein Empfang im Freiburger 
Rathaus ist ihm ebenso sicher.

Nun kehrt der Fußball-Alltag 
wieder ein, Ein- und Verkäufe 
von Spielern beschäftigen in den 
kommenden Tagen die Bundesliga-
vereine, so auch den SC Freiburg. 

Noch scheint nicht entschieden zu 
sein, ob Matthias Ginter, 20 Jahre 
jung, zur Borussia nach Dortmund 
wechseln kann oder ob er bis Ende 
der Saison 2014 / 15 seinen noch 
laufenden Vertrag beim Sportclub 
Freiburg abarbeiten muss – soll 
– kann – darf. Laut „Kicker“ hat 
BVB-Sportdirektor Michael Zorc 
dem SC Freiburg ein entsprechen-
des Angebot unterbreitet, zu dem 
selbst SC-Präsident Fritz Keller 
meint, „ … manchmal kommt es 
halt anders, als man denkt!“ Vor 
wenigen Wochen hieß es von 
gleicher Stelle noch, Ginter sein 
in diesem Sommer unverkäuflich. 
Die WM ist vorüber, bis Ende 
dieser Woche werden sich die 

entsprechenden Seiten zum Thema 
Ginter wohl melden und Klarheit 
schaffen.

Der SC ist voll in der Vorberei-
tung für die kommende Erstliga-
Saison, die mit dem Auswärtspiel 
am Samstag, dem 23. August 15.30 
Uhr in der Frankfurter Commerz-
bank-Arena gegen die Eintracht 
Frankfurt angepfiffen wird. Sein 
erstes Heimspiel im MAGE Solar-
Stadion an der Schwarzwaldstraße 
hat die Elf von Christian Streich am 
31. August um 17.30 Uhr gegen 
Borussia Mönchengladbach. Am 
Samstag, 13. September, reist der 
SC nach Dortmund zum BVB - mit 
oder ohne Ginter? 

Zuvor sind noch einige Testspiel 

verletzungsfrei zu überstehen. Auf 
dem Weg ins Trainingslager bis 27. 
Juli in Schruns (A) wird am 18. Juli 
in Ravensburg zum Testspiel gegen 
den VfR Aalen Station gemacht.

Nach dem Spiel gegen den FC 
St. Gallen in Henau (CH) am 22. 
Juli, treffen sich die „Jungs“, wie 
Christian Streich sie gerne nennt, 
am 26. Juli in Imst (A) mit Torpedo 
Moskau um weitere Spielpraxis zu 
bekommen.

Im Kaiserstuhlstadion in Bahlin-
gen wird es am Freitag, 1. August 
um 19 Uhr Ernst, Gegner im 30. 
AXA Kaiserstuhl-Cup ist der 
Freiburger FC, am Samstag fordert 
Stade Rennes um 18 Uhr am glei-
chen Ort zum Fußball-Duell auf.

Matthias Ginter: Bleibt er  - oder doch nicht? 

Bei der Leichtathletik-Kreismeisterschaft im Post Jahn Stadion 
Freiburg vertraten sowohl eine Jungen- als auch eine Mädchenmann-
schaft die Grundschule Kirchzarten. Bei bestem Wetter zeigten die 
Kinder großes Engagement. Die Jungen erreichten einen tollen 5. 
Platz. Die Mädchen erreichten nach großem Kampf und konzent-
rierter Ausführung aller Aufgaben den Kreismeistertitel des Kreises 
Freiburg/Emmendingen/Breisgau-Hochschwarzwald. Sie vertreten 
die Schule jetzt beim Finale im Regierungsbezirk in Konstanz.

glü/Foto: Privat

Die Aktiven des Radsportverein St. Märgen erhielten dieser Tage 
neue Jacken, die von der Firma Willmann aus St. Märgen finanziert 
wurden. Vorsitzender Reinhard Rüffer dankte Firmenchef Axel 
Willmann für die großzügige Unterstützung. Er erinnerte daran, 
dass die Firma Willmann den Radsportverein und ihre „Bike-Arge“ 
schon seit Jahren bei deren Veranstaltungen unterstützt. Freude bei: 
Georg Faller, Judith Bammert, Kim Faller, Jacqueline Bammert, 
Jill Faller (vorne v.l.); Sam Faller, Barbara Bammert, Nick Faller, 
Axel Willmann, Kevin Ketterer, Reinhard Rüffer, Raphael Bammert 
(hinten v.l.). Reinhard Rüffer nutzte die Übergabe, um Sam Faller, der 
bei der Feuerwehr Mountainbike-WM in Sainte Croix, im Schweizer 
Jura, Vizeweltmeister in der Juniorenklasse wurde, zu gratulieren.

glü/Foto: Heinrich Fehrenbach

Kirchzarten (glü.) Am Tag vor 
dem großen erfolgreichen Finale 
der deutschen Fußball-National-
mannschaft in Brasilien konnten 
die Kicker des SV Kirchzarten im 
Stadion an der Oberrieder Straße 
auf eine äußerst erfolgreiche Sai-
son zurück- und mit der Präsen-
tation der Mannschaften für die 
kommende Spielzeit nach vorne 
schauen. Fußball-Abteilungsleiter 
Mathias Glaser und Albert Hug 
führen das „Wunder von Kirch-
zarten“ auf das insgesamt in der 
Abteilung deutlich verbesserte 
Klima und den emotional großen 
Zusammenhalt, der sich in vielen 
Freundschaften äußere, sowohl 
in den beiden Mannschaften der 
Aktiven als auch im Jugendbereich 
zurück.

Zu Beginn des Ehrungsnachmit-
tags gratulierte SVK-Jugendleiter 
Jürgen Rees den SVK-E2-Junioren 
sowie den D1-, D2- und A-Junioren 
in Spielgemeinschaft (SG) mit 
den Sportfreunden Oberried zur 
erfolgreichen Meisterschaft. Die 
B-Juniorinnen (SG mit Oberried) 
gewannen den Pokal und die C-
Junioren (SG mit Oberried) kamen 

SVK-Fußballer schweben auf Wolke sieben …
Bezirksliga-Aufsteiger, Bezirks-Pokalsieger – und erfolgreiche Jugendmannschaften

Staffelleiter Thomas Wastell (M.) überreichte am Samstag den Kapi-
tänen der 1. Mannschaft Philipp Scherer (l.) und der 2. Mannschaft 
Thomas Deichmüller (r.) die Meisterurkunden. – Groß ist der Kader 
des neuen Bezirksligisten SV Kirchzarten (Bild unten).

Fotos: Gerhard Lück
ins Pokalfinale. Sowohl die 1. wie 
auch die 2. SVK-Mannschaft der 
Aktiven wurden Klassenbeste, was 
für die 1. Mannschaft den Aufstieg 
in die Bezirksliga bedeutet. Dazu 
erreichte diese Elf mit dem 3:2-

Sieg im Bezirkspokal einen kaum 
erwarteten Erfolg. Hug führt diesen 
Triumph auf die tolle Arbeit der 
Spielertrainer Maxhun Haxhija 
und Dylan Bamarni sowie des 
Spielausschuss-Vorsitzenden Isa 

Bican zurück. Das sei ein voll ak-
zeptiertes Führungsgespann, freuen 
sich Glaser und Hug. Außerdem 
trage das gute Zusammenspiel von 
erster und zweiter Mannschaft viel 
zum Erfolg bei. „Und dann haben 
wir eine tolle Mannschaft hinter der 
Mannschaft mit engagierten Trai-
nern, Betreuern, Unterstützern und 
Förderern.“ Beim SVK sei nach 
enttäuschenden Jahren die Welt des 
Fußballs wieder in Ordnung.

Mit großer Begeisterung stellte 
Bernhard Riesterer dann den 28 
Mann starken Kader des neuen 
Bezirksligisten vor. Neben den be-
währten Spielern um Mannschafts-
führer Philipp Scherer kamen wei-
tere neue Talente aus dem Umfeld 
und eigenen Nachwuchs hinzu. 
Bürgermeister Andreas Hall, der 
es sich nicht hatte nehmen lassen, 
die Ehrungen und Mannschaftsvor-
stellung live mitzuerleben, wünscht 
den SVK-Fußballern viel Erfolg 
und viel Freude. Es sei schön, dass 
neue junge Leute dazugekommen 
seien: „Ich hoffe, das die bald 
beginnende Sanierung der Um-
kleidekabinen auch zum weiteren 
Erfolg beitragen kann.“

Waldsee (hr.) Am Sonntag, 20. 
Juli, ab 12.00 Uhr stehen die Zei-
chen auf Sport im FT-Sportpark in 
der Schwarzwaldstraße 181. Für 
Sportfans und solche, die es noch 
werden wollen, bietet der Tag der 
offenen Tür die Gelegenheit das 

vielseitige Angebot des größten 
Südbadischen Sportvereins zu 
erleben. Informieren, ausprobieren, 
zuschauen, Freunde treffen! Der 
Tag der offenen Tür ist nicht nur 
eine Info-Veranstaltung, er ist ein 
Markt der Möglichkeiten. 

Die Freiburger Turnerschaft von 
1844 e.V. präsentiert die breitgefä-
cherte Sport- und Bewegungsviel-
falt des gesamten Vereins. Dabei 
wird Mitmachen großgeschrieben. 
Sportklassiker wie Tennis, Tisch-
tennis, Klettern, Volleyball, Fuß-

Informieren, ausprobieren, zuschauen
Tag der offenen Tür im FT-Sportpark am 20. Juli

ball, Hockey oder Schwimmen sind 
genauso vertreten wie exotischere 
und unbekanntere Sportarten wie 
American Football, Rollkunstlauf, 
Fechten, Kunst- und Turmspringen. 
Auch lassen sich klassische und 
trendige Fitness- und Gesundheits-
angebote ausprobieren und von 
18.00 bis 21.00 Uhr gibt es eine 
Zumbaparty. Der Eintritt ist frei!

Auch wer nicht selbst aktiv 
werden will, wird in der Zuschauer-
rolle auf seine Kosten kommen. 
Jeder Winkel des FT-Sportparks 
ist geöffnet. Vom FT-Hallenbad, 
vom Fitness- und Vereinsstudio 
bis hin zur FT-Sportgrundschule. 
Informationen und qualifizierte 
Beratung zu den umfangreichen 
Sport-, Gesundheits-, Senioren-, 
und Bewegungsprogrammen des 
Vereins erhalten die Besucher in 
der FT-Geschäftsstelle, im „Ge-
sundheitsmarkt“, im Stadion, in 
der FT-Sportgrundschule und im 
Fitness- und Vereinsstudio. Infos 
zu den Sportkindergärten gibt es 
am Olympiahaus. Nähere Infos 
unter www.ft1844-freiburg.de

Kirchzarten (svk.) Der SV Kirch-
zarten bietet in den Sommerferien 
2014 wieder eine Sport-Ferienfrei-
zeit für Kinder im Alter von 6 (ab 
1. Klasse Grundschule) bis ca. 13 
Jahren an. Zwei Wochen lang ste-
hen viel Sport, Spiel, Spaß und gute 
Laune im Vordergrund. Die Kinder 
können wochenweise oder für 
beide Wochen angemeldet werden.

In altersgerechten Gruppen erle-
ben die Kinder jeweils eine Woche 
Ferienspaß der besonderen Art 
– vor Ort in Kirchzarten und mit 

viel Bewegung und frischer Luft.
Die verschiedenen Abteilungen 

des SV Kirchzarten ermöglichen 
ein abwechslungsreiches und 
qualitativ anspruchvolles Sport-
programm. Bei Leichtathletik, 
Turnen, Tischtennis, Radfahren, 
Fußball, Volleyball, Schwim-
men, Basketball, Karate, Tanzen, 
Trendsportarten und vielen kleinen 
Spielen stehen von 9.00 – 16.30 
Uhr die Betreuer und Trainer zur 
Seite. Bei schönem Wetter bieten 
die Sportanlagen des SV Kirch-

zarten und das Dreisambad beste 
Bedingungen für eine großartige 
Ferienfreizeit, aber auch schlechtes 
Wetter kann die gute Laune nicht 
vertreiben, denn die große Sport-
halle und das Foyer am Sportge-
lände bieten viele Möglichkeiten 
dem Regen auszuweichen. Beendet 
wird die Woche jeweils am Freitag 
mit einem Abschluss-Grillabend, 
bei dem Kinder und Eltern mit 
alten und neuen Freunden die 
Erlebnisse der Woche austauschen 
und Gelerntes vorführen können.

Die Teilnahmegebühr beträgt für 
Mitglieder des SV Kirchzarten 95.- 
€ für das erste Kind (Nichtmitglie-
der 125.- €) und 85.- € für das zwei-
te und jedes weitere Kind einer 
Familie (Nichtmitglieder 115.- €) 
für eine Woche inkl. Ver pflegung, 
Betreuung, Trainer und Sport-
geräte. Für Kunden der EWK-
Stromkunden gibt es als Bonus 
10.- € Rabatt pro Teilnehmer. Bitte 
hierzu die EWK-Kundennummer 
angeben. Online Anmeldung über 
www.svkirchzarten.de.

Sport Ferienfreizeit des SVK hat noch Plätze frei

Buchenbach (u.) Der Schwarz-
waldverein Buchenbach lädt am 
Sonntag, dem 20. Juli, zu einer 
„Wanderung durch heimatliche 
Wälder“ ein. Nur die Wanderfüh-
rerin Liesel Stiegeler kennt den 
Weg! Treffpunkt ist um 10.00 Uhr   

am Parkplatz Sommerbergschule 
in Buchenbach, mit Rucksackver-
pflegung. Die Wanderung ist mit-
telschwer und dauert vier Stunden.  
Gäste sind herzlich willkommen! 
Nähere Infos unter Tel.: 07661 / 
23 72.

Schwarzwaldverein Buchenbach 

Wanderung durch  
heimatliche Wälder

Todtnauberg (u.) Am vergange-
nen Sonntag wurde die komplett 
neu angelegt Bikestrecke beim 
ehemaligen Ebenehof, direkt hin-
ter dem Reitplatz, eröffnet. Nach 
einer Bauzeit von fast einem Jahr 
mit ehrenamtlichen Helfern und 
der Unterstützung vom Verein 
„Liebenswertes Todtnauberg“ 
kann jetzt losgefahren werden. 

Ein Hindernisparcours für An-
fänger und Fortgeschrittene ist 
entstanden. Es gibt Stationen 
wie Big Table/Mini-North-Shore, 
Technik Parcours, Skill Trail, 
Flow Trail uvm. Viele Informa-
tionen und Bilder sowie Film-
sequenzen gibt es in Facebook 
unter www.facebook.com/Long-
hornRide.

„Longhorn Ride“
Neue MTB-Bikestrecke in Todtnauberg ist eröffnet
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Dreisamtäler Stellenmarkt

Innenausbau - Fenster- und Türenbau - Möbel nach Maß

www.schreinerei-spiegelhalter.com

Zähringerstr. 10  •  79271 St. Peter 
Tel: 07660 / 245  •  Fax: 07660 / 1738

Innenausbau - Fenster- und Türenbau - Möbel nach Maß

www.schreinerei-spiegelhalter.com

Zähringerstr. 10  •  79271 St. Peter 
Tel: 07660 / 245  •  Fax: 07660 / 1738

Innenausbau - Fenster- und Türenbau - Möbel nach Maß

www.schreinerei-spiegelhalter.com

Zähringerstr. 10  •  79271 St. Peter 
Tel: 07660 / 245  •  Fax: 07660 / 1738

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  
einen motivierten Schreinergesellen!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per email an: 
info@schreinerei-spiegelhalter.de oder Post

Freiwilliges Soziales Jahr
Die Zarduna-Schule in Zarten sucht ab September 2014 
junge Menschen im Alter zwischen 18 und 26 Jahren für die 
Begleitung und Unterstützung von Schülern mit  
besonderem Förderbedarf. Wir bieten eine abwechslungs-
reiche Tätigkeit mit einer fundierten Anleitung. 
Die Freiwilligen erhalten ein monatliches Taschengeld.
Weitere Informationen über die Zarduna-Schule,
Fr. Müller, Tel.07661/61196 o. email: zardunaschule@t-online.de

Die Kinderstube Dreisamtal e.V. sucht zur Betreuung 
unserer Kleinsten (3 Monate bis 3 Jahre) ab sofort  
eine/n Erzieher/in oder Kinderpfleger/in als 
Springer/in auf 450 € Basis und eine 
Pädagogische Fachkraft (m/w) als Krankheits- 
und Schwangerschaftsvertretung in 
Vollzeit (befristet). Ausführliche Stellenbeschreibung unter
www. kinderstube-dreisamtal.de. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
Kinderstube Dreisamtal e.V. · Höfener Str. 7A,79199 Kirchzarten
Email: leitung@kinderstube-dreisamtal.de · Tel. 0 76 61 - 90 71 01

Friseurin zur Verstärkung
in unser Stylisten-Team gesucht.

„Kirchzarten“
Bestlage mit herrlicher Aus-
sicht, freist. EFH, Neubau/
Erstbezug, rd. 168 m² Wohnfl. 
auf 3 Etagen im EG, OG und 
DG. Voll unterkellert + 30 m² 
Hobbyraum, großer Garten zur 
Alleinnutzung, Carport, 3 x Du-
sche/Bad, Parkett, Fußboden-
hzg., 6 Zimmer, Dachbalkon.     
Energiekennzahl 46,9 KWh/m2a.
Mtl. Kaltmiete VHB € 2.000,– 
zur langfristigen Vermietung, 
provisionsfrei von privat an pri-
vat. Anfragen bitte an info@
probau-freiburg.de

„Hinterzarten“
Große 3,5 Zi-Galerie-DG-Woh- 
nung, 125 m² Wohnfl., jeder 
Raum mit Galerie, Einbaukü-
che, attraktive Architektur, Par-
kettboden, 2 Balkone, Energ.-
Verbr. Kennwert 135 kWh/m².a. 
Monatliche Kaltmiete € 970,–.
Oder die kleinere Alternative:
2,5 Zi-Galerie-DG-Wohnung, 
rd. 97 m² Wohnfl. Einbaukü-
che. Monatliche Kaltmiete € 
700,–.   Provisionsfrei direkt 
vom Eigentümer zu vermieten.
Anfragen an: Tel: 07652-12040  
o.  info@probau-freiburg.de

Sie auch? Dann sind Sie bei uns richtig!

Wir brauchen Verstärkung und suchen für unsere Filialen in 
Freiburg und St. Peter ab sofort oder nach Vereinbarung eine/n

Mitarbeiter/in 
für den Getränkemarkt in Voll- oder Teilzeit

Mitarbeiter/in 
für den Markt allgemein in Voll- oder Teilzeit

Interessiert? Dann bewerben Sie sich bei: 

Josef Ruf KG • Scheuergasse 2 • 79271 St. Peter

Ruf

www.testotis.de/karriere
Testo industrial services GmbH   ·  Gewerbestraße 3  ·  79199 Kirchzarten 

Anlernkräfte (m/w) in TZ  
dimensionelles Labor
Standort Kirchzarten (Stellen-ID 1033-1)
 
Ihr Aufgabengebiet: 
· Mitarbeit bei einfachen Kalibrierungen von Prüfmitteln für die Längenmesstechnik
 (Lehren, Prüfstifte, Messschieber, Bügelmessschrauben, Parallelendmaße)
·  Sie unterstützen unser Team in den Zeiten Mo-Fr von 16-20 Uhr sowie
 Samstagvormittag ab 6 Uhr
·  Die Einteilung Ihrer Arbeitszeit (5-Tage-Woche á 4 oder 5 Stunden pro Tag)  
	 können	Sie	nach	Absprache	flexibel	gestalten

Ihre Voraussetzungen: 
·  Anlernkraft/Quereinsteiger mit feinmechanischem Geschick und gutem  
 technischen Verständnis
·		 Gute	PC-Kenntnisse	(MS	Office)
·  Kunden- und Dienstleistungsorientierung 
·  Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit

Das können wir Ihnen bieten: 
·  Arbeiten in einem dynamischen und erfolgreichen Dienstleistungsunternehmen
·  Eigenverantwortliches und zielorientiertes Arbeiten
·  Abwechslungsreiches Spektrum an Aufgaben
 

Abkürzungen zur  
ENEV 2014 Verordnung

BA (Bedarfsausweis)

VA (Verbrauchsausweis)

z.B. 135 kWh/m2 x a
(Endverbrauchskennwert oder 

Energiebedarfskennzahl)

1 (Öl), 2 (Gas), 3 (Strom), 4 (Nah-/
Fernwärme), 5 (Pellets), 6 (Kohle)

A+, A, B, C, D, E, F, G, H 
(Energie-E�zienzklassen)

Familie sucht östl. von FR
Umkreis 30 km ein Haus mit 

Garten bis 650.000,- €. 
Einfach anrufen bei 

www.jennedoelter.de

Kirchzarten Kernort, MFH zur 
Kapitalanlage. Wohn/Praxis-Büro-
fläche ca. 371 m2, Grund ca. 600 m2,
Verbrauchsausweis 129 kWh/(m2*a),
Hackschnitzelheizung, Bj. 1962, 
KP 695.000 EUR.

U. ANGER Immobilien IVD, 
Telefon 0  76  61  /  14  85  

ulrichanger-immobilien@t-online.de

Kirchzarten zentral, 3 Zi. Whg.
Alles neu, Wohnfl. ca. 76 m2, Par-
kett, Westbalk., WC sep., Öl-Hei-
zung, kein Energieausweis,
KM 640,– € + NK.

U. ANGER Immobilien IVD, 
Telefon 0  76  61  /  14  85  

ulrichanger-immobilien@t-online.de

Stellengesuche
Büro TZ-Angest., w., sucht neue 
Herausforderung, im Bereich 
Verwaltung. Sehr gute Office 
Kenntn., akt. Weiterb. Datev u. 
Lexware. Langj. Erfahr., in un-
gek. Stellung, gerne Dreisamtal 
od. Frbg.-Ost. Mail an: neue-
chance2014@web.de

Hallo, welche nette, ältere Dame 
oder Herr benötigt gelegentlich 
Hilfe im Haushalt, Einkauf u. 
Unterhaltung. Altenpf legerin, 
alleinstehend mit einem kleinen, 
lieben Hund, Pkw vorhanden. 
Ich freue mich auf Ihren Anruf, 
Tel.: 0176 - 87 288 752

Stellenangebote
Friseurin/Teilzeit in nettes 
Team gesucht, Tel.: 0761 / 7 41 53

Vermietungen
2,5-Zi.-DG-Whg., 65 qm, ohne 
Balkon in FR-Littenweiler. Hans-
jakobstr./Haltestelle zu vermieten. 
KM 420,- €. Zuschriften an den 
Dreisam-Verlag unter Chiffre-Nr. 
Z 142001

Littenweiler Hinterhauswhg., 
frisch renoviert, ohne EBK, nur an 
Einzelperson (NR), KM 500,- € +
NK ca. 150,- € ab sofort. Energie-
verbr. 146,70 kwh/(qm.a)
Tel.: 0151 - 17 83 77 40

Kirchzarten: TG-Stellplatz, 
Marktplatz, Tel.: 07661 / 98 28 77

Topp-Dachwhg., ca. 85 qm, mit 
EBK, Balkon, sehr ruhige Lage 
im Dreisamtal, Anfang Ibental, 
langfristig zu vermieten. Ab 01. 
11. 2014. KM 740.- €, Tel.: 0170 
- 31 30 800

Mietgesuche

Hobbysteinbildhauer sucht Un-
terstand/Werkstatt/Lager mit 
Stromanschluss zu günstigen Kon-
ditionen. Mobil: 0152 - 318 13 832

Musiklehrer-Familie mit 2 Kin-
dern sucht 4-5-Zi.-Whg., 
Tel.: 0170 - 28 42 696 

Naturl iebende Kräuterfrau 
sucht mit 2 Kindern 3-Zi.-Whg.
in Stegen, Kiza. od. nähere Um-
gebung. Würden sehr gerne mit 
einer netten Oma wohnen und bei 
der Gartenarbeit helfen, Tel.: 0761 
/ 70 72 499

Wir sind eine seriöse Fami-
lie (Ehefrau ist Lehrerin) aus 
dem Westerwald  und siedeln ins 
Breisgau um. Gesucht wird  eine  
mindestens 4-Zi-Whg. oder ein 
Reihenhaus im Raum Ebnet, 
Littenweiler, Kirchzarten und  
im Dreisamtal allgemein. Bitte 
Tel.: 02634 / 92 29 11 und e-mail 
gesundheitundsport@t-online.de

Junge Fam. sucht Whg i. Natur 
gerne auf Hof, Kinder 2 u. 4 J., 3 
- 4-Zi., 650.- KM, Miete ist sicher
Papa ist Polizeibeamter i.A., Kein 
Makler! Tel.: 0761 / 59 58 626

Ehem. Krankenschwester su. 
kl. 1-2-Zi.-Whg., ab 1. 9. 14 wg. 
Eigenbedarf. Gerne mit Terrasse 
od. Balkon, Raum Kiza. bis 30 km, 
Tel.: 07661 / 90 90 841

Ruhiges Paar sucht 2-4 Zi.-Whg. 
bis 800.- € in Ebnet, Kappel, Ste-
gen, FR-Ost, Tel.: 0179 - 50 50 676

Frau mit gr. Tochter su. 2-3-Zi.-
Whg. bis 70 qm. Muss kein Neu-
bau sein, Tel.: 0151 - 12 77 69 88

Vermietungen

Beilagen-Hinweis
In Gesamtaufl age sind unserer heutigen Ausgabe Prospekte von 

Mobil-Funk Kürner, Kirchzarten beigelegt.
Wir bitten um Beachtung

Skiclub Freiburg

Hüttenfest
Zastler (u.) Der Skiclub Freiburg 
lädt am Sonntag, 20. Juli, zu sei-
nem diesjährigen Hüttenfest auf 
die Freiburger Hütte im Zastler,  
ein. Das Hüttenfest beginnt um 10 
Uhr mit einem Frühschoppen und 
traditionellem Weißwurstessen, 
ab 12 Uhr wird ein Mittagessen 
serviert und ab 14 Uhr gibt es 
Kaffee- und Kuchenverkauf. Für 
die musikalische Unterhaltung 
sorgen ab 13 Uhr das Duo „Roland 
und Michael“. Ein Shuttlebus zur 
Hütte ab Schranke Zastlertal wird 
um 10.30, 11.30 und 12.30 Uhr 
eingerichtet. 

Dreisamtäler
Nächste Ausgabe: 23. Juli
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Hauptstraße 20
79199 Kirchzarten
Mitten im Ort
Tel. 07661-905258

IHR ALTGOLD IST GELD WERT!

Goldankauf
Zahn- u. Altgold, 
Altschmuck u. Silber.
Sofort Bargeld

Goldankauf

s’DreisamSchlaule
 

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir am Monatsende

Vier Einkaufsgutschein im Wert von je 15,00 Euro 
für die Kur-Apotheke in Kirchzarten.
Viel Glück! 
Kleiner Tipp: 
Das Foto entstand Luftlinie ca. 2 km nordnordöstlich von  
Kirchzartens Ortsmitte entfernt. Aber mehr verraten wir nicht. 

Die Antwort auf die Frage
„Wo entstand dieses Foto?“
in unserer letzten Ausgabe lautet:
In Hinterzarten beim Hotel Imbery.

Wo entstand dieses Foto?

Regenwasserbehälter aus Kunststoff!
Große Auswahl an 2. Wahl Behältern (aufgrund von Farbfehlern) in 
vielen Größen und Formen. Zurzeit Regentonnen ab 210 L mit De-
ckel ab € 14,-, Behälter 500 L mit Deckel € 39,-, 800 L ohne Deckel 
€ 49,-, Top-Tank 1.300 L € 169,-, Tank 2.000 – 3.000 – 4.000 Liter. 
Viele neue stilvolle Modelle aus unserer Frühjahrsproduktion. Volle 
Garantie auf Festigkeit. Nur so lange Vorrat reicht!
OTTO GRAF GMBH, 79331 Teningen, Carl-Zeiss-Strasse 2-6 (In-
dustriegebiet Rohrlache), direkt an den BAB 5, Mo.-Fr. 8-12 Uhr und 
13-17 Uhr, Tel. 07641/589-755, www.graf-online.de

Samstags ist Staudentag – Besuchen Sie unseren 
Schaugarten in Burg am Wald und lassen sich von der Pflan-
zenvielfalt inspirieren. Von 10-16 Uhr auch Beratung und  
Hofverkauf. GÄRTEN&STAUDEN, Gärtnermeister F. Olbrich
Ibentalstraße 24, 79199 Kirchzarten – Tel. 0172/7684566

www.dreisamtaeler.de

Verschiedenes

Frisch gegrillte Hähnchen
 Jeden Freitag von 9 – 18 Uhr auf dem 

Burger Platz in Burg-Birkenhof.
Das Grillhahn-Team

BALDENWEGERHOF
Fendt • Kuhn • Lemken • Joskin – Landwirtsch. Lohnarbeiten
Quaderballen pressen (1,2 x 0,90 m, max. 23 Messer) • Zwischenfruchtsaat:
Stoppelbearbeitung, Saat • Wintergetreideanbau: Bodenbearbeitung, 
Saat und Pflege • Streuen v. Kompost / Stallmist • Maschinenverleih: 
z.B. Grubber 3 m AB, gefedert mit Walze / Schlegelmulcher 2,85m AB.

Bernd Hug, Stegen-Wittental, 0171 / 3 64 03 20
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vom 17.07. – 23.07.2014

Schweineschnitzel 
paniert oder natur ......................................................................................................................´

Hähnchenbrustfilet 
natur oder gewürzt ......................................................................................................................

Paprikalyoner  
gold prämiert .....................................................................................................................................

Wurstsalat
immer lecker ..........................................................................................................................................

Pfefferbeißer  
gold prämiert ............................................................................................................................................

Breitseite  
ideal zum Vespern .........................................................................................................................

.....................................................................................................................................

............................................................................................................................................
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€/100g
0,79

€/100g
1,29

€/100g
1,19

€/100g
0,89

€/100g
0,99

€/Stück
0,79

Unsere fertigen 

Soßen und Gerichte –  

schon probiert ? Ideal 

für Ihren Urlaub oder 

die schnelle Küche!
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www.obere-metzgerei.de
 Elzach • Kirchzarten • Freiburg • Herbolzheim • Haslach im Kinzigtal

seit 1749

Genuss 
bester Herkunft

Unterricht

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Gitarre lernen in Littenweiler!
Biete Unterricht für Sie oder Ihr 
Kind, Tel.: 0761 / 696 79 40,
www.gitarrenschule-markus-lenz.de

Sprachtandem-Partner Spa-
nisch/deutsch von Spanier ge-
sucht. Rafael, Tel.: 07661/6299940

Neu! Sommerkurs-Angebot!
Montags ab 4. 8., je 5 x 17.30 Uhr 
Pilates, 18.45 Uhr Leichte Dehn-
übungen und bewusstes Entspan-
nen für Schwangere, in der Heb-
ammenpraxis im Schweizerhof. 
Infos und Anmeldung bei Manju-
la Honnes, Tel.: 07661 / 98 89 12

In Rente und endlich Zeit für 
Musik? Biete vormittags Gei-
gen-, Bratschen- und Klavier-
unterricht sowohl für Anfänger 
als auch für Wiedereinsteiger. 
Es besteht schon eine Gruppe, 
die auch in wechselnden Beset-
zungen Kammermusik spielt. 
Bratschen herzlich willkommen.
 Kontakt: Susanne Fischer, 

Tel.: 0160 - 910 18 721, 
www.geige-klavier-fi scher.de

„Entschleunigen, Stress lösen, 
neue Wege gehen“ Workshop 
17. Aug. und Jahresgruppe ab 28. 
Sept. Info, Tel.: 0761 / 89 78 388 
www.ulrike-fahlbusch.de

Rund ums Tier
Getiger Kater vermisst, mit 
weißer Schwanzspitze, blind auf 
dem li. Auge. Kastriert, gechipt u. 
registriert, Tel.: 0170 - 30 33 430

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 9,99 €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

„Die Uhrenwerkstatt“ 
Rep. aller Armband-/Taschenuhren, 
Tisch-, Stand-, Wanduhren, Kosten-
voranschl., Batt.-Wechsel, Gold-, 
Silber-, Uhren- An- und Verkauf. 
Kundenparkpl., FR., Karlstr. 46/
Ecke Jacobistr. Tel.: 0761 /38 36 643

Wurzelstöcke ausfräsen
Burkhard Mäder 07661 / 62 77 90

Fachfußpfl egerin
Lidia Szolc, Mühlenstr. 23

79199 Kirchzarten-Burg a. Wald
Tel.: 07661 / 73 42 

oder 0175 - 96 39 165

KRAFTQUELLEN 
Kreatives Erleben in Stegen,

Samstag, 19. 07., 10.00-13.00 Uhr
28,- €, B. Hoffmann-Huck, 

Tel.: 07661 / 76 59

Syntace MTB-Sattel verloren
Bitte Mail an klifan-skk@web.de

Funk- u. Elektrosmogmessung 
plus Beratung. Tel.: 0761/57180 
info@funkmessung24.de

Mobile Bügelfee
Hole und bringe Ihre Wäsche (auch 
Hemden und Blusen). Festpreise 
pro Korb. Schnell und zuverlässig, 

Tel.: 07661 / 988 423 
mobil: 0152 - 536 16 974

„Froh und heiter kommt man 
weiter“ und viele andere humor-
volle Bücher für je 9,80 € gibt es 
bei W. Duda, Dorfpl. 11, Stegen, 
Mo.-Fr. 11 - 13 + 16 - 19 Uhr, Sa. 
11 - 13 Uhr, Tel.: 07661 / 989 044

Praxis für Psychotherapie 
bietet fortlaufende Gruppen in 
Biodynamischer Massage und 
systemischer Familienaufstel-
lung an. Friederike Damerau,  

Tel.: 07661 / 25 00
www.damerau-hp.de

„Bibeltelefon der Adventge-
meinde Freiburg“. Die tägliche 
Kurzandacht unter: 0761 - 476 48 
92. Das gute Wort - Gottes Wort 
für jeden Tag!

Parkettboden renovieren?
Wir schleifen ab und versiegeln 
oder ölen oder vermieten un-
sere Maschinen mit Beratung 
und Einweisung. Firma Wax-
Parkett, Tel.: 07661 / 98 90 70

Kindergesundheitswoche
Der Deutsche Verein für Gesundheitspfl ege e.V. DVG Regionalgruppe 
Freiburg lädt ein zur Kindergesundheitswoche 2014!
Die Kinder beschäftigen sich auf spielerische Weise mit wichtigen 
natürlichen Gesundheitsprinzipien (gesunde Ernährung, Bewegung, 
Wasseranwendung, frische Luft, u.v.a.). Lustige Spiele, fröhliche Lie-
der, spannende Geschichten, Andachten aus der Bibel und interessante 
Ausfl üge machen die Kindergesundheitswoche zu einem unvergessli-
chen Erlebnis. Für Kinder von 6 bis 11 Jahre.

11. - 15. August 2014, Montag bis Freitag, 8.30 - 13.00 Uhr, 
Freitag, 15. Aug. 13.00 Uhr Abschlussfest für die ganze Familie.

Adventgemeinde FR-Wiehre, Turnseestr. 59. 
Kosten: 25.- € pro Kind (weitere Kinder der Familie 15.- €). 
Anmeldung bis spätestens 31. Juli 2014 unter Tel.: 07633 / 92 38 507

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Verk. Einbaukühlschrank Lieb-
herr IKP1554 (A++) guter Zustand 
VB 200.- €, Tel.: 07661 / 90 38 01

Kinderfl oh-
markt im ZO
Freiburg (u.) Darauf können 
sich alle Kinder rechtzeitig vor 
den großen Ferien freuen: Am 
Samstag, 19. Juli, richtet das 
ZO, Zentrum Oberwiehre, an der 
Schwarzwaldstraße einen großen 
Sommer-Kinder fl ohmarkt aus. In 
der Zeit von 10.00 bis 14.00 Uhr 
haben kleine Kaufl eute und ihre 
Eltern Gelegenheit, gut erhaltenes 
Spielzeug für die Sommerferien 
und darüber hinaus zu kaufen oder 
zu fairen Preisen anzubieten. 

An den über 60 Verkaufsständen 
ist alles zu fi nden, was im Sommer 
Freude macht. Dazu gehören lang 
gesuchte Raritäten genauso wie 
echte Schnäppchen. Zum breiten, 
bunten Sortiment zählen Spielsach-
en für den Sandkasten, Bücher, 
CDs, Spiele, Puppen und Figuren 
jeder Art. Für Technik-Freunde gibt 
es (Miniatur-)Autos, Traktoren, 
Bagger, Kräne, Lastwagen oder 
Flugzeuge. Nicht zuletzt ist auch 
gut erhaltene Kinderkleidung zu 
haben. 

Oberried (mr.) Am Sonntag, 20. 
Juli, gastiert der Familienchor 
„Volle Kraft Voraus!“ um 17 Uhr 
in der Klosterschiire in Oberried. 

Der Chor konzertiert zum Ge-
denken an Julia Kraft und tritt auf 
in der Besetzung Josef Kraft, Josef 
Kraft jr. (9 Jahre), Gabriel Kraft 
(8 Jahre), Elias Kraft (7 Jahre), 

Johannes Kraft (5 Jahre) und Tat-
jana Kraft (3 Jahre) an. Vorgetragen 
werden geistliche und weltliche 
Gesänge. Einlass zum Gedenkkon-
zert ist ab 15.30 Uhr, es fi ndet ein 
Kaffee- und Kuchenverkauf statt. 
Der Eintritt ist frei, Spenden wer-
den gerne genommen.

Gedenkkonzert
Familienchor „Volle Kraft Voraus!“

Dreisamtäler
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